
1. Mage jitm Wiesbadener TagklaN.
Mo. 423 . Morgen -Ausgabe. Freilag , ben 11. September. 51 . Jahrgang . 1603.

Wohnungs -Anzeigerwirrbaden «,» Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
ÜCtfdngt -° n * >eW^Eethern , insbesondere dem Frrmdrnpnblikum und den hier zujtehenden ausivärktgenFamilien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

HflrtMttPttt bvn den Vrrmirthern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»
«ttUymiVUI ^ 11̂ ) 1 unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uebersichtlich geordnet nach Art und Größe des zu vermiethenden Raumes.

Mirth -Uertriigr
dorräthig im Tagblatt-Verlag. Langgasse 27

Das

Pobnungsnadjintis-päceau
£i«n &die.,

Schillcrplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Mlethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und unmöblirte«
Bitten « und Etagenwotznungen
Geschäftslokalen — mövltrten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

o  isf»  GrosSf rusSIsdv fTorsppdlteavLi -Ccttcnmaycp
** f Wiesbaden—

HSniglichei Hofspeditcur.

Möbel -Transport -Abtlieilung.
W “ Erstes Haus am IMatze . - VI

Stadt -l 'naii ^ e.
IJebersiedelungen von und

nach auswärts.
Aufbewahrungen für kurze

und längere SEeit im
Wiesbadener Möbellielm.

Verpackungen , Spedition von
Hinterlassenschaften . Aus¬

steuern etc . etc . 2327

Man verlange Prospeete mit
Zeugnissen und Referenzen.

Blirenn i 31 Rlicinstrasse
(neben der Hauptpost ) ..

Telefone Mo. 13 u . Wo . 3330.

Millen, Haaser rtr.

»a » Will,
acht Zimmer und reicht. Zubehör , mit vor¬

nehmster Ansstattung » electrischem Licht.
Bad . Garten re., an ruhige Familie auf
mehrere Jahre per gleich oder später zu
vernriethen. Gest. Anfragen sub A.  ioi
an den Tagbl .-Berlag.

Meine beiden Villen Alexandrastr . 18 u. 17,
9 Zimmer von 88 bis 44 gm groß, Ceurral-
Heizung, mit Zubehör, nahe d. elestrischen Bahn,
zu vermiekhen oder zu verkauscn. Näh. daselbst
— Verwalter im Hause — oder RüdeSheimer-
straße 17. P. 2031

Villa,
vordere Alwtnenstrasse.

mit herrlioher Au«aioht , iu > cirmletben , auch »u
verkaufen , sofort oder 1. Oktober . 8 Haupts .,
6 Neben *., Bad n. grosse Wlrthsohaftsräume,
Gas n. elektr . Lieht , 45C0 Mark . NShereg
Theodorenstrasse 3, », lt sclier.

Billa Eliiabcthenstr. 7
ist sofort obet per 1, Oktober zu vermicthen,
Ste , Ellsabethenftraßc1, »197

Die Billa Hetnrichsbcrg 4, seither Institut
Wolir , mit 14 Zimmern, mit allem Tomsort

Zn vermiethen
Billa Mäinzerstr . 21 mit Garten ouf mehrere

Jahre . GHnanf. Vorm. 10—12, Nadun. 3—5 Uhr.
Näh. beim (Partner Maiuzerstraße 19. 1992

Die Billa Mäinzerstr. 52,
Ecke Lcssingstrabk, seit einigen Jahren erbaut,
der Nemeit entsprechend elegant eingerichtet, ist
per 1. Oktober er. anderweitig zn vermiethen.
Anznichen 12'/, bis 1' /- Uhr Mittag?. Näb.
daselbst oder Rbeiustrab- 63. 1988

Nerothal 22.
Solid gebante Villa von 10 Zimmern, 2 Balkons

und allem Zubehör, mit Garten , ist sofort zu
vermietben oder zu verkauft». Nähere« daselbst
Vorm. 9- 12, Nachm. 8- 5 Uhr.

Die seither vermietbete Billa ..Wilhtlmy " ifi
Per 1. Juli d. I . anderweitig zu vermietben
eventl. z„ verkaufen. Näh. Biebrich a . Rb . ,
Friedrichstraße 4. F158

der Neuzeit, Temralbeizung ic. eingerichtet, ist
auf den 1. April 1904 zu vermiethen<'
»erkaufen. Näh. ElisabethensiratzeL7, V.

GrfchäftsloKnle ete.
Adelheidstratze«, Part..

4 gr. Räume , für  Rechtsanwalt . Notar.
Arzt oder Bürean sehr geeignet , per
Oktober zu verm . Näheres bei Meyer
Nuizbcrgcr . Balmttofstraste 16 . 2024

Tlblerstraste 25 , Ecke, 1 kleiner Laden nebst
Laden'., sowie eine Arontspitzw . auf 1. Okt.
zu vermiethen.

Adolfstraße 3 ein schöner Loden mit Lndenzim,
sof. zu vm. Näb. da>. bei Wwe. »Hotz . 1458

Adolfstraße 8 Laden mit Ladeuzim., evtl, mit
Wohn., per sof. z» verm. Näh. nebenon. 1946

Adolfstraße 12. Die von Herrn Rechtsnnwalt
Gessert bewohnten Bnrennr sind ouf Oktober zn
vermietben. Näheres bnitlfcft. 1519

Bertramstraße 8, Ecke
UUlUtll Hellmundstraße, mit grotzer

3-Zim.-Wohnung und schönen Kellern, für jedes
Geschäft geeignet, o. sof. o. 1. Oktober zu vern,.
Näh. Baubüreau Dotzbeimerstr. 41. Sont . 2807

Bismarck -Ring 21 große belle Werkst, f. ruh.
Geschäft, o. al» Lagerr., mit groß. Thors., o. al«
VerkaufSr., a. mit Büreou, mit o. obne Wohn,
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Vart. links. 2228

Bleichstr. 18 Werkstatt zn vermietben. 1627
99 <in Laden mit zwei

sCuCICJJfll * - - Zimmern. Küche und
Zubehör zn vermietben. Näh. Sldlerstraße 4.

Dotzheimerstr. 56 . Ecke Ring, ist der große Eck-
loden mit 3-Zimmer-Wohuung. sehr paffend für
ein Mode- und Plitzwoaren- oder sonst, feinerer
Ges chäft ans gleich oder später zu vermietben.

In meinem Neubau Dotzheimerstraße 72
ist der 8 Schaufenster.
für befferes Eolonialw.- und Delicateffengefchäft
oder Drogerie aeeignet, zu vermiethen. Nähere«
Hermnnnstraße 15, 1. 2298

In meinem Neubau Dotzheimerstraße 84
ist eine schöne Werkstätte von ca. 70 Hj-Mtr .,
sehr geeignet für Schreiner oder Glaser, sowie
eine solche für Tapezirer von co. 50 jH-Mtr .,
mit oder ohne 2- oder 3-Zimmerwohnnngen ans
1. Januar oder früher zu vermictiieu. 2346
Ph . Kchweissguth , RüdeShcimerstr. 14, V.

Dreiweidenstraße 7 ein schöner Laden , für
einen Friieur geeignet, zu vermiethen. Näheres
daselbst Bart , links. 1885

Drciweidenstraße 7 eine Helle Werkstätte zu
vermietben. Näb. daselbst Vart . links. 1886
Dreiweidenstrasze 10

große Werkstätte, ca. 78 gm, mit directem Zugang
von der Straße , mit elektr. Licht, Gar -, Wasser¬
leitung und Ablauf, ans gleich oder 1. Oktober
zu vermietben. Nähere» daselbst oder Baubüreu
Bülowstraße S. 2270

Ettenbogengaste 9 gr. Laden mit Souterrain
imb Zitnmer auf gleich zu vermietben. 2035

Ellenbogenäasie 16
2 kleine Läden per Okt., evtl, später. «u vm. 2869
Gebäck»erstr. 6, Vart.. schöne Werkstätte zu verm.
«rbacherftraße 8 hell. u. bequem. Lagerraum,

ev. auch Werkstatt , ca. 75 gm, mit und
obne Wohnung, sofort od. sväter zu vermiethen
Näh. im Bon Parterre od. Baubüreau Hl,, » ».
Rbeinstraße 42. 1598

Lade«
und Ladenzimmcr zu verm. Faulbrunnen-
straße9. Nähere« Weindandlung. 1906

In unserem Neubau Friedrichstraße 6
ist ein Laden mit Sonssol per
1. Oktober z» vermietben. Näbefe Auskunft
ertbeilt Herr Architekt Hn,,e . Emserstr. 2,
sowie die Mitteldeutsche Creditbank,
Filiale Wiesbaden, Taunusstraße 1. 2036

Friedrichstraße 31
Laden mit einem großen modernen Schausenster,

ca. 50 Hü-Mtr . Bodenfläche, nebst Sousol per
1. Okt. zu vermiethen. Eentralbeizung, Gas - ».
elckfr. Lidlt. Nä.b. bei Eriedr . Marburg,
Weindandlung. Neugaffc. 2355

Grosze Laden- n.
Lagerräume, --- j-demG«.
skvnft?betrieb geeignet, Friedrichstraße 83, per
sofort zu verm. Näb. daselbst2. Stock r. 2038

Groszer schöner Laden,
event. mit Sonterrain , Friedrichstraße 40 <an
der Kirchgaste) , neben M. sciineider.
per sofort zu vermiethen. Näh. bei 2326

IVIlbelrn (Nasser A Co.

Friedrichftratze 46
geräumiger Laden (ca.  95 qm) Preiswerth zu

verm. Näh. Baubüreau Luifeiistraße 23. 1637
friedrichstraße 47 Heller großer Laden sofort

oder später zu vermiethen. Näheres nur
Dotzheimerstraße 21, 3. 1994

Gntisenaustr . 8 . Slimb. Perd . Ilnrtinann,
find Werkstätten mit und ohne Wohnung, für
jedes Geschäft geeignet, per 1. Juli oder später
zu verm. Zu erfragen Porkstraße 5, 1. 2039

Gntisenaustr . 8 (Neub. Eerd . Hartmann)
ist ein Laden mit reichlichem Zubehör mit oder
ohne Wohnung ver 1. Oktober zu verm. 1744

Gneisen «,ustr. 16 (Neubau »t » H stauch)
find Werkstätten mit oder obne Wohnung per
1. Juli oder später zu vermiethen. Zu erfrage»
in, Neubau oder Fraukenstraßc21, 2. 2040

Laden nebst3 Nebenräumen rc. Gueiscuaustr. 12,
Ecke der florkstr., zu verm. Näb. das. 1696

Göbenstraße 8 Lagerraum oder Werkstätte
und Bureau - RSnme z» vermietben.
Näb . Bleichst, aße 11. Bart . 2041

Goldgasse 2a Lade,, niit Wobuuug ans 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. bei Restaurateur «eyer
daselbst. 1899

Selenenstr . 9 ar. Werkst, od. Lagerraum zu v.
Selenenstr . 18 belle Werkst, od. Lagerraum zu v.
Herderstr. 26 Werkstatt mit kl. Wohnung für

ruhige» Geschäft zu vermietben.
Hermannstr . 18 sch. Werkstatt zu verm. Näb.

das. b. Hrn. Kimbel o. b. A. Röbrig, Saalg . 86.
Kaiser-Friedrich-Ring 46 . Ecke Arudtstraue,

find 2 oder 8 große Helle Räume im Souterrain
al« Laden oder Büreou zu vermiethen. Näb.
daselbst bei Hess . 1984

Kirchgaste7
keitcn, seit »5 Jabre » Conditorei mit Cafe, zum
1. April oder früher zn vermiethen. 2094

tUustav fwottsclialk.
Kirchgaste 7 ist der 1. pto^. m->cherb. jetzt alsBureau

benutzt wurde, zu verm. Näh. 3 St . 2374
Maler -Atelier mitCeiNralheizung zn vermietben

Kirchgasfe 88. 2048
Kranzplatz 8/4 großer Laden mit Laden-

zimmer zn veruiietben. 2202

Werkstätte.
4 Parterre-Räume mit Abort, Keller und Lichthof,

geeignet für Buchbinder, Sattler , Bergolder und
ähnliche Gewerbe, zum 1. Oktoberc. Langgoffc23,
Hofgebäude, zu vermiethen. Näh. Langgasse 27.
Druckerei-Kontor. *

Langgaste 3« ÄVK
Nähere» Will ». Unverzagt das. 2347

Laden Langgasse 31
t oder ohne GeschäflSräume per 1. April zu
vermietben. Näh. 1. Stock.

Kl. Lanagasse7 g
mielben. Näb . Langgaffe 19.

2180
roßer schöner
laden zu ver-

. . . . . . . . . .. _ ... — —ktH—ii . , —i 1476
Luisenstratze 22 ist der di» jetzt von der Ort«-

krankeiikaffc innegehabte Laden, ca. 150 gm groß,
auf 1. Avril n. I . zu vermiethen. Näh, dalelbst
in dem Tapetenaeschäft. 2277

Laden oder Werkstatt mit 2-ZImmerMotznung f.i alt 9 r.

Lnxemburgptatz1 Ä
mit großem Zimmer ». Keller(auch als Bürean),
Preis Mk. 450, per 1. Oktober, und

Luxembnrgplat; 1 A
statte (oder Lagerraum) vreiswerth per 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Part . 2373

Ecke Lnxemvurgstratze und Kaifer -Miedrich«
Ring ist ein Laden, audi für Bürean geeignet,
nebst Wobuuug zu vermiethen. Näheres Kaiser-
Friedrich-Niug 48, Part . 2352

Marktstrasie 12, 2 r., schöner Laden , für
jeden Geschäftsbetrieb geewnet, aus Wunsch mit
Wohiiima, in vcrkebrreichster Lage der Stadt
auf gleiäi zn vermiethen.

Mauergaste 12 Werkstätte oder als Lagerraum
her Oktober zu vermiethen.

Metzgergaffe 27 schöner Laden mit großen
Kellerräumcii sofort zu vermietben. Nähere»
Grabeustraße 26, 1 St . 189'

Q/vhztt * Moritzstraste 12» ca.
SlaOelt 45 qm groß, event. mit

3-Z.-Wohn.. p. 1. Okt. preisw. zu v. 2287

34 geräumige Werkstätte per1. Oktober zu verm.

Oranienstr . 48 sind große Helle Werkstätten,
sowie Lager- und Kellerräume per Oktober zn
vermiethen. Näheres Vorderhaus 1. Stock.

Platterstr . 42 Laden mit Wohn. v. 2 Z. u. K.,
ferner Souterrain mit Vora., Flaschenbierkeller»
Schwenkküchem. w. 2 Räumen und Keller,
a. 1. Okt. zu verm., event. auch Haus zu perk.

Ranenthalerstr . 11 Laden mit Wo !,nun»
zu vm. Näh. Scharnborststr. 20,1 rechts. 2011

Rheinstratzc 48 , Eck- Oranieustraßĉ ist eia
großer Laden nebst Wohnung von 3 Zimmcrrtz
Küche und 2 Mansarden auf 1. Okt. zu verm»
Näb. Kaiser-Fricdrich-Riug 78, Baubür.  1753

Grotzer Laden,
Rheinstr . 78 , paffend für Kurz-, Mode¬
ll. Wollwaarcn, Friseur, Herrenschneiderci
oder als Bürean für Architect rc., zu verm.
Näheres uebciiau im Laden. 1940

(tzZöderstraßc 41 . nächst der Taunusstraß,.
Laden mit Ladenzimmcr und Küche aus

1. Oktober oder später zu vermiethen. Nähere»
daselbst. 2338

Römerberg 9/11 ist eine Werkstatt- mit Feuer?
gerechligkeitund Laaerräumcn per 1. Okt. 1968
zu vermiethen. Näh. Friedrichstraßc 11, SnjLj
Geschäft. 1963

Nömcrverg 33 aroße helle Werkstätte, für
jedes Geschäft passend, auch als Lagerraum ge«
eignet, zu vermiethen.

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geraum. Keller, event. schöner

4- Zimmer-Wohnung, für dess. Colonial- und
Delicatcsscn- oder Drogengeschäst, Ecke detz
Rüdes !,eimcr - « nd Ra » e» tl,alerstratze vet
gleich oder später zu verm. Näh. das. V. 2047

Sck,enkc,,dorfstr. 1, südl. Kaiser-Friedrjch-Ning<
oberd. d. Gutcnbcrgpl., Souterrainräume (hell)
als Büreauräumc 1. Oktober, event. auf früher
zu vermiethen. 1856

Schiersteinerstratze 18, Ecke der Erbacherstraße,
ist ein Eckladeu mit reichlichem Zubehör, mit
oder ohne Wohnung, auf 1. Oktober, auf
Wunsch auch früher, zu vermiethen. Nähere»
Schwalbachcrstraße 55, 2 St . 2008

Schiersteiuerstratze 17 Laden oder Büreau mit
Wohnung zu vermiethen. Näh. 1. Et . 2288

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ Schulgaste 7, Neubau, Laden m. zwei:♦Schaufenstern,Zimmeru.SousolP.1.Okt.,eventl. mit Wohnung v. 8 od. 4 Zimmern,
n Näb. Albrcchtstraße7, Laden. 1484

Schwalvaürerstratze 12, l , kl. Geschäftsraum.
auch als Lager, zu vermietben. 1973

Secrobenstratze 81 zwei Lagcrräume, auch al»
Werkstätte. auf 1. Okt. zu verm.
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Bäckerei zu vermiethen Stisistraßc 12, P. 2048
m. kl. Wob». p. I. Oktober
Walramstiaße2.

Laden
auf 1. Oktober zu vermietben Wellritzstraße 28.
Groffer Laden

räume» re. p. 1. Oktober cr. zu verm. 1615
MUliIsloiu , Westendstraße 80, 2.

Ruhig gelegene, zu ebener Erde befindliche Ge¬
schäftsräume (f. Comptoir, Bureau rc. eignend>
per 1. Oktober cr. zu vermietben. 1614

Mühlstein , äßefienbftrafje 30,2.
Wielandstraffe1 find2 Lagerräume auf sofort

zu vermietben. Näh. Vart. I.
« » ielandstraffe1 find zwei Räume, für

Automobil sehr passend, sofort zu ver-
miethen. Näh. Part. l.

Wilhelmstrasze lOa ein
großer Laden LrsFsp-t»
zu vermiethen. Näherer3. Stock. 2050

Wilhelmstraffe 12
stud mehrere zu Werkslätte oder Lager geeignete

Räume mit Oberlicht an ruhigen Betrieb zu
vermiethen, NäK. daselbst. 1595

(Eckladen) mit Wohnung pr. Oklbr.
^NNeN zn vermieth. Wörthstraße 13. Näh.

bei Martin , 3. 2179
Vorkstratze 16 zwei schöne Helle Werkstätten pejc

sofort zu vermiethen. Näh. Blücherplatz3, 1 bei
Architekt Carl Hormann . 2051

Vorkstroffe 17 gr. Helle Werkstätte, für jeden
Betrieb pass., sofortz» vm. Näb. 1 r. 2052

Ecke Uork- und Gneisenaustrastc 27 ist ein
Keller oder Lagerraum mit Bürean per sofort
zu verm. Näh. das. oder Ringkirche5, P . 2053

Korkstraffe 31 Helle Werkslätte, ca. 100 Hf-Mtr.,
Preis 280 Mk., zu vermiethen.

60 H)-Meter grober nbcrird. Raum
WAilM mit Gas- und Wasserleitung, Tbor-

fahrt, für Flaicheiibiergeschäst, Selterswasser¬
fabrik oder Werkstatt für ruhiges Geschäft rc.
passend, per 1. Oktober evtl, früher, zu ver-
miethcn. Näh. Dotzbeimerstr. 51, Part. l. 2305

Eine grobe und eine kleine Helle Werkslätte
nebst großem Keller, welche auch als Lagerräume
sich vorzüglich eignen, per1. Oktober 1903 zu
vermiethen. Nähere« Iabnstraße8, P. 1846

Elm grchen.eine Meine ffieritplle,
welche sich auch als Lagerräume f. jedes
Geschäft eignen, p. 1. Oktoberc. zu ver«
Mietheu. N. Jahusir. 8, P . 2378

Zu vermiethen!
Helle Fabrikränme lmit wasserdicht.Bodenbelag)

11x17 Mtr. und Bureauränme 60,x11 Mtr.,
mit electrischer Beleuchtung, Dampfheizung und
Betriebekraft biS zu 15?. 8. sofort zu verm.

Wiesbadener Eiicngießereiu. Maschinenfabrik,
Mainzer Landstraße.

Schöne große und Helle Werkstätte sofort oder
1. Oktober zu v«rm. N. Schicrsteinerstraßc 11.

mit Ladenzimmer versosortzu ver-
miethen. Im Vorderhaus Dach¬

wohnung. 1 Zimnier, Küche, Keller, auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näheres Walramstraße 27,1 St.

Werkstätte oder Lagerraum zu verm. Näh.
Kl. Webergaffc 18.

Laden in auter Lage ist v. Okt. 1903
tS ' lfl bis Avril 1904 zu vermiethen. Offerten

unter V.  SOS an den Tagbl.-Verlag.
Drei inetnandergehende neu Hergerichtei«

«rotze Parterre-Räume mit extra Eingang
zu Büreauzwccken per sofort oder später zu ver¬
miethen. N. I». Stein , Webergasse8. 2863
Großes Photograph. Atelier.

iu bester Kur- und Geschäftslage, auf Wunsch mit
mehreren Nebenräumen, auch für einen anderen
ruhigen Betrieb geeignet, zu vermiethen. Näh.
im Tagblatt-Verlaa. 21841t

Die birh. 4—5 Dienstr. d. Posta., beste Lage, für
jeden Geschästrbetr., sind anderw. zu vermiethen.
Event, ist d. g. Grundst. m. noch 24 Fremden;,
u. g. Beding, zu verkaufen.
Schlangenvad»i. Sept. HV. Katlimann.

50 Ruthen Ackerland ober Lagerplatz in der
Rabe der Biebricherstraße zu vermiethen, event. zu
perk. Wohnnngsnachweisbüreau Clou A Cie .,
Schillerplatz 1.

au Dotzheimerstr.,
Nähe Bahnhof,Waldftratze

Werbslöllenm.Logerräninen
in 8 Etagen, ganz od. getheilt, für jeden Betrieb
geeignet (Gaseinsührnngs, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
1. April zu vermietben. Näheres im Bau oder
Baubüreau Rheiustraße 42. 2056

Wohn«,»ge» von 8 mrd mehr
Zimmer».

Adelheidstr. 88, Ecke Kaiser-Friedrich-Ring,
2. Et.. 8 Zimnier mit reichlichem Zubehör,
elegant anspestattet, zu vermiethen. Näheres
An der Ringkirche1, N. 2057

Este Adelheid- und Sthiersteinerstraffe2 ist
eine Wohnung von 8 Zimmern. Küche, Balkon,
mit allem Zubeh. gleich od. später zu vm. 2058

Dntzheimerslr.47(Mau),
Ecke Dreiweidenstraße, frei gelegen, in un-
mittelbarer Nähe der Kaiser-Friede.-Rings
und der Haltestelle der elektr. Bahn, hoch¬
elegante 10-Zimmer-Wohnnngen nebst reicht.
Zubehör zu vermiethen. Näh. Dotzhcimer-
straße 36, Part. 1571

Kaiser-Friedrich-Ring 37 ist das nach der
< Neuzeit ausgestattete Hochparterre, bestehend aus

8 Zimmern und reicht. Zubehör, auf sof. oder
aû 1. Oktober zu verm. Näh. dalelbst. 2288

In mittl. Höbenl. a. K»»rp„ Hilda¬
straße5.Herrschafts-Wohn., 8Zim.u. Z.,
m. Ben. d. gr. Gart., z. v. N. WohnungS-
nachweis-Bür. ll,i»u A Co«, Schillerpl. 1.

Kaiser-Friedrich-Ring 46, Ecke Arndlstraße,
Vorgarten, Hintergarten, sind Herrschaft!., mit
allem Comfort ausgestattcte Wobnunge» von
9—10, eventl. 11 Zimmern, mit sehr reicht. Zu¬
behör zu vm. Näb. daselbst beiE . lies «. 2249

Kaiser-Friedrich-Ring «0, nabe Gutenbergplatz.
2 Wohnungen von 8 Zimmern, 2 Balkon«,
2 Erkern mit vornehmer Ausstattung und reich¬
lichem Znbcbör auf sofort oder später zu ver¬
miethen. Näb. das. oder Moritzstr. 45, im Laden,
und Albrcchtstraße5, Part . 2060

Kaiser-Friedrich-Ring 76 ist die 3. Etage
u,it 8 groffen geeäun». Zimmern, Bad.
Küche, 2 Kellern, 2 Mausardeu, Alles
hochherrschaftlich eingerichtet, per ersten
Oktober zu verm. Näh. in der 3. Etage
daselbst oder im Comptoir im Hose.

Kirchgasse 43 (Storchnest),
1. und 2. Etage, Wohnungen von 8 Zimmern
und Badezimmer in moderner Ausstattung, mit
reichlichen, Zubehör, Ga« und elektr. Licht, per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. 2. Etage und
Bürean Adelheidstrabe2. 1499

k» Villa, 16 bcw. Zimmer
oslClvClflV «. u. Zubehör, d.Neuzeit

enlspr. eiliger., gan, oder eine Wohn, von8 Z. !
u. eine Wob», von 5 Z. zu vermietben. 1539

Villa Nerothal 22, 8 Zimmer, 3 Mansarden,
Bad und Küche, per sofort ganz oder aetbeilt zu
vermiethen. Näb. nur GeschäitSstcllcdes Hcins-
»nd Grundbesitzer-Vereine. E. V. F416

Taunusstr . 3« ist die Bel-Etsge mit Seitenbau,
best..a»s 8 Zimmern, 1 Cabinet und reichlichem
Zubehör, auf sofort oder ipäter zu vermietben.
Näb. Tannusstroße 39, im Laden. 2365

Victoriastraffe 47 ist die Parterr'-Wobnnng v.
8 Zimmern mit reichlichem Zubehör, n>. Central¬
heizung und elektrischem Lickt, per 1. Oktober z»
verm. Näh. bei Otto A Esrlienlirenner,
Lniscnstrnße 22. 1996

Wilhelmstratze IOa
1. n. 2. hochelegante Etage von je 8 Zim.
u. Zubehör, Lift, Ceniralbei?. n. all. Comf.
der Neuzeit per sofort oder später zu Perm.
Für Pens. anSgeschl. Näb 3. Etage. 2061

Kaiser-Friedrich-Ring 48 sind Wohnungen.
7 Zimmer, reichliche» Zubehör, zu Perm. 2064

Kaiser-Friedrich-Ring 7« ist die Herrichastlichc
Bel-Etage, bestehend an« 7 Zimmern mit reickl
Zubehör Versetzung halber zn vermiethen. 160<>

J »n Neubau Kaiser «Friedrich»
Niug 86, nahe der Adolfsalleen. Halte¬
stelle der elektr. Bahn, find hochherrschaftl,
Wobnnngen von 7 Zimmern, Bad. Kuaic
(3 Balkon« und Erker), Speisekammer,
2 Mansarden und 2 Kellern zu vermiethen.

Im Hause befinden sich2 Treppen,
List, Koblenaiifzno, kalte« und warme»
Wasser. Gas- und elektrische Licht-Aiilaae.

Näb. Kaiier-Friedrich-Ning 78, Bau-
bi"rrean, Souterrain. 0̂6o

Moliitnnse » von 7 Zimmer».
Adelheids»'. 46, 1. und3. St., 7 Ziminer, Bad,

geschl. Veranda, Küche, Balkon, 2 Trepp., Gas,
elektr. Lickt, auf 1. Okt. zn vermietben. 2358

Adolfstr. 4, 2. Elage. 7 Zim, Kücken. Zubeb.
aus Okt. zu verm. Näh. Nbeinstr. 82, 2. 1947

And.MnnMrche7,tfi 1«
o. svätcr preisw. zu v. Näb. dai. Part . 2192

Augustastraste 13, Ecke Victoriastr.,
Hochpart.,7 Zimmer, reichst Zubeh., Garten-
bcniitziing, rum 1. Okt. zn verm. Nähere»
bei Idr . Ealinstein , Fricdrichstraße 40,
8- 10, 2'/,- 5 Ubr. 1834

Bahnhokstr « 3,1 . St., ist die bisher von Herrn
Ilr . med . Bi -rna iimegehabte Wohnung,
bestehend an» 7 Zimmern. Küche, Speisekammer
nebst Zubehör zu vermiethen. Näh. zu ersragen,
außer Sonntaas, ans dem Bürean Babnbofslr.2,
Part ., niid täglich anznsehen in der Zeit von
Vormittag« 8 bi« 1 und 2'/» bis 7 Uhr Nach¬
mittags. 2300

Bievriäterstratze16 «. 18 zwei Wohnungen.
6—10 Zimmer per s. zu verniietheii.

Bierstadter Höhe, Billa Siegfried, hoch¬
herrschaftliche7—8 -Zimmer-Wohnung,
elektrisches Licht»groff. Garten»aus gleich
od. später zu vermiethen. NSH. daselbst.

Billa Bingertstraste2 Wohnungv. 7Zimmern
sofort zu vermietben. 2367

Emserstraste8 Wohnung von7—8 Zimm. oder
getrenntz. 4 u. 3 Z., Kücheu. a. Zubeh. auf
1. Oktober zn vm. Besicht, v. 8—5 Uhr Nachm.
Friedrickstratze IS,

vis -a -vis» Casino,
ist die v. Herrn Idr . -ihren » bkw. Etage,

7 Zimmer und Zubehör, modern eiliger., per
1. Oktober » vermiethen. Näh. Part . 1533

Goethestr. 7, Bel-Et., 7 gr. Z., Balkon, Bad,
reich!. Zubeh., 1. Oktober, auch getbeilt, zu ver¬
mietben. Näh. Bahnhofstraße5, 1. 1915

Gntenbergpiatz
lbau, in der Nähe der Adolfsallee

mt?
Neubau, in der Nähe der Adolfsallee und
elektr. Bahnhaltestelle, sind dochherrschaftl.
Wohnungen mit prachlv. AiiSsicht von je
7Zimmern, Erker, Terrasse.Balkons, Küche,
Bad, Speisekammer, 2 Maus., Kohlen- und
WirrbschaftSkellcr, Kalt- und Warniwasser-
Einrichtung, Ga« und elektr. Licht, Herde
für Kohlen- »nd GaSkcnernng, per 1. Okt.,
event. srüber, zn vermiethen. Näheres im
Neuban, Parterre. 2062

Haiuerweg9, ffirSSK
Hockiporterre. 7—8 Zimmer, Bad u. reichliches
Zubehör, auf sof. od. später zn verm. Zn erfr.
BiSmarckring 10, 3. Rnzns ». 4—6. 2063

Kaiser-Friedrich-Ring 81, 3. Etage, 7Zimmer,
Küche, reichliche« Zubei ör ans sofort zir ver¬
miethen. Anznsehen von 3—5 Uhr. Näherer
Rbeilistraßc 20, P. 199/
Kaiser-Fnedrich-Ning 49

ist die8. Etage mit 7 Zimmern, 4 Balkon«, Bad,
Küche,2Mansarden, 2Kellern, Alle«herr'chastlich
eingerichtet, ver 1. Oktober zu vermietben.
Elektrisches Licht, sowie GaS für Leucht-, Koch-
und Badezweckc ist vorhanden. Näheres im
Hauie1. Cto»e. 2308

Nenb. Uai).-Fne!lt.-Mg öS,
Ecke Säieffclstratze,

1. u. 2. Etage, hochherrschaftl. Wohnuilgen,
7 Zimmerm. Erker, zus. 4 Balkon«, Bad,
Kücheu. reich!. Znbeb., nebst schönem Vor¬
garten, pr. 1. Okt., event. früher, zu verm.
Näh. nebenan Scheffelstraßc1. 1461

Lutseustraste 22, 1. Obergeschoß. Elegante
Wohnung von 7 ev. 11 Zimmer», mit Bade-
zinilnern Uiid allem Znbeb. per1. Okt. zn »erm.
Nähere« das-Ibst im Tavetenloden. 2066

Moritzstraste2» ist die von mi,
innegehobte Parterrewobnnug, bestehend au«
7 Zimmern nebst Zubehör auf 1. Okt. 1908
zn vermiethen; dieselbe kann auch getheilt
nl« 5-Ziinmer-Wobi'nng und 2-Zimmer-
Woknuiig(letztere für Bürean sehr geignet
n. des. Abschlilß) vermietbet werden. Ein-
zuschen nur Vormittag« 11—12 Uhr. 2067W Biiinmel.

Helenenstr. 26 6 Zimmer. Küche,
2 Keller, 2 Mansarden rc. per 1. Okt.
billigst zn berm. Näh. Parterre. 1480

Lranienftr . 42 v«»"? 7&
oder später zu verm. Näh. daielbst Part . 1998

Oranienstr. 42, 3 St., 7 Zim., Balk., 2 M..
2 K. p. Okt. für 1166 Mk. z» v. N. Part . 1999

Rbtinstraste62, 1. St ., herrschaitl. Wohnung
bestehend an« 7 Zimmern, Bad, Balkon und
alle», Zubehör, sofort zn vermiethen. Nähere«
Ndelbcidstraße 22, Part . 2068

Rndesheimerstr. 2, Ecke Kaiser-Friedrich-NIng,
Parterre-Wobnnna, 7 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubehör ans I. Oktbr. zu vermiethen.
Näheres An der Ninokirche1, P . 1681

Lä,iersteinerstraste6, 3. Et.. 7 Zimmer, Bad.
2 Balkon«. Speisekanŵr. 2 Maus.. 2 Keller.
Auszug ans gleich oder später zu vermiethen.
Näb. daielbst. 2070

Billa Schützeiistraste ä,
niit Haupt- und Nebentreppe, vornehmer Ein-
richtmia, 7 Zimmer, mehrere Erkern. Balkons,
Diele,Badezininier, Küche und reich!. Nebengelaß,
iokort od. später zu verm. Näh. daselbst und
Schützenstraße3. P . 2071

Wilveimstraste2 ist die eleg. Etage von
7 Z.. Bad , Lift, reicht. Znb., a. l . Vkt.
od. sp. s. pr. zu vm. R. Rheinstr-18,2.

Wohnnnge» von 6 Zintmern.
AdolfSallee 25, Parterre, 6 Zimmer, Balkon.

Garten, mit Zubehör auf gleich zu Vermietben.
Näd. doselk»> 1 St . bock. 1̂ 64

Adolfsallee 28,
1. Etoac, 6 gr. Zimmer, Badezim., Küche,
Speiick., 2 Mani.. 2 Kell., 2 Balk.. Koblen-
onszna, Ver1. Oktober er. zn vermiethen.
Näb. Parterre. 2072

An der Ringkirche7, P., !. sch.6<Zim.-Wohn.,
Bad, Küchen. oll. mod. Znbeb., Balk.. ev. mit
Garten, per1. Okt. zu verm. Nab, das. 1432

In nieinem nenerbanten Hanse Arndt»
straffe4 sind die herrschaftlich eingerichteten
Sitohnnngen de« 1. II. 3. Obergeschosse«,
bestehend an« 6 Zimmern , Badezim.»
groffen Balkoncn n. reichlichem Zubehör,
ans 1. Oktob-r. auch früher, zn vermiethen.
Nähere« daselbst.

A.  Wolir . Architekt,
Arndtstraße4. 2078

BtsmavSring 18, 1, 2 o. 3 St ., herrschaftliche
6- event.7-Zimmer-Wohnungeii, Bad, Balkon re.,
Garten, Raum für Antom., per 1. Okt. zu vm.
Näb. 1 St. Elektr. Bahn Haltest«lle. 2074

Dambachtftal 86 (schöne freie Loge) l. Etage.
6 Zimmer, Bad m. reichlichem Zubehöru. Äarten-
benntznna ans gleich oder später zu vermieGm.
Nähere? daselbst Parterre._ 2250
Bismarckring 20, 2. Etage, 6 resp. 5 Zimmer,

g. Küche, Bad, 8 Balkon?, 2 Mansarde» und
sonstige« Zubehör ans 1. Oktober zn vermieden.
Nähere» Parterre recht«. 1826

Johheiniechr. 47(Aendmj,
Ecke Dreiweidenstraße. frei gelegen, in nn-
mittelbarer Nähe des Kaiser-Friedr.-Rings
und der Haltestelle der elektr. Bahn, hoch¬
elegante6-Zimmer-Wobnunge» nebst reich!.
Zubehör zn vermiethen. Näh. Dotzheimer-
straße 36. Part . 1569

FriedriÄftrane 31,
1. und 2. Etage, 2 hochherrschaftüche Wohnungen

von je 6 Zimmern, Bad ». Zubehör per 1. Okt.
zu vermieihen. Näh. bei IFHeilr . Marburg,
Wcinhandlnnq, Neugasie. 2354

»riedrichstraste 36, Bel-Etage, 6 Zimmer mit
Centralheiz., Badeeinr., Go« n. elektr. Licht,
S Man!., 2 Keller per 1. Okt. zu n-rmteiden.
Näheres im Laden. Einznseben von 11—1 und
4- 6 Udr.

Goctlicstratzk8, pinrl.. 6-Zimmcr-Wohiinng
umzugShalcer per joioei zn vermiethen.

WohnnngsnachweisbüreauClou A Cie .,
SchG-rpIatz 1.

Jdsteioerstr. 8 (Villa) Parterre.
Wohnung, 6 Zimmer mit Zubehör.

Badez.. groß. Balkon, Gartenbenutzung, sogleich
od. später zn verm. Näh. daselbst2. Et. 2078

Kaiser-Friedricki-Ring 15, 1. Stock, 6 Zimmer
nebst Zubehör ans aleich oder ipäter zu verm.
Nähere» im 3. Stock. 2079

Kaiser-Friedrich. Ring 25 (Eckhaus) ist die
3. Etage von 6 Zimmern, 2 Mansarden, zwei
Kellern re., elektr. Licht, Balkon« »ach beiden
Straßen, vom 1. Oktober ab zu vermietben.
Näh. daselbst Part , oder Eion & Co . 2081

Kaiser-Fricdrich-Ring 46, Ecke Arndtstraße
Vor- und Hintergarten, herrschaftliche, mit allem
Comfort anrgestattete Wohnungenv. 6Zimmern
mit reickl. Zubehör zu verm. Näh. daselbst. 2251

Kaiser-Frtedrich-Ring 64, Bel-Etage, scch,
Zimnier und Zubehör per 1. Oktober zn ver¬
miethen. Anznsehen Vorm. 11—1 u. Rachm. 4
bi« 6. Nähere» daselbst2. Etage. 1629

Kaiser-Friedrich-Ring 69, nahe Gutenbergplatz,
LLadnungkn von 6, 5 u. 4 Zimmern, mit se
2 Balkon», vornebmer Ausstattung und reich!.
Znb. auf sofort od. später zu vermietben. Näh.
daselbst oder Nkoritzstraße 45, im Laden und
Albrechiftraße6. Bart. 2082

Kaiser-Friedrich-Ring 74 ist die Herrschaft!.
Parterre-Wohnung oder3. Etage, 6 Zinimer,
Bad nnd reicht. Zubebör, auf 1. April 1903
zu vermietben. Näh. daselbst. 2083

Kaiser-Fricdrich-Ring 88 6 Zimnier, Bad re.
per 1. Oktober, Mk. 1250.—, zu verm. 1521

Lanzstraffe 14 n. 16 (Nerothal) hochherrschaftl.
erstclassiqe Wobnuiige» (Villen-Neubauten).
6—7 Zimmer und reicht. Zubehör, sofort oder
später zu verm. Näb. dortselbst No. 14. 2085

In Villa Lanzstr. 39. am Nerothal, unmittel,
bar am Wald , LVohnuna, 6 Zimmer mit
Karten, großer Veranda. Näh. daselbst. 1929

«llGoritrstraffe 39, 2. Etage, 6 Zimmer mit
wl reichlichem Zubehör zn vermiethen. 1515

Nerobergstr. 16
st die Hochpart. - Wohnung,
5/9 Zimmer, znni 1. Oktober zu vermietben.
Sonnenseite. Gartenbenutzung. 1437

«Geudorfcrstraste 6 u. 8 ist die Bel-Etage,
vkl- 6 große Zimmer mit allem Zubehör, zu

vermietben. Gesunde Lage. 1648
Nicolasstr . 23, 3. Etage, comf. Wobnung, 6 Z

Badez., Kücheu. sonst, reich!. Znbevörp. 1. Juli
oder später zn verm. Näh. das. Part. 1438
Nicolasstratze 23, 3,

vollst. neu herger. Wohnung. 6 Zimmer, gr.
Balkon, Badez., gr. Corridore, Nebeneing. für
Lieferanten, 2 Mans., 2 Keller, Bleichpl.. gr.
Trocken'p., Kohlenaufz., kalteu. warme Wasser!.,
Ga» und elektr. Licht. 2087

Ricolasftr . 28, !L « L
vollst. neu bergericktet, 6 Zimmer, gr. Balkan,
Bad II. reich!. Zubehör, sofort od. später zu verm.
Nah. Part , i» Weinbandla. od. 3. Etage. 2294

Rt,einstraffe 59, 2. Et ., 6 Zimmer und reicht.
Zubehör zn verm. Näh. daielbst Part . l. 1693

Rheinstraffe 72 gä' Ä:
6 Zimmer, Erker und Zubehör, auf 1. Oktober
zn vermiethen. Näh. 3 Tr . 1477

Nhcinstrahe 95 ist dir herrschaftliche Bel-Elaae,
6 Zrmmer, Küche, Bad u. Zubehör, auf 1. Okt.
zn vermiethen. Näh. das. Part , 1678

glndeSheimerstraffe3, Part ., Herrschaft!. 6 ar.
schöneZ., geich. Balkon, gleicho. später. Schlüssel

■1. Etage. I4 »n A Co .. Sckillerplatz1. 1505
Rlldcsheirnerstraffe 7 herrschaftliche Parterre-

Wohnung, 6 Zimmer, reichlich. Zubehör, Gas>,»d elektr.Lickt, Wegznys halber zu vermietben.

JmMnbnnWilksiieimers!r.>4,
Ecke der Rauenthalerstraße(verlängerte
Adelheidstraße), sind hochherrschastlich au»-
gestatteteWobnnngeiik 6 geräumige Zimmer
mit Erker, Veranda oder Balkons, Küche,
Bad und reich!. Zubebör auf sofort,oder
später zu vermiethen. Im Hanse besinden
sich: Hauvt- und Nebentrepve, elektr.
Personen-Aufzng(Lift), elektr. Lichtanlage,
Kasleitiina für Licht. Koch- und Heizzwecke,
Telepboii-Ansckluß, Remise für Automobile.
Näheres daselbst Parterre. 2088

Gor »«,«straffe 9, Pa o». 3. El., 6 Zim., Bad
und Zubehör ab 1. Oktober. Näh. Part . 2077

Rüdesheimerstratze15, verl. Adelheidstraße,
sind hochverrsch. ausgestatiete Wohnungen
von 6 Zimmern mit allem Comfort und reich!.
Zubebör per sofort oder1. Juli zu vermiethen.
Näheres dasetl'st. 2039

Neubau Schenkendorsstraffe2,
direct am Kaiser-Friedrich-Ring, sind herr-
schaftl. Wohnungen von 6 Zimmern, der
Neuzeit enlsvr. eingerichtet, zu verm. Näh.
daielbstu. Goethestraße 22, 2. oder Herder-

*3 straße7, 1. 2265

Schiersieinerstraffe 15, Ecke der Ervachccstr.
(Neubau), Hochpart., ist eine mit allem Comfort
der Neuzeit entspr. Wohnung von 6 Zimmern
mit reicht. Zubeh. auf 1. Okt,, auf Wunsch auch
früher, zn vermiethen. Näh. dortselbst oder
Schwalbacherstraße 55, 2 St . 2253

Schitchterstraffe16 ist die 2. Etage, bestehend
aus v Zimmern, Bad, 2 Mansarden, 2 Kellern,
ver 1. Oktober oder früher zu vermietben.
Näh. Parterre. 1925

Schenkenvorfstr. 4
schöne Wobnnngen von 6 Zimmern mit
Zubehör, al« Mansarden, Fremdenzimmer,
Erker, Balkon, zu verm. Nah. das. 1608

Tgnnnsftr . 53 ist eine herrschaftliche6-Zlmmer-
Wobnung(8. Stock) mit Lfft, Kodlenanfzug,
2 Balkon«, Bad, Elektrisch und Ga», auf gleich
ober jpäter zu vermiethen. Näh. Part. 2271



Ro . 4 « s . 51 . Jahrgang. Wi -Sbadcner Tagblatt «Morgen -AnSgabe). -Verlag « anggafle »7. >1. Tepremver ISO». « ette u.
Achesfelstraße8 Wohnungen von 6 Zimmern u.

Znoehör fof. ob. später»u vm. Näh. das. 2225
Schöne Ausficht LN Parterre und Bel-Etage,

je 6 Zimmer, Bad. Balkon. Garten, reichl. Zu»vebör, ans 1. Oktober oder später zu vermiethen.
MH. Soiinenbergcrstraße 66. 2856

Fr . Direcior Mraillt.
Bretoriastrasre 27

Parterre-Wohnung von6 Zimmern, Bad, Veranda
und Zubehör mitGartenvenutziingzuvermictben.
Nähere« Lessingstrasie 10. 2002

Walluferstratze9
flienbau) sind auf gleich oder später hochhcrrschaft-

liche Wohnungen von 6 Zimmern, Bad, Küche,
Speisekammer. 8 Balkon« und Erker. 2 Maus,
„nd 2 Kellern zu vermietben. — Im Hause
befinden sich Kohlenaufzng, kalte» und warme«
Wasser, Leucht- und Heizgas und elektr. Licht¬
anlage. Näh. daselbst. 2090

Walluferstr. 1« (ÄS:
Wohnungen ans gleich od. später zu vm. 2 91

Herrschaftliche Wohnuag.
In der für zwei Familien eingericht.

und vom Besitzer selbst bewohnten Etagen-
villa ist eine vollst. neu hergericht. Wohnung,
besteh, an« 6 Zimmern, Küche, Badezimmer.
Balkon«, Gartenn. reicht. Zubch.. an ruhige
kinderlose Familie zu vcrmiethen. Nähere
Auskunft daselbst Jdsteiucrstraßc5. 1507

TTIIIIII- !!>>»!!!!

Moh««ngvtt von 8 Iimnrern.
Adelheidstr. 22, 1. St., herrschaftliche Wohnung,

bestehend au« 5 Zimmern, Balkon und allem
Zubehör, auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst Part . Einzus. nur von4—6 Uhr. 2095

«deltzeidstraße 35, Bel-Etage. 6 Zim., Balkon
u. Zubeh. a. I. Okt. z» vcrm. Näb. Part . 2329

Adtlyeidstraße 46, Part., 5—6 Zimmer, große
Veranda, Bad, Küche, Kohlenanfzug, Zubehör,
Garten auf Oktoberz» vermiethen. 2213

Adeltzeidstraße 71 « . 77 ist eine Wohnung,
5 Zimmer, Balkonu. reichl. Zubeh., auf 1. Okt.
zu nerm. Näb. Adclheidstraße 79,1 St . 2289

Adelheidstr. 74 5—6 Zimmeru. Zubehör sofort
od. I . Okt. Wegzug« h. zu v. Näv. das.P . 1483

Udclheidstraße 64, am Ring, Parterre5Zim.,
Küche und Zubehör. Bad rc. per 1. Oktober zu
vermietben. Näheres Karlstraße7. 2. 2315

Adelheidstr. 87 Ä ..IS
Bad, 2 Kammoni, 2 Keller rc. Besichtigung von
10—1 und 8- 5. Näb. daselbst. 1656

Adolfsallee 4V, 1. Etage, 5 große Zimmer
(130—140 □ Bodenflachc) mit Balkon, Bad,
gr. Terrasse rc. zum 1. Okt. zu verm. Au«k.
das. Part . U. d. Teleph. 2548. 1931

Adolfsallee 48, 3. Etage, freie Au«s., 5 gr. Z.
. nt. Zubeb., auch Bad Speisekammer. Koblen-

aufzng, sofort zu verm. Ausk. daselbst Part.
Fer nspr. No. 2548.  2097

Albrechtstr. 5, 1. St., 5 Zimmeru. 8
Zubeh. p. sof. od. später. N. Vdh. P. 2366 W

Alvrcchtstratze1«, direct an der Adolssallec, ist
die3. Etage, bestehend au« 5 Zimmern, Küche
und Zubehör zu verm. Näh. Part . 1983

Albrechtstraße 22, 2. Et., 5 Z., Küche, Bad
Und Zubehör (Preis Mk. 1200.—) per 1. Okt.
zn verm. Näb. Parterre im Bureau. 1481

Albrechtstraße 44, 2. Etage, in ruhigem Hause,
5-Zimmcr- Wohnung mit Bad und Zubehör
auf 1. Oktober od. früher zu vermiethen. Aus¬
kunft1. Etage oder Büreau Hinterbaus. 2099

A« der Ringkirche8, Hochp., 5 Zimmer, Bad
und Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. Dotzbeimcrstraße 62, P . l. 1418

Arndtstraße1, Bel-Et., eleg. 5-Zimmer-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu ver-
miethen. Näh. Laden. 2254

Arndtstraße8» am Kais.-Friedr.-Ring, hocheleg.
5-Zimmer-Wohnung, 1. Et., mit viel Nebengel.,
per Okt. preirw. zu verm. Zu des. tägl. 11—1
u. 8—5Uhr. N. das. 2. Et. beiF. Winter. 1746
Brebricherstratze3

t  Etage , ß Zimmer mit reichlichem Zubehör,
zii vcrmiethen. Anzuseben von 10—1 Uhr tägl.
Näh. Schwalbacherstr. 37. Part . 2100

viebricherstraße 38, Bel-Etage, Wohnung von
5—8 Zimmern, Bad, großem Balkonu. reich!.
Zubehör an ruhige Micther zum1. Oktober zu
vermiethen. Anzuseheu von 11—1 Uhr. Näh.
daselbst2 Tr. 1397

Bismarekring 3 Füns-Zim.-Wobn. mit allem
Comf., der Neuz. entspr., p. 1. Okt. zu vm. 1379

Bismarekring8 Wohnung, 5 Zimmer, Küche,
Alle» der Neuzeit entsprechend, zu verm. 1551

Bismarck-Ring 21, Bel-Etage, schöne, der Neu¬
zeit entspr. 5-Ztm.-Wohu. mit reichl. Zubch. u.
sch. Gartcnterrassc auf 1. Okt. zu vm. Einzus.
v. 10- 12, a. Sonntag. Näb. Part . lks. 2229

Lismarckring 27 (Neubau) herrschaftliche5- u.
4-Zimmer-Woh»ungcn. mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, nebst reichlichem Zubehör
p. gleich oder später zu vcrmiethen. Nähere«
Bleichstr. 41, P . r. 1937

Bismarckring 38, 8 St.. 5 Zimmer, Balkon
u. reichl. Zubehörz. 1. Okt. Näb. Part. 1784

Bismarckring4«,
Wohnung im 1. St . v. 5 Zimmern, Bad (kalt
u. warm), Wasseru. sonst. Zubeh. auf 1. Okt.
zu vermiethen. Nähere« Part . 2325

Bismarckring 41, 1. Etage, Wohnung, 5 Zim.,
Balkon nebst Zubehör, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Parterre. 1606

Bismarck-Ning , Ecke Dorkstr. 2, Bismarck-
Hans, geräumige5-Zimmcrwohnung mit reich¬
lichem Zubehör zu Oktober zu vermiethen. Näh.
2. St . bei linesebier . 2102

Bleichstratze2
großen Zimmern, Küche, Mansardeu. Zubehör,
>m Ganzen oder getheilt, zu vermiethen per
1. Oktober. Näheres das. 1 Treppe. 1633

Dambachthal 26, Villa,
Vvi viltv Hochparterre , 5 Zimmer,

cektr. Licht, Ga«, Balkon, Veranda, Bade¬
zimmer̂ Küche, Speisekammer und reichliches
Zubehör per 1. Oktober oder später zu verm.
Nähere« Langgasse 86.

^otzheimerstraße 17 ist eine vollständig neu
^ hergerichtete Wohnung von5 Zimmern mit

großem Balkon preiswertb zu vermiethen. 1684
^otzheimerstr . 26. Erdgeschoß, 5 Zimmer,^ Küche mit Zubehör, großer Balkon mit

Garten per 1. Oktober. 2108

JHemrftr. 47 IMn»),
Ecke Dreiweidenstraße, frei gelegen, in un¬
mittelbarer Nähe der Kaiser-Friedr.-NingS
und der Haltestelle der elektr. Bahn, hoch¬
elegante5-Zimmcr-Wohnimgk» nebst reichl.
Zubehör zu vermiethen. Näh. Dotzheimer-
straßc 36, Part . 1570

N-uba.. Dreiwerdenftr. 19
hochelegante Herrschaft!. 6-Zimmcr-Wohnungen
mit Erker, Balkonen, Bad u. Kohlenzug, elektr.
Licht, Gar u. reichlichem Zubehör auf 1.Oktober
oder etwas früher zn vermiethen. Näh. daselbst
oder Baubürcau » oh . .Assmus , Blllow-
straße2, Parterre. 1486

Drudenstr. 7, Parterre. 5 Zimmer, Küche,
2 Maus., 2 Keller auf 1. Okt. zn vermiethen.
Näh. das. Dienstagsu. Freitag» Vorm. 9—12
und 8- 6 Uhr. Vre!» M. 800. 1555

Emferstraste 52» Villcnbau, ganze
Etage mit 5 Zimmern. Küche, Bad, elektr.
Licht, Ga«rc., Alle»der Neuzeit entsprechend
u. Haltestelled. elektr. Bahn, per1. Oktober
er., auch früher. Zu erfragen daselbst oder
Scerobenstraße81, P. 1496

Erbacherstraße6, Neubau, herrschaftl.eingericht.
Wohnungen von 5 Zimmer» ». allem Zubehör
zu vermietben. Näb. P . r. 2330

Emserstratze 54 fünf Zimmer nebst
sämmtl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
elektr. Licht. Gas, Bad rc., per 1. Okt. cr..
auch früher. Zu crfr. daselbst oder Seeroben-
straße 31, Part . 1494

Friedrichstr . 46. 1,
sehr schöne Wohnung, 5 Zimmer. Bad. Erker,
3 Balkons mit Zubehör, besonders für Acrztc
geeignet, zu vermietben. 2268

Billa GeiSbergstraße 46
ist die Froutspitze, bestehend aus 8 geraden
und 2 schrägen Zimmern nebst Küche und
großem Bnlkon an rubigc Leute zu ver¬
miethen. Gartenbenutzung. Näh. Parterre
oder bei Joii . HircUlioltcs,

2 Webcrgasse2. 1987

Göbenstraße6, Neub., Eckb., schöne5-Zimmer-
Wohnung auf I. Juli od. später zu vermiethen.
Näb. daselbst1. Etage bei TUatthes . 2105

Goethestr. 15, 2. Et., 5-Z.-Wohn. u.reich!. Zub.
auf 1. Juli an ruh. L. zu vcrm. Näb. P . 2106Goethestr. 18.
Zim., Kückcu. Zubch. z. 1. Okt. zu vermiethen.
Preis 1050 Mk. 1635

Goethestraße 23, P., 5 Zimmer, 2 Mansarden,
2 Kellerz. 1. Oktoberz» vermiethen. 1643

Goethestr. 27 S '2'LL
Bad m. Zubehör, aus 1. Oktober oder früher
preisw. zu vermietben. Näh. Parterre. 1808

Herdcrstraße1 5 Zimmer liebst Zubehör zu ver¬
miethen. Näh. 1. Et. rechts. 2107

Herderstr. 26, Bel-Et., schöne5-Zim.-Wobn., d.
Neuzeit entspr., auf 1. April 1904 zu v. N. P.

Herderstratze 31, 2 St ., herrschaftl. 5-Zimmer-
Wohn. Wegz. b. für 1000 Mk. zu vermietben.
Näh. Part , recht?. 2319

Jahnstraße 20, 2. Etage, schöne5-Zim.-Wohu.
nebst Zubcbör Wegzug« halber auf sofort oder
1. Oktober zu vermiethen. Näb. Parterre. 2003

Jahnstratze 42 fünf Zimmer, 2 Mansarden auf
1. Oktober zu verm. Kein Vis-ä-yis. N. Part.

Jahnstr. 44. b. K.-Friedr.-Ring, 1. St., 5 Z.,
Küche, 2 Maus., 2 Keller, Balk., Bad, Gas, kein
Gegenüber, 1. Okt. Zu bcstcht. Dienst., Mittw.,
Freit., Samst. v. 10- 12 u. 3- 5. Näh. Part.

14, 2, 5 Zimmer,
«TIsis 14 " Balkonu. doppeltes Zubehör a.

soiort oder später zu vermietben. 2108
Kaiscr-Friedrtch-Ring 30, 3. Et., elea. Füm-

Zimmer-Wohnung mit reichlichem Zubehör auf
1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part . 1528

Katser-Friedrich-Ning 32, 3. Etage, Wohnung,
5 Zimmer nebst Zubehör, auf gleich oder sväter
zu vermietben. Näb. Part . 2110

Kaiser-Friedrich-Ring 86, 2.Et., eleg.ß-Zim.-
Wohnung, reichl. Zubehör, auf 1. Oktober zu
vermietben. Näb. Part . 2111

Neuba« Kaiser-Friedrich-Ring 42
ist die Bel-Etage von 5 Zimmernu. Zu¬
behör, der Neuzeit entsprechend, sofort od.
sväter zu vermiethen. Näh. im Hause oder
Oranicnstraße 17. 2112

Kaiser-Fricdrich-Ring 46, Ecke Arndtstraße,
Vor- und Hlntcrgarten, sind herrschaftliche, mit
allem Comfort ausgestattete Wohnungen von
5 Zimmern mit reichl. Zubehör zu vermiethen.
Näheres daselbst bei II . Mess . 2113

Kaiser-Friedrich-Rtng 58 elegante Wohnungen
von 5 Zimmernu. reichl. Zubehör sofort oder
spSter zu verm. Nab. daselbst. 2114

Karlstr. 37, k& VSÄ
1. Okt. billig zu verm. Näb. 2. St . links. 2204

Kesselbachstraße4,
nahe der Walkmühlstr., in gesunder schöner
Lage, die Bel-Etaae-Wohnung, 5 Zimm.,
3 Maus., Badez., Küche, 2 Keller rc., Wegzug
halb. p. 1. Okt. o. auch früh. z. vm. 1659

Lnxemburgplatz5» 2. Etagel., Wohnung von
5 Zimmern, reich!. Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, p. Oktober zu v. Näh. daselbst. 1964

Kirchgasse 18, Vdh. 2, 5 Zimmeru. Küche zu
vermiethen. Näheres bei 14>-»«,» . 2017

Luxemburgstraße 8. Hochpart.. 5-Zimmer»
Wobnung nebst Zubehör, der Neuzeit entspr.,
auf 1. Okt. zu vermiethen. Näb. Part . r. 2818

Luxemburgstraße8 Wohnungenv. 6 Zimmern
mit reichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
zu vermietben. Näb. daselbst. 2116

Moritzstr. 7 ist die Beletage, best, au« 5 Zim.,
Küche, Bad. Gas und elektr. Licht, nebst reich!.
Zubehör, per 1. Oktober zu vermietben. 2023

Moritzstraßt 21, 1. Etage rechts, 5 Zimmer.
Zubehör, Bad u. Mädchenzimmer, im Abschluß,
per 1. Oktober zu vermiethen. Nähere« daselbst
und Kirchgasie5. 2004

Moritzstratze 23, 1. Et., geräumige5 Zimmer
Balkon, reich!. Zubcbör auf 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. beim Eigenthümer, 3. Et. 2117

^7 Ecke der Koethestraße.
»4 , Part . 5 Zimmer oder

3. Etage4 Zimmer mit Zubehör. 2373
Moritzstr. 52 ist die 1. Etage, bestehenk aus

5 Zimmern nebst reichl. Zubehör auf 1. Oktober
Wegzug« halber zu vermiethen. 1475

§UMtzoritzstr. 66 geränm. schöne5-Zimmerwobn.
wl mit allein Zubeh. (Balk.) auf sogleich oder

1. Okt. zu vermtetbeu. Näh. Part . 2118
Moritzstr. 72 (am Ring). 1 St., 5 Zim., Küche

». reich!. Zubehör, auf 1. Okt. zu vermietben.
Näheres Parterre. 1401

Billa Rerobergstr. 23,
direel am Walde, mit herrlicher Aussicht,
Hochparterre, 5 Zim., Veranda, reichl. Zubeh..
gr. Gartenu. Telephon, gleichz. v. Einzus. 3 bi«
6 Ubr Nachm. Näh. auch Philippsberastr.33. 1 r.

Billa Nerothal 47 Wohnungv. 5 Zimmern,
Badez. rc. (Part . n. Sout.) auf l . Okt. zu verm.
Näb. Adelheidstr. 35. Part . 2075

Nieolasstr . 25, 1. Etage. 2 Wohnungen von
je 5 Zimmernu. Zubehör zu vermiethen. Die¬
selben können auch al« eine Wohnung. 10 Zim.,
abgegeben werden. Näh. Nerothal 13, 1. An-
zuieben täglich von2—6 Ubr. 1821

Nicolasstratz- 27,
schöne freie Lage»

schöne5-Zinimerwohnuna, 2. Etage, großer
Balkon, Bad, für 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere» Part, links. 2324

Oranienstraße 10 I. Etage, 5 Zimmer mit
Balkon und Zubehör, auf gleich oder später.
Näheres zu erfahren im Gartenhaus daselbst.

Oranienstraße 28 Wohnung von 5 Zimmern
z. Oktober zu vm. Näb. Albrechtstr.7,1 r. 1565

Oranienstraße 31, 1 St., schöne große5-Zim.-
Wohn. mit Zubehör zu vermiethen. 2328

Oranienstr. 45 SSL
Badez., 2 Maus., 2 Kcll. rc. (2. Stock od.Part .),
neu hergerichtet, per1. Okt., cvent. früher, zu
vermiethen. Näh. Part , recht«. 2119

PhilippSbergstr. 7 ist eine schöueWobnung von
5 Zimmern. Balkonu. Zubehör auf I.Okt. od.
auch früher zu verm. Näh. daselbst 2. Etage
oder Philippsbergstraße 1«, Part . 1628

PhtliPpSbergstratzc 27, 2, ist eine schöne Fünf-
Zimmerwobnung mit Badeeinrichtung, Zubehör
u. großem Balkon per 1. Oktober zu vermietben.
Näheres daselbst1 Stiege hoch. 1747

«Lanenthalerstraße 11 elegante Wohnungen,
vl 5 Zim., reichl. Zubeh. (elektr. Licht) zu vm.

Näh. daselbst oder Scharnborststr. 20, 1. 1902
Rauenthalerstraße 16, Neubau, ohne Hinter¬

baus, nächst der Adelheidstr., elegante5-Zimmcr-
Wohnunge», der Neuzeit entsprechend ausgestattet,
zu vermietben. Vorgarten vorhanden. 2120

Rheinstratze 18,
1 Treppe, 5 Zimmer, Küche, Balkon und
Zubehör an ruhige Miether abzugeben per
1. Oktoberd. I . 1865

QJ . scböne Etage mit fünfcfllJlTIlVlT 't Zim., Balkon. Bad rc.
per 1. Okt. preirwerth zn vm. Näh. Part . 1843

Rüdest,cimcrstr. 9, ÄT » :
5-Zimmerw. mit reichl. Znbeh. «. allem Comf.
der Neuzeit zu vermiethen. 2122

Rüdcsheimcrstr. 18 herrschaftl. 5-Zim.-Wohn.,
Part . u. 1. Etage, mit Bad, elektr. Licht, Ga«,
3 Balkon« n. reichl. Zubehör. Vor- ». Hinter-
garten, ver sofort oder später zu vermietben.
Näh. daselbst Part . 2123

Tcharnhorslstr. 18, Ecke Dülowstr., sch. 1. u.
2. Et., 6-Z.-Eckwohn., Erker, 2 Balkon«, warm.
Wasser,Koch-u.Leuchtgas,Badeeinr.,Koblenaufz.
p. 1. Okt., ev. fr., f. 900u. 850 W.  N . P . 2237

Scharnhorststr. 20, Ecke Westendstr., L Etage,
ist eine5-Zimmerwobn. mit reichl. Zubeh. ver
1. Okt. preisw. zu verm. Näb. im Labe». 1838

Neub. Scheffelftr. 1,
direct am Kaifer-Friedrich-Ning,

hochelegant ausgcstattete Wobuungen, 6 Z.
m. Erkeru. Balkon, Bad, Küche und reich!.
Zub., nebst Vor- u. Hintergarten. per sofort
od. später zu verm. Näh. daselbst. 1459

SÄeffelstratze 5, s »*Sä£
herrsch. 5-Zii»»i.-Wohiimig,
Parterre. 1. u. 2. Etage, zu vm. N. das. 2362

Scheukendorfstraße1, fübl. Kaiser-Friedrich-
Ring, oberb. d. Giitenbergplatzl., 5-Zimmer-
Wohnungen, hochelegantaurgestattet, ev. Garten-
b-liutzung auf 1. Okt., ev. auch fr., zu v. 1852

TÄierstelnerstratze 15, Ecke dcrGrbaiherstr.
iNeubau), sind in d. 1.,2. u. 3. Etage mit allem
Comfortd. Nen»eit entsprechende Wohnungen von
5 Zimmern mit reichl. Zubeb z. 1. Okt.. auf
Wunsch auch früher, zu vermiethen. Näh. dort-
selbst oder Schwalbacherstraße 55, 2 St . 2256

Sckiulberg6, 2. Etaze, eine schöne5-Zimmer-
Wohnung nebst Zubehör auf 1. Okt. zu vcrm.
Näh. Schulberg 1695

Seerobenstraße 31, Part., herrschaftliche Fünf-
Ziminerwohnung, mit allem der Neuzeit ent¬
sprechendem Zubehör auf 1. Okt. zu vcrm. 1651

l'Mni! Echiecfteiiikrftrche 17
hochelegant ansgestattete5-Zinimer-Wohn¬
ungen mit Erker,3 Balkons, Bad.elektrischem
Licht». Kohlenanfzug per sof. ob. später zu
vermietben. Näh. daselbst. 2126

^annuöstraße 48 Wohnung von5 Zimmern,
^ 2 Mansarde» und Zubehör, 8 Treppen hoch,

neu hergcrichtet, ist auf1.Oktober zu vermiethen.
Zu erfrage» 2. Etage links.

Bietoriastrake 14, 1,
herrschaftliche Wohnung, 5 Zimmer. 2 Balkons,
Bad, auf gleich oder1. Oktober zu vermiethen.
Aiizusehen 11- 1 u. 3- 6 Ubr. 2127

§»7Aalluferstraßt 12» nächst Kaiscr-Friedr.-Rg.
Wohnungenv. 5 Zimmer», mit reichlichem

Zubehör, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
zu vermietben. Nähere« daselbst. 2128

Weißeubnrgstr. 5, 8 l.. s. sch. 5-Z.-W., Badez.,
Koblenousz., Bl. u. r. Zubch. v. 1. Okt. 1981

Wielandstrake 1,
a»n Kaiser-Friedrich-Ring , gegenüber der

Lnxembnrgstraße, sind 6- und 4-Zimmer-
Wohnnugen, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
per sofort od. 1. Okt. zu vm. Näb. Part . 2129

Wielandstraße 3 (am Kaiser-Friedrich-Riug)
schöne herrschaftliche5-Zimmer-Wohniingen, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, nebst allem
Zubehör zu vermiethen. Näh. daselbst. 2257

Wörttzstr. 5, 2. Et., 5- od. 4-Zim.-Wohn. nebst
Zubehör preiswertd zu verm. Näh. Part . 2306

Wörthstr. 7, unmittelbard. Rheinstr.. sind d.
herrschaftl. Bel-Etage (sos. od. sväter) u. der
2. Stock, je 5 Zimmer, Erker, Gas u. reich!.
Zubeb., zu verm. (Haltestelle der elektr. Bahn).
Passendf. Arzt. Näh. das. Bel-Etage. 2005

Wörthstr. 13» Bel-Etage, Wohnung von 5 Z.,
Küche und Znbebör zumI.Okt. zu verm. Näh.
2. Stock bei Fr. 1664

Uorkstratze 12, Ecke Scharnhorststr.. schöne freie
Lage, 5 Zimmer, mit reichl. Zubehör und allen
Einrichtungen der Neuzeit versehen, per 1. Okt.
zu vermietben. Nähere» im Hanse od. Blücher-
plotz3, 1 b. Archit. C. Oormann . 2274

Ziethenring 2 herrschaftliche5- und4-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näb. P. I. 1580

Zieten-Ring 4
herrschaftliche5-Zimmer-Wohnungen mit
reichlichem Zubehör, sowie Kock- u. Leucht¬
gas, elektr. Lickt, Kalt- und Warmwasser¬
anlagen, per sofort oder später vreiSwerth
zu verm. Näb. daselbst Part, links. 1799

Wohnung, 5 Zimmeru. Zubehör(Gocthestraße),
per 1. Oktober zu vermiethen. Näb. Goethc-
straße21, 3, n. Faulbr»»nenftr. 9, im Lad. 1919

Eine Parterre-Wohnung von 5 Zimmer«
nebst Zubehör per 1. Oktober»« verm.
Näh. Jahnstraße 3, Part . 2877

Versetzung herrschaftl. Wohn.
6 Zimmer, Bad und Zubehör

sofort billig abzuaeben Luxemburgstraße11, 3,
Nah. im Hinterhaus bei Mk»» „ .

In Villa , 15 Min. v. Kurhaus, ganz nah« den
Kuranlagen, Haltestelle vor d. Hause, sehr
schöne5—7-Zim.-Wobn. billig zu vermiethen.
Näh. Rentner Schreiner , Moritzstr. 21.

Prächtige Wohnung (Südseite) , 5 große
Zimmer mit Zubehör, k Mk . 650 per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. Rhein¬
straße 103. Part . 2340

Eine schöne5-Zimmer -Wohnung , Parterre,
der Neuzeit entspr. eingerichtet, auf 1. Oktober
zu vermiethen. Nähere« Weißenburgstraße 8.W . Ilemltaoli . 2205

Mahnung - « 4 Zimmern.
Aarstraße 20 » (Neubau) sind die herrschaftl.

4-Z.-Wohnungen, Part . u. 2. Stock, mit Bad,
Erker, Balkon und allem Comfort der Neuzeit,
p. Oktober zu verm. Prachtvolle Fernsicht und
nahe dem Walde. Näheres Wellritz-Drogerie,
Wellritzstraße 25. 2266

Adelheidstr. 53,1 . u. 2. Stock, je 4 grobe Zim.
mit Zubehör, neu hergerichtrt. auf gleich oder
später zu vermiethen. 2279

Adolsstr. 5, 1. Et., schöne vollst. renov. Mer-
Zimmer-Wohnimg mit Balkonu. allem Zubeh.
zu vm. Ausk. das. 10—12 u. 3—6 Uhr. 1944

Arndtstr. 6, Parterre, 1. u.3. Etage, herrschaftl.
4-Zinlmer-Wohilungcn. groß. Balkon, Bad u.
reichl. Zubehör per 1. Oktober oder sofort zu
verm. W . Schramm , das. 8. Et. 2131

BertramstraßeS, 1, große, d.Neuzeit
entspr. hergerichtete4-Zimmer-Wohnung m.
Zubehör anf gleich oder1. Oktober zu ver-

,mietbc». Näb. daselbst oder Dotzheimcrstr.
No. 41, Baubürcau im Sout. 1950

Bertramstroße16, 1»4 Zimmer, Küche, Maus,
und Znbebör zum l. Oktoberd. I . zu verm.
Näh. daselbst oder Oranienstraße6, 1. 1848

BiSmarckring8 schöne4-Zimmer-Wohn., Bad.
2 Maus., 2 Kell., 1. Okt. z. v. Näh. P. I. 1549

Bismarckring 14 eleg. 4-Z.-W. im 3. oder
1. Stockz. l . Okt. preisw. z. v. Näh. 1 l. 2312

Bismarck-Rittg 15 vier Zimmer mit reichlichem
Zubehörz. 1. Okt. zu v. Näh. im Laden. 2133

BiSmarck-Ring 17 ist eine eleg. große, der
Neuzeit entspr. eingerichtete4-Zimmer-Wohiiung,
1. Stock, auf 1. Oktober zu vermietben. Zu
erfragen bei TünchermeisterH - Massier,
Bertramstraße 11, Part. 1724

Bismarckring24, Hochparterre und 2 St. I.,
4 Zimmer mit vollst. Znbebör auf 1. Oktober
zu vermietben. Näb. 1 St . l. 1816

Bismarckring 27 (Neubau) herrschaftliche4- n.
5-Zimmer-Wobliungcn, mit allem Comfort der
Neuzeit ausgcstattet, nebst reichlichem Zubehör,
per sofort oder später zu vermiethen. Näheres
Bleichstraße 41, P. r. 2258

Bismarck-Rittg 38, Hochpart., 4 Zimmer und
reichl. Zubehör per1. Oktober zu verm. 1961

Bleichstratze 16' chöue Wohnung(Bel-Etage),
vier Zimmer, Kücke, Keller und Mansarde, auf
1. Okt. an ruh. Familie zu vm. Näh. P . 1703

Blücherplatz5 schöne4-Zimmcr-Wohnung mit
reichlichem Zubehör per bald oder1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Blücherplatz4, Büreau. 2210
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Neuzrit entfpr. 4-Z»nmerwohn»ng (Hochp.)
mit großen Balkons und Zubehör auf
1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst
Part , links. 2183

Dotzheimerftr. 51 prächnge
_ m _ . 4 -Zimmer»
wobnüngen, alle Zimmer »ach der Front , Süd¬
seite. comsortabel eingerichtet, kein .Hinterhaus,
100 Schritte vom BiSmarckring, 2 Minuten von
der elektr. Haltestelle, von 300 Mk. an zu ver¬
miethen. Nähere« Parterre links. 1847

Dchheimrsir. 47 IMou),
Ecke Dreiweidenstraße, frei flfleaeii, in un¬
mittelbarer Nähe des Kaiier-Frledr.-Ring«,
hocheleaante4-Zimmer-Wohnungen nebst
reichlichem Zubehör zu vermiethen. Nähere«
Dotzhcimerstraße 86, Part . 1572

Dotzheimerftr. 72 (Neubau Hlmhel ) elegante
4-Zimmer-Wohnniigen auf 1. Oktober zu veri».
Nähere« Hermannsiraße 15, 1. 1989

Ecke der Dotzveimer- u . Kiedricherstr. sind
4-ZIm.-Wobniingei> von 750 bis 850 Mk. auf
1. Okt. ' ~ - • " " *d. I . z. v. N. Dotzbeimcrstr. 51, 1. 1602

Dreiweidenstraße 6,
«ab« am Bismarckring, ruh. Lage, sind elegante

4-Zimmer-Wobnungen mit Erker, Balkon. Bad,
Ga«, elcctr. Lickt, Kohlenanfzng». sonst, reicht
Zub., auf 1. Oktober, event. früher, zu verm.
Näh. daselbst od. Drndenstr. 5 b. Mutti . 1456

Neubau Dreiweidenstr . IO
hochelegante4-Zimmer-Wodnungen mit Erker,
Baikonen, Bad, elektrischem Licht, Ga» u. reich¬
lichem Zubehör auf 1. Oktober oder etwa« früher
zu vermiethen. Näh. daselbst oder Banbürean
lieh , lunmi , BLlotvstraste2. Part. 1487

Emserstrafte 54 vier Zimmer nebst
sämmtl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
elektr. Licht, Ga», Bad »c , per 1. Okt. er.,
auch früher. Zn erfragen daselbst oder
Seerobenstraße 31. Part. 1492

Erdackerstr. 4 Wohnungen von 4 Zimmern und
Zubehör zu vermiethen. 1980

Ervacherstrafte 6, Neubau. Herrschaft!, einger.
Wohnungen von 4 Zimmer» u. allem Zubehör,
zu vermiethen. Näh. P . r . 2381

ftftatttft/kt * Erbacherstrahe » geräumige
iPH ' WvmH 4-Z.-Wodnung mit reichlichem

Zubeh., d. Neuz. entspr., sofort zu verm. Näh.
daselbst od. Baubüreau Rheinstraße 42. 1759

Frankenstrafte 1 ist eine Wohnung, bestehend
au« 4Zimmern, Küche und Zubeh., auf 1. Ang.
oder 1. Oktober zu vcrmietden. 1690

LerichtSftrafte 1, Ecke Moritzstr., 1. Et., 4 Z.
mtt Balkon, Bad, 2 Kammern und 2 Keller per
1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst und
Kirchgasie 64, Cigarrenladen. 1748

Goethestr . 18 4 Zimmer, Kückeu. Zubehör auf
gleich oder später zu verm. Näh. das. 1636

Vnstav -Adolfstr . 10, 1. wegen Versetzung soß
oder später schöne freundl. 4—5-Zim.-Wohnnna
billig zu vermiethen. Näh. Part . 2348

Helenenstr . 19, 1, vier Zim. m. Zubeh. zu vm.
^Lerderstrafte 5, Bel-Et., 4 Zimmer, Küche,
vjf  Bad , Erker und Balkon sofort zu v. 2187
Jaftnstrafte 25, 1. Etaae. 2 Wohnungenk 4 Z.

und Zubehör auf 1. Oktober er. zu vermiethen.
Näb. daieldstu. Mühlgasie 11. Part . 1504

Jalmstr . .30, 1. Et., 4 Zimmer. Erkeru. Znbev.
per 1. Oktober zu verm. Näh. Part . I. 1665

Kaiser °Friedrick»ring 12, Port., eine Wohnnna
v. 4 Zimmern u. einev. 8 Zimmern z.v. 2337

Kaiser -Frtedrich-Ring « 8 eleaante4-Zimmer-
Wobnung, Bad re., per 1. Oktober zu v. 2006

Karlftrafte 8 , 1. Et., 4 Zimmeru. Zubehör auf
sofort zu vermiethen. Näh. Part . link«. 2138

Körnerstr . 7,  1 , ist sch. eine Wohn, von 4 Zim.,
2 Kellern, 2 Mansarden, Badecabinet. Balkon,
kl. Terrasse auf 1. Okt. od. später z. verm. 1646

Lanzstraft« II , am Nerotüal , i» Villa (Hoch
parterre) 4 große elegante Zimmer mit Veranda
und Zubehör per 1. Oktober zu verm. Näheres
Marktstroße8, Tepvichaescbäft. 2>96

Schcnkendorfstr . 1, südl. Kaiser-Fnedrich-Nma,
oberh. d, Gntenbergpl., 4-Zimmer-Wohnungen,
hochelegant anSgcstattet, tv. Kartcnbenuvung.
auf 1. Okt. oder früher zu verm 1851

Schiersteinerstr . 11 ichöne4-Zimmer-Wodnnng
mit Ga« im Gartenhaus sofort oder 1. Oktober
zu vermiethen. 2359

Schierstcinerstraftc 13, Ecke Erbacherstr., Neu¬
bau, sind hochelegant ansgestaltete, mit allem
Comfort der Neuzeit eittsprechendc Wohnunyen
von 4, 5, Hochp. 6 Zim., eventl. auch 10 Zim.
mit reickl. Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näherer Parterre r. 1905

Schicrsteincrstrafte 15, Ecke der Erbacherstr.
(Neubau), sind in d. 1., 2. u. 8. Etage mit allem
Comfort der Neuzeit entsprechende Wohnungen
von 4 Zimmern mit reichlichem Zubehör zum
1. Oktober, auf Wunsch auch früher, zu verm.
Näh. dorts. od. Sckwalbacherstr. 55, 2 St . 2260

Schiersteinerstr . 22 , Hochpart., 4 Zimmer u.
Küche, Bad , 3 Balkons, genügend Zubehör, Heiz-,
Leuckt-, Kochga«, elektr. Licht, freie Lage, per
sof. oder später zu vermicth. Näh. Part . 1930

Schiersteinerstr . 22 , Neubau, dtrect am Kaiscr-
Fr .-Ning, 4-Zimmer-Woh»ungen, der Neuzeit
entspr. ausgestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näb. daselbst. 20 >7

chierstcinerstraße 24 (Neubau) schöne
Wohnungen, 4 u. 3 Zimmer, Bad, Ga« ».

Elektr., auf gleich od. fp. zu vm. Näh. P . 2147
Sedanplatz 1, 1 St ., eine Wohnung. 4 Zimmer,

Kücke2 Keller ». 1 Mansarde, auf 1. Oktober
an ruhige Miether zu vermiethen. Näh. daselbst
2 St . rechts. 1758

TannnSstr . 23 , 3. Et., 4 Zimmeru. Zubehör
per 1. Okt. zu verm. Näb. im Laden. 1837

Walkmühlstrafte 30 , 1. St . schöne Wohnnna.
4 Zimmer, Balkon. Bad, Karten u. reichliches
Zubehör, auf 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst im 2. Stock. 1974

Etage « - Billa , SÄ
Parterre , 4 Zimmer, Küche, reichlich Zubehör,
per 1. Oktober zu vermiethen. Nähere« Walk-
müklstrnßc 46. 1356

Walluferftr . 6.
Immer»Wohn., der Neuzeit entspr., mit reickl.

Zubehör gleich oder 1. Oktober zu verm. 2148
Weifte,»vnr - strafte 1, 2. Etage, 4<Zimmer

Wobnuna, der Neuzeit entsprechend eingerichtet
per 1. Oktober zu verm. Näh. im Laden. 2332

Wellritzstrafte 89 vier und drei Zimmer, 1. u
2. St ., zu vm. N. Wellritzstr. 25, Laden. 1740

Westendstr. 30 4-Zimmer-Wobnung, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, per 1. Oktoberz. vm. 2364

Wielandftr . 4,
zwischen Adolfeallce n. Schiersteinerstr., in neu
erbautem Hause, sind reich aurgestattete4-Zim.
Wohnungen, große Räume, sofort oder später
zu vermiethen. Näheres daselbst. 2149

1i Ecke Roonstr., ist eine
i -l * schöne 4-Zim.»Wohn,

m. Bad u. i. w., 3. Etage, auf 1. Okt. zu verm.
Näh. beim Eigenth., Part ., im Laden. 1990

Borkstrafte 12, Ecke Scharnborststr.. schöne freie
Lage, 4 Zimmer, mit reich!. Zubehör und allen
Einrichtungen der Neuzeit versehen, per 1. Okt
zu vermiethen. Näheres im Hanie od. Blücker-
platz 3, 1 b. Archit. O. Hormana . 2275

Eck« Bork- und Gneisenanstrafte 27 schöne
4-Zimmer-WoKnung, 2 Balkon«, mit allem Zu¬
behör. Alles der Neuzeit entsprechend, per sofort
z» verm. Näb. daß ober Ni"gkirch- !>, P . 2150

1566
vwe . t . fi ^ t . Dotzl.eim . rstr. 57 3- und
vfvlIUttM 4-Zimmer-Wohnungcn, d. Neu¬

zeit entsprechend, ans l . Sipril z. v. N. i.H. 2008
Dotzheimerftr . 72 (Neubau stimbei ) schone

3-Zimmerwobnung auf Oktober zu vermietben.
Nähere« Hermannstr. 15. 2198

& ist eine abgeschl. Wohn,
o (Hth.), 3 Zimmer und

Zubehör, auf I. Okt. zu verm. Näh. Vrdb. 1.
Moritzstrafte 12, MtK,, 3 Zimmer und Küche

an kinderlose ruhige Leute z» vermiethen. 2216* 'V ' * • - , . , , o  I Ull UllUCllUIC IUIIIUC -CCUIC sjll
Dotzhcinierftr . 82 , Neubau, schöne Bornimer- M ^xj^strafte 28 , via-5-vis dem neuen Gericht«.

Wohnungen, der Neuzeit entsprechend, auf
1. Okt. z» verm. Näb. daselbst. _ 1°° *

gebände, ist die Parterre -Wohnung, bestehend
ans 3 Zimmern, Badecabinet, Küche, Keller und
einer Mansarde, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere« daselbst1. Etage. 1730

Moritzstrafte 50 , 2. Stack. 3 große Zimmer.
Balkon nebst Kücheu. Zubehör auf 1. Oktober,
event. auch früher, zn vermiethen. 1473

Moritzstrafte 51 ist eine schöne Part.-Wohnung,
3 Zimmer, Bad, Küche und Zubehör, aus
1. Oktober zu vermiethen. Näh. Kaiser-Friedrßh-

_ _ Ring 78, Banbürea». . 1755
85 , Bei-Etage, 3-Zimmer- ttitzerostrafte 28 , Hinterhaus 1. Stock, ist eine
ad u. Zubehör sofort oder Wohnung, 3 Zimmer, Kücheu. Zubeh., ans

~ . . ' 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Park. 1790

Dotzheirnirstraftc 88 , Neubau, « ud-
seile, comsortabel eingerichtete Wohnungen
von 3 Zimmern, Kücheu. Bad (1 Zimmer
Parquelboden) nebst Zubehör per sofort
oder 1. Oktober zu vermiethen. Nah.
daselbst Part . 2239

Dotztzei«,erstratze
Wohnung mit Bad _
1. Okt. zu vermiethen. Näh. das. Part . 1914

Dotzt»ei»»rerftr. 88 , nächst der Niilgstraße, schone
Drei-Zimmer-Wohnung mit allem Zubehör, im
Vorderhaus, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere« 1. Stock. 2308

Ecke der Dotzhcimer - und Kiedricherstrafte
sind 3-Zimmer-Wobnung von 6—700 Mk. onf
1. Okt. d. I . z. v. N. Dotzheimerftr. 51, 1. 1601

Dretweidenstrafte 7 Drei-Zimmer-Wohnunaen,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, per 1. Okt
od. früher zu vm. Näh. daß Part . link«. 1r>09

Elisabcttzenstr . 10, Gth., schöne3-Z.-Woh». m
Zubeh. a. I . Okt. zu vm. N. Lanzstr. 12. 1943

Emserstr . 75 , Frtsp., 3—4 Zimmeru. Z. 2243
Erbacherstr. 4 Wohnungen von 3 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen. 1979
Ncriba»» Erbacherstr. 8 geräumige3-Z.-Wohn.

in. reichl. Zub., der Neuz. entipr., soi. zu v. N.
das. o. Baub. Loui« Blum. Nbeinstr. 42. 1757

Erbacherstrafte 9, Neubau. 3 schöne Zimmer u.
Küche, der Neuzeit entivrechend einaerichtet, zu
verm. Näh. das. oder Adolisallee 38. 1982

Frankenstrafte 28 , 1, 3-Zimmerwohnung zum
1. Okt. zu vermiethen. Näh. Parterre . 2341

Friedrichstrafte 28 3 Zimmer. Küche»c. auf
1. Oktober zu vermiechcn. Näb. Part . 1749

GeiSvergstr . 11, vdb., 8 Zimmer, Küche und
Zubebör aui I. Oktober oder ipäler zu verm.

G»»kise» austr . 8 (Nenv. ferd . Itarlmann)
sind Wohnungen von 3 Zimmern. Küche, Bad
und reichlichem Zubehör, per 1. Oktober ober
früher zu vermiethen. Zu erfragen im Neubau
oder Porkstraße 5. 1. 2155

Gneiserraustr. 10 (Nmdau itarl stauch)
sind Wohnungen von 3 Zimmern, Küche, Bad
und reickl. Zubebör per 1. Oktober oder früher
zn vermiethen. Zu erfragen im Neubau oder
Fraiikennraße 21. 2156

Gneisenauftr . 12, P . r.
b. Heine , eine sehr schöne8-Zimmer-Wohnung
mit reickl. Zubehör weaziigsbalber sofort zu vm.

Gueisenaustr . 13, 2, 1 Wohn. v. 3 Z.. 1 K. u.
B., 1 M.. 2 K. per sof. o. später. Näh. Part.

Gneiscnanst »'. 14 Drei- Zimmer-Wohnung auf
1. Oktober zu vermictbe». 2293

Gneiscnaustr . 15, 2. Etage, große prachtvolle
3-Zimmer-Wobn. billig zu verm. Näb. Part . l.

Gneisenanstrafte 18, Bel -Etage , schöne ge¬
räumige Wohnung , 8 Zimmer , Küche
und Zubehör . a»»f l . Okt̂ zuverm . 1920

Gneisenaustratze l8 eineWobnimg, 3 Z., 1 K
u. B.. eine M.. 2 K.. p. I . Juli zu verm. 2158

34 , Vorderb. 2 St .. 3 Zimmer,
-J' lCt O Kücheu . Zubeh. per 1. Okt. 2022
«itzeugafse 1, 1. Stock. 3 Zimmer, 2 große
arl Mansarden, Kammer. Küche mir an ganz

ruhige Familie per 1. Okt. Näh. daielbst. 2248
Oranienstr . 25 eine Wohn. (H. Manß), 3 Zim-

u. Zubeh. Eiiizus. Vorm, vo» 10—12. 2376
Oranienstr . 29 Wobnimg, 3—4 Zimmer, zum

1. Oktober. Näb. Albreehtslr. 7. 1 recht«. 2278
Oranienstr . 47 , 2. 3-Z.»Wobn. m. Balk. n. Zub.

p. 1. Okt. o. sp. zu vm. Näh. P . recht«. 2348
Oranienstrafte 50 , Part, recht«, 3-Zim.-Wobn.

mit Zubehör in fei», ruh. Hause zu verm. 2318
Oranienstr . 60 , Hth., Dachwohn., 3 Zim. u. K.

auf 1. Oktober an r. Leute zu verm. Nähere«
Vorderhaus 3 Stieg. , 2310

Ora»»ier»stratze 82 auf 1. Oktober8-Zimmer-
Wobnung, 1 Flafchenbierkelleru. Werkstatt, auch
getheilt (im Hinlerhan«), auf 1. Januar 8-Zim.-
Woknnna (M>ttelban) zu vermiethen durch Herrn
Hau dort oder Besitzer. 2363

Philippsbergstr . 12, 2 St ., schöne8 Zimmer.
Balkon, Kochga«, per 1. Oktober zu vm. 2252

»»erfeldstrafte 7 8 Zimmer nebst Zubebör
auf 1. Okiober zu vermiethen. 1966

Rauenthalerstr . 9 , Vdh., 3-Ztm.-W. z. 1. Okt.
od. sv. zn v. N. Dogheimeritr. 62, P . l. 2231

Rauenthalerstr . 9 . Vdb., 8-Zim.-W. z. 1. Okt.
od. ip. zu verm. Näh. Dotzheimerftr. 62. P . l.

Raire, »tl>alerstrafte II , Vorderb. ». Mittelb.,
Wobn. von 3 Zimmern zu vermiethen. llläh.
Scharnborststr. 20,1 recht«. 1900

Rhcinstrafte 44 , 1. Etage. Wohnung, 8 Zimmer.
Küchen. Zubehör, auf 1. Okt. 1903 zu verm.
Näb. Part . 1938

Rheinstr . 52 Parterrewohn.. 3 Zimmer. Küche.
Bad und Zubehör nebst Gartenbenutzung, per
1. Okt. zu v-rm. Näb. Seitenb. Part . 2321

Rheinstrafte 67 , 2 . Etage , 8 Zimmeru. Kücbe.
für ältere Dame geeignet, zn vermiethen. 2168

Riehlstrafte 3, im Bkittelb., 3-Zimmer-Wobn.
ani 1. Okt. zu verm. N. Mittelb. Part . 1858

Niehlstr . 9 , 2, 3-Zimmerwohn. p. 1. Okt. 2167
Riehlstrafte 1t schöne3-Z.-Wobnnng mit reich-

lickcm Ziikebör billig zn vermietben. 2244

Rüdeöheiinerstrafte 11, veri.Adclbeid-
straße, ist eine herrschaftl. 3-Zim.-Wodnung
(3. Etage) mit Centralheizungzu vm. Näb.
das-lbst im Baubüreau, Souterrain . 2168

Zietenring 4, 1. Etage, herrschaftliche
4-Zimmerwobnung mit Zubebör, sowie Koch-
n. Leuchtgas, elektr. Lickt, Kalt- n. Warm-
Wasieranlagen. per sofort oder später prei«-
w-rth zu vermiethen. Näheres dafeibst
Part . link«. 1797

19 , Lcharuhorflftr . 7 3 -Z.-Wobn. zu Venn. 1640
SÄarrrhorstftr . 9 Wobnung von 3 Zimmern

Zietenring 8 4-Z.-Wohn., Herr!. Aursiaii, d-r
Neuzeit entkvr., per frf o. iv. zn verm. 2151

! Schöne 4- u. 5-Zimmer-Wobnung, der
Neuzeit entivrechend einaerichtet, auf 1. Okt
zu verm. Näh. Herderstr. 10, 1 r. 2339 !

Sckönc herrschaftliche 4-Z>m.-Wobn. per sofort
oder 1. Okt. zu verm. Näh. Roonstr . 19.

Müllerftratze 5,
Parterre , 4 Zimmer, neu dergericktet, elektr.
Lickt, per 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst1 St . 2263

Oranienstrafte 22 Wohnung vo» 4 Zimmern
und Zubehör zum 1. Oktober zu vermielbcn.

Preis 650 Mk. Nähere« bei Beut . 1976
^ >v/ »ttie »ttstrafte 84 , 3. Eloge,4-Ztmmer,

Wohnung mit Bad u. reicht.
Zubehör per Oktober zu vermiethen. Näheres
1. Etage. 1738

Oranienstr . 55 . 1, 4-Z.-Wobn. mit schön. Zubeh.
p. 1. Okt. zu vm. Nah. Part . od. 2. Et . 2259

Parkweg 3, Bel-Et., 4—5 Zim. u. Zub., ev. m.
Garten, zu verm. Näh. Schlichterstr. 9, 1. 2143

Philippsbergstr . 87 ist eine große4-Zimmer-
Wohnunq mit Balkon und reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. Nähere« daß
b. Maurer . 2136

Philippsbergstr . 38 , Landh.-Neub., schöne4-Z.-
Wodnung. der Neuzeit entspr. einger., zu v. 2144auerseldstrafte7sind4-Zimmer-Wohnungenauf 1. Oktober zn vermiethen. 1965

Rauenthalerstr . 11 eleg. 4-Z.-Wohn. m. elektr.
Lickt. Näh. daß od. Swarnhorststr.20. 1. 1901

Riehlstr . 16» Ecke Herderstr., 2. u. 3. Et., 4-Z.-
Wobn. n. Zubeh. p. 1. Okt. N. i. Laden. 1649

Röderstratze 37, 1. Etage, 4 Zimmer rc. auf
1. Oktober zn verm. Nähere« hei L. Kimmel,
Ecke der Röder- und Nerostraße. 2322

Mohnmige » von 3 Zimmern.
Aarstrafte 12 3 Zimmer, Küche, Keller, Mansarde

bi« 1. Oktober zu vermietben.
Adelheivstrafte 6, Part . , 3 gr. Zinrmer,

gr . Balkon , Küche n. Zubehör , Alles neu
hcrger. , Gas »». elektr. Licht, per Okt. zu
v . Gr . Keller u . Lagerräume f. Versandt¬
geschäft k. ev. zugegebcnw. Näh. b. Eigentv.
Me ^ er s « lz »*erger . Bahnboistr. 16. 2207

Adelheidstrafte 46 , Htb. Part.. 3 Zimmer, Bad.
Küäie avf 1. Oktober z» vermiethen. 2357

feine 3-Zim.-Wohug.,

Ecke der Westendstrafte,
herrliche Aussicht, Blick nach dem Taunu «,
elegant au?gcstatte>eWohnungen. 8 u. 4 Zimmer
mit Erker, 2 Balkon«, Kücke, Bad (incl. emaill.
Badewanne), kalt' « ». warme« Wasser. Gas k .,
Mansarde, 2 Keller, sofort oder später. Näh.
daselbst2. Et. 2211

Gneifenanstr.
Neuzeit entspr. einger., per 1. Okt. er. zn verm.

ilühlatein , Westendstraße 80, 2. 1616
Göbenstrafte 7, Haltestelle der elektr. Balm, sind

schöne, der Neuzeit entsprechende3-Ziminer-
Wobnungen per sofort oder Oktober zu verm.
Näheres dasilbst bei Minier . 2161

Goethestr . 18, 2. Et., schöne3-Zimmer-Wobn.
zn verm. Preis 600 Mk. Näh. Part . 2375

Hcsttnundstrafte 6 schöne3-Zimmerwobnnng m.
Balkon und allem Zubehör per 1. Oklober̂zn
vermiethen. Näb. Hellinunditraße6. P . 1722

Herderstrafte 1 Dachwohn., 3 Zimmer, Küche.
Näh. 1. El . r . 2335

Herderstr. 9. 1. 3-Z.-W. m. Z. a. 1. Okt. 1451
Hrrderstratze 11, 2. Etage, schöne3-Zimnier-

wohimvg, Balkon, Küche und Zubehör per
1. Oktober oder früher zu verm. Näh. in der
Schreinerei im Hinterhous. 1761

Herderftrafte 15 schöne8 - Zimmer-Wohnung,
Bad und reichl. Zubebör sofort zu vermietben.
Näh. .Herderstraße15, Part . 2240

Herderstr. 35 StäfS:
Zubehör, zn vermietben. 2163

nebst Zubehör auf 1. Okt. zu vermiethen. Näb.
Part . r. 1683

SÄarnhorststr . 12 eine sch.8-Zimmerwobn.. der
Neuzeit entspr., Versexung halber zu verm. 1969

Scharnhorststrafte 14, 1 rechts, wegen Wegzug
eine3-Zimmcr-Wobmiiifl sofort m verm.

Schar»»horststr. 19, ,Ecke Bülowstraße, schöne

Adelheidstrafte 51 , Part., . .. . . . .
f. eins. Herrn pass., ni vermietlien. Nab. 1. El. H ^ stztte 10 drei Zimmer und Küche ganz od.

VMSld *f getbeilt zn v-rm. Näheres Vorderb. 1 St.
m J Jal, «strafte « , 3 , 8-Zimmerwobn. mit Zub böreine Parr .-Wohnuna von 3 Zlininern wir großer >

Veranda und Zubebör ans 1. Oktober zu vev
mietben. Näb. Rheinstraße 42, Part . 1638

Albrcchtstr. 44. fSE
Wohnung mit Zuvehör an rnb. Leutep. 1. Okt.
zu vermiethen. Auskunft 1. Etage od. Bürean
Hinterhaus. 1553

Arndtstrafte 5 sind eleg.3-Zim.-Woh» mit groß.
Balkon, Bad u. reichl. Zub. per sof. od. 1. Juli
zu verm. A. Landgräder, 1. Et. daselbst. 2152

Bertranistrafte 9, 'Ldb. 3 St., Wobnung von
3 Zimmern, Küche. Mansarde. 2 Kellern ans
1. Okt. zu verm. Näh. das. bei Hl «»»-t . 2238

Bcrtra »«strafte sEcke) 8 Zimmer, Erker, Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu 530 Mk. zn vm.
Näh. Eleonorenstraße8, 1. 2334

per 1. Oktober z» verm. Näb. 2 St 1968

Neub. W.-Pedc.-Ml, 59,
Ecke Scheffelstratze,

hochelegant auSgestalicte Wohnunaen, 3 u.
4 Zimmer nt. Erker n. Balkon, Bad, Küche
u. reichl. Zubeh., nebst schönem Vorgarten,
pr. 1. Okt., event. früh., zu verm. Näh.
nebenan Scheffelstraße1. 1460

3- bi« 4-Z.-W. P. 1. Okt. z. v. Näh. Part . 1728
Scheffclstrafte link«, Seitenbau. Drei- Zimmer-

Wobn. mit Zubebör per Oktober zu vm. Näh.
das. oder Bismarckring 8, 3 St . Hei ». 2233

Lckiersteincrstr . 11 eine herrschaftl. Wobnung
mit 3 Zimmern und reichlichem Zubehör auf
sofort zu vermietben. 1725

Schiersteiuerstrafte 22 , Neubau, ist in der
3. Etage eine 8-Zimmer-Wobnung, der Neuzeit
entipr. Ailsstattnna. per sofort oder später zu
vermietben. Näb. Part . , >-» 2182

SÄiersteinerstr . 24 (Reub.) schöne3 Z. u. K.,
der Neuzeit entipr. einger., iof. zu vm. N. das

Schwalbacherftr . 47 zwei schöne.Wobiiungeii,
je 3 Zimmer, Küche und Zubeh., Porüerh., ver
1. Okt. zu vermietben. Näb. 1. 1780

Scerobcnstr . 22 schöne3-Zim.-Wobn. im Hinter¬
haus an kinderlose Familie zu vermietben. 1969

Scerobcnstraftc 24 elegante 3-Zim.-Wohn. mit
re chl. Zub. sofort od. sp. zu v. N. P . r 1829

Sterng . 23 3 Z., K.. Stell., Abickl. o. 1. Okt. z. v
Lteingasse 30 , 1, 3 Zimmer und Küche au!

1. Oktober zu vermiethen.
Ltiftstrafte 26 , Part ., schöne große 3-Z>mmer<

Wohnung zu verm. zAflermiethe gestaltet.)
Tannnsftr. 7,  SiuSÄ«

nebst Zubehör zu verm. Näh. 1. Et . r. 226t
Taunusstr . 41 , 8, schöne Wobuung pon 3 Zi«.

ii. Zubehör v. 1. Okt. zu verm. Näb. Pail.
L17Lalluserstrafte 5 Drei - Zimmer- Wohnung,

Küchc, Speisck., 2 K., Bleichplatz:c., »ej
1 Okt. b. zu v. Eücl«. Ij™ i , P . 2191

Westendstr . 8 schöne Wohn. v. 3 Zim. m. reichl.
Zubeh. auf 1. Okt. z. v. N. P . 186»

Westendstr . 19 Wohnung von 3 Zimmern um
Zubehör auf 1. Oktober zn vermiethen. 176«

Westendstrafte 34 , 3-Zimmcrwohnungen,E Bad
Balkon ver Oktober zu vermiethen. Näheres
Westendstraße 32. V. l. 1827

behör auf 1. Okt. zu verm.
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Oil drU)ftr«ift<r3, 2 St ., 8 Zimmer mit Zubehör
&V  per 1. Oktober zu vermietbcn an ruhige

Leute. Näb Part . l. 2189
Aorkstr. 5 Wohnung von 8 Zimmern und Kücbe

nebst olle», Znbel'ör ver Okt. zu verm. 8273
LWarlstraße 10 8-Ziminer-Wohiinng, 1. Stock.

ver 1. Oktober zu verm. N. Part . I. 1591
Aorkstraße 12, Ecke Scharnborststr., schöne freieLaae, 8 Zimmer, mit reicht. Zubehör und allen

Eiurichtunaen der Neuzeit verleben, ver t . Okt.
zu vermiethen. Nähere» im Haule od. Blücher»
platz8, 1 b. Archit. C. Dormann . 2278

Aorkstraße 25, 2. Et., eine sch. 3-Zia!.-Wohnuug
per Oktoberz» vermiethen. Näherer daselbst
Svezcreibaiidluna.

Kortstr. 27, E.Gueisenaiistr., 2. Et., sch. 8 Z. m.
B. ii. A. 1. Okt. z. v. N. M. 4- 7. 1 l. 1861

10 sch. 3-Zim.-Wohnuugcu.
d. N. e., auf 1. Oktobero. früher

zu verm. Näherer daselbst.fimmermannstr.108-Zim.-W.a.I.Okt.z.v.ine 3-Zimmer-Wohnung mit Zubehör per
1. Okt. zu verm. Näh. Jahnstraße8. P . 2159

Zwei 3-Zinnncr-Wohnnngcn nebst Zubch.
per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
Jahnstraße 8, Part . 2879

Wohnung, 3 Zimmeru. Küche (Seitenbau),
sofort zu verm. Näb. Tauuurstraße 13, 1. 2193

6 Zimmer und Küche, Hth., auf 1. Oktober billig
zu verm. Näh. Secrobcustr. 24, P. r. 1760

MohttUttgrit von 2 Zimmern.
Mbrechtstratze 43 Frontsp.-Wolm., 2 Z.. Küche

u. Keller, an ruh. kinderl.L. a.Okt. zu V. N. P.
Blcichstr. 41,

an ruhiger, kinderlose« Ehepaar p. 1. Oktober
zu verm. Näh. Vorderh. Part , recht«.

Kl. Burastr. 2 LtÄ
neu hergerichtcte Wohnung, bestehend an« zwei
Zimmern, Küche und 3 anliegenden Mansarden,
au rudiae ordeutl. Leute zu vermiethen. Näh.
de! Ziagol,  Wilbelmstrane9, 2.

Dotzhetqierstr. 46 ist eine Parterre-Wohnung im
Vorderbau« von2 großen Zimmern nebst großer
Küche und Garten aus 1. Okt. zu vm. N. das.

Dotzheimerstraße 51, nahe am BiSmarck-Ring,
Frontspitzwolmung. 2 Zimnier und Küche, an
ruhiac, kinderlose Leute pcr 1. Oktober zu ver-
miethen. Näh. Parterre link«.

Dotzheimerstraße 32 zwei Mansardzimmcr und
Küche an kinderlose Leute zu verm.

Dreiweiden str. 6, Frsp., Wohn., 2 Z. n. K., a.
r. L. a. 1. Okt. N. das. o. Drudenstr. 6b. Mutb.

Omserstraße 71, Part., 3 Zimmer mit Zubehör
aus1. Okt. od. später zu verm. Näb. No. 69,1.

»rba«l,erstr. 6 zwei Zim. u. K. z. v. Näb. D. P.
Fanlvrnnneustr. S Mans.-Wobnuna, 2 Zim.,

Küche, pcr 1. Okt. zu verm. Näh. Part . link».
Aeldstratze 10 Manß-W., 2 Z. u. K., a. 1. Okt.

zu vermictben.
Feldstraße 21 Dachw., 2 Zimmer und K., zu

oermieihen. Näh. Römerberg 83.
«neisenavstr . S zwei Zim. nebst Kü»e u. Zu-

behör im Hinterh. per 1. Oktober zu verm.
Döbenstraße 5, Mittelbau, 2 Zimmeru. Küche

per 1. Okiober zu vermiethen.
Döbenstraße7, Mittelb., schöne2 Zimmer mit

Balkon, Küche, Clos, in u. außer Abschl., per
1. Okt. zn vm. N. bei Scheid , Vorderbein«.

Hellmnndyraße 21 , Laden, eine freundliche
Wohnung im 1. Stock, 2 Zimmer und Küche
nebit Mansarde, sofort zu vermiethen.Sellmnndstr.422Zim.,Kücheu.Keller zn v.eümundstr. 44 ist eine Maulard-Wohn., 2 Z..
Küche, Keller rc.. zu vm. Einzus. bi« 3 Mittag«.

Herdcrstr. 26 2 Z. u. Küche auf 1. Okt. zu vm.
Herrnmühlgasse3, M

ist eine Wobnungv. 2 Zimmern, Kücheu. Keller
auf 1. Oktober zu verm. Näh. Vorderb. Part

Hirschgraben 24, Stb. 1. 2 Z., Küche. Keller u.
Hol,st. an kl. r. F. p. 1. Okt. b. zu v. N. P.

Hochstätt« 8 Wobnung, 2 Zimmer, Küche und
Zubehör, auf 1. Oktober zu vermietben.

Jahnstr« 20» Hth, schöne2-Zimmer-Wohnuna
mit Zubehör auf 1. Okt. ,u verm. N. Boh. P.

Katser-Friedrich-Ring 46, Hochp., Wohn, von
2 Zim., Küche, Badeeinricht. m. o. o. Ms zu v.

Karlstr. 84 kl. Dachw., 2 Z.. auf 1. Okt. zu vm.
Körnerstr. 6 rwei Zimmer, K. zu vermiethen.
Luxemvurgplatz2 zwei Zimmer, Küche, Bad,

Manlarde, 2 Keller zu vermiethen. Näh. Part.
Mainzerstr. 14 zwei Zimmeru. Küche zu verm.
Markts» . 12»2 r., zwei Zimmer und Küche im

Vorderhaus für 1. Oktober zu vermiethen.
Rerostraße 29, Stb. Maas.. Wohn.. 2 Zim. u.

Küche an kleine Familie zu verm. Näh. Vdh. 1.
Nancnthalerftrastc 11 2-Zimmer-Wohnungen

zu verm. Näh. Scharuhorststraße 20, 1 r.
Rauenthalerstr. 12 Wohnungen von2 Zimmern

und Küche auf 1. Oktober zu vermiethen.
Riehlstr. 15 schöne2-Zimmerwobn. zu vermiethen

auf gleich oder1. Oktober. Näh. Part.
Schwalvacherstr. 65, Hth., 2 Zimmeru. Küche

auf 1. Oktober zu vermiethen.
Sedanstraße 1 eine schöne2-Zimmer-Wohnung

(Dachwohnung) bi« 1. Oktober zu vermiethen.
Sedanstr. 5, Hinterh., Dachwohnung, 1 auch

2 Zimmer nebst Küche, auf 1. Okt. zu verm.
Steingaste 34 kl. Dachw.. zwei Zim. u. K„ an

kinderloic Leute ans 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere« Platterstraße 68.

Eecrovenstr. 31 2 Zimmer, 1 Küche(Front¬
spitze) au einz. Dameo. kl. Familie auf 1. Okt.
zu verm. Näb. Part . r.

Stiststraße 13 sind 2-, 3- und L-Zimmer-.
Wohnuuoen mit Küche zu vermiethen.

Wevcrgaste 35, 2, 2 Helle große Zimmeru. Küche
an ruhige Leute abzug. Näh. Lederhandlung.

Weilstr. 16, 1. Etage, Wohnungv. 2 Zimmern,
Küche, Mansarde rc., oder drei Zimmer ohne
Küche, Balkon ti. Gartcnbcuutzuugz. 1. Okt.
zu verm. Näheres2. Et. l.

Westcndstraße8, Parterre, 2-Zimmer- und eine
Frontspitz-Wobniing von 2 Zimmern und Küche
zu vermiethen. Nähere« Laden.

Wielandstraße1 eine Wohnung von2 Zimmern
Küche an kinderlose« Ehepaar zu vermiethen auf
sofort. Näh. Part . link«.

Mansardwobnung, 2 Zimmeru. Küchez. 1. Ost.
an rub. Leute zn Perm. Näh. Goldgasse6. Lad.

Zwei Zimmeru. Küche im Dach zum 1. Okt. an
.ruh . Leute zu verm. Näh, Adlerstr. 61, Part.
Schöne, gesunde Mans.-Wohuung. 2 Z. u. Küche,

z. 1. Nov. zu verm. Näh. Hartings» . 13, Part.

Schöne Zwei-Zimmer-Wohnuug mit Werkstatt od.
Bierkeller auf Oktober zu vermietben. Zu er¬
fragen Blüchcrplotz8, 1. Kommnii.

Eine Partcrrc-Wolinnng, 2 Z-mmer, Küche
n. Mansarde, für den Prei» v. 260 Mk. au kl.
Fan,. 1. Okt. zu verm. N. Dambachtl al 2, 2.

Zwei Zimmer u. Küche an ruhige Leute zu vm.
Näb. Schenkendorfstr.-Kaiser-Frirdr.-Ning 1. P.

Zwei ineinaudergehcude Zimmer, Küche». Zubehör,
im Hinterhnu» aus 1, Oktober zu vermiethen.

J . Si cwnid , Michel«bcrg 26.
Eine Wohn. v. 2 Zim., Kücheu. Keller aus1. Okt.

zu vermietben. Näh. Nömerberg 80, Hth. 1 St.

W«ch»«»gr» von 1 Zimmer.
Adelheidstr. 49, Hth. 2, eine Mansard-Wohn.,

Stube und Küche, an ruhige Leute auf Oktober
zu Vermietben.

SIdlerstr. 33, D.. 1 Z.. K. n. Z.. 1. Okt. zu v.
SIdlerstr. 49, Mtb., 1 Zim.. Küchen. Keller auf

15. Sept. od. 1. Okt. au ruh. L. ohneK. zu v.
Adlerstr. 56 ein Zim. n. Küche(Dachwohn.)

auf 1. Okt. an kleine Familie zu verm. Näb. P.
Albrechtstraße 31 Mausardwohimug, Zimmer,

Küche und Keller an rnblge Leute ohne Kinder
zu vermieibeu.

An der Bachmatzerstr. ein Zimmer, Küche rc.
sof. o. 1. Okt. zu vm. N. Bleichsir. 29, 1 l.

Bahnbofstratze 12 ein Zimmer mit Küche und
Maniardc zu vermietben.

Bleichstraße 11 Mansarde, 1 Zimmeru. Küche,
Ver1. Oktober zu vermiethen.

Bleichstraße 35, P„ Zimnier, Küche und Keller
nuf 1. Oktober. Näbere« Vorderb. 1 l.

Bleichstr. 37, Vdh. Part ., 1 Zimmer, Küche rc.
1. Okt. zu verm. Nähere« Bleichstr. 29, 1 I.

Dotzheimerstr. 12 W.. 1 Z.. St.. K.. 1. Okt. fr.
Drvdenstraße8 1 Z. ». K. Näb. Laden.
Feldstraße 16 Dachwohn., 1 sch. Zim. ». Küche,

auf 1. Oktober zn verm. Näb. 1 St . recht«.
Frankenstraße 26 eine Mansard- Wohnung.

1 Zimmern. Küche, zn vermiethen. Näh. Part.
Friedrichstr. 33, AS

wobnung, 1 Zimmeru. Küche, au kinderl. ruhige
Leutep. 1. Oktober zu verm. Näh. 2 St . recht«.

Friedrichstraße 47, Seitenbau, 1 Zimmer und
Küche zum1. Oktober au mir ruhige Miether
abzugcbeu. Nähere« daselbst bei

liorenz,
Gneisenaustraße 8 Froutspitz- Wohnung, ein

Zimmer und Küche, an kinderlose ruhige Leute
zu verm. Zu erfrage» Vorkstraße6, 1.

Gneisenaustr. 15 ein Zimmeru. Küche an ruh.
kmderloie Leute auf 1. Okt. z. v. Näb. P . I.

ftirtflOttffft * 1 Dart. eine schöneINVVkNfHl . 1 , 1- 2 -Zim. . Wohn.
für einen besseren Herrn oder Dame im Ober»
Stock zu vermietben.

Gövenstr. 7, Mittelbau2 St., schöne Ein-
Zimmer-Wohnung mit Balkon, Küche im Abschluß
V'r 1 Okt. zn verm. R. b. « . scheid , Vdh.

Hclrnenstr . 5 Dachwohn, im Hinterh., 1 Zim.,
Küche lind Keller, auf 1. Oktober zu vermietben.

Helenenstraße 16, Hth., Mnniardwohn., l Zim.,
Kücheu. Keller, p. 1. Ost. zu v. N. Mllb. 1 r.

Hellmnndstr. 29 einZ.. 1 K. (Hth.) a. 1. zu v.
Hellmnndstr . 38 ist 1 Mansarde mit Küche und

Keller per 1. Oktober zu vermiethen.
Hermannstr . 20, Hth., 1 Zimmer, Küche und

Keller auf 1. Oktober au kinderlose Familie zu
vermiethen. Näb. Dorderbau« 1 St . recht«.

Hochstättc 14 Zim., Küche per 1. Okt. zu verm.
Jahnstr. 2 Mansarde mit Küche zu vermiethen.
Karlstraße 13, Hth. P., ein Zimmer, Küche und

Keller zu vermietben.
Kesterstr. 17 Zimmeru. Küchez. 1. Ost. z. vm.
Kirchgasse 54, 3, schöne abgeschlossene Wohnung,

l Zimmer, Küche und Keller, au einzelne ruhige
Leute aus Oktober zu verm. Näh. 2 St.

Körncrstr. 6, Mtb., 1 Zimmer, Kücheu. K. z. v.
Lthrstraße 35 Zimmer. Küche und Keller auf

1. Oktober zu vermietben.
Lndwigftraße 8, Neubau, 1 Zimmer und Küche.
Metzgergaste 25 c. Frontsvitzzimmerm. Küche

p. 15. Sept. od. 1. Okt. Näh. Grabenstr. 24.

Metzgergaste 31
Kücbe per 1. Oft. zu vermietben. Näh. Laden.

Oranienstr. 19 ein großes schöne« Frontspitz-
Zimmer mit Keller an ruh. Leute zn vermietben.

Platterstr. 30 ein Zim., Küche(monatl. 12 Mk.).
Platterstr . 42 Wohn. v. 1 Z., Kücheu. Keller,

ferner zwei Räume zum Möbeleiusiellen, ans
1. Oktoberz» verm. Näb. bei Well , 1. St.

Rauenthalerstr. 11 einZ., K. Scharnhorststr. 20,1.
Rauenthalerstr. 12 Wohnungen von1 Zimmer

und Küche aus 1. Oktober zu vermieiheu.
Rheinstr . 77 Dacbwohu., 1 aucb2 Z. u. Küche,

an kinderlose Leute auf 1. Ost. zu verm.
Riehlstr. 10, Vorderh. P., 1 Zimmeru. Köche,

Hinterh. Dachstock1 Zimmeru. Küche zu verm.
Rödcrstr. 22 e. Zim. u. K. au ruh. Leuiet. v.
Schachtstraße 24 eine sch. fl. Dachwohnung,

Zimmer und Küche, zu vermiethen. Nähere«
im Laden oder Platterstr. 19».

Schachtstr. 31/33 1 Zim. u. K. p. 1. Okt. zu v.
Schterstcinerstr. 19 Zim.. Kamm. ». Küchez. v.
Schiersteinerstr.» gegenüberd. neuen Kaserne,

Zimmer n. Küche per gleich oder 1. Okt. au
riibigc Leute zu vermietben.

Willi . Schmidt , Bäckerei, im Laden.
Scerobcnstr. 24 1 Zim.».Küchep. l .Okt. zu v.
Steingaste 16. Hth. Maul.. 1 Z. ». K. a. 1. Ost.
Walranistr. 27, 1, ein Zimmer, Küche(Vordh.

Dach), sowie Keller auf 1. Oktober zu verm.
Webcrg -asse 49 , Vdh. 2, 1 gv. Zimmer

u . gr. Küche, Glasahsehl.. zum 1. Oktober.
Näheres Tlieodorenstrasse 2.

Wevcrgaste 50 ein Zimnier. Küche an kl. Familie
aus 1. Oktober zu vermietben.

Wcllritzstr. 26, Dach. 1 Zim. ». Küche zu verm.
Wcllritzstr. 31 Maniard-Wohnung, 1 Zimmer.

Küche, au aust. Leute zu vermieiheu. Näh. 2 St.
Westendftr. 20 Mansardw., 1 Zim. ». Küche, zu

verm. Näheres Noonstrahc 14, Part.
Ziminermanitstr. 7,  Hth., 1 Zimmeru. Küche

au ruhige kinderlose Leute auf 1. Okt. za Demi
Eine MaiuarLlvobnung, 1 Zimmer und Küche, in

eigenem Abschluß rer iofori oder1. Oktober 1903
zu vermiethen, 8. J . Meyer . Kirchgasse 36.

/ZfroRt» Zimmer, Küche und Mansarde -um
1. Oktober zu verm, Näh. Lauggasse 38. 1.

Ein Zimmeru. Küche au ruhige Leute vcr 1. Okt.
zu vermiethen. Näheres Oranseastraße 34. 1.

Geg. Berridmingv. Hauzarb. habe ich ein schone«
Zim. mit Küchea» rubiae zuvers. kiuder.. Leuteauf 1. Okt. z» verg. I ^h. Sci »̂ ve »B«M>,tl,,
Nüd-Shcimerstraße 14, Part.. Eilig, durch«Thor.

Wohmmyei, ol,ne Itmmev-Angabe.
SIdlerstr. 7 kleine Wobu. an r. Leute zu verm.
SIdlerstr. 15 fr. Fronilpitzw. p. 1. Okt. zu verm.
Sllvrechtstraß« 84 schone Mausard-Wohuung per1. Oktober zu vermiethen. Näb. daielbst2 l.
Dainbachthal2, 1, comfort, eingerichtete Etage

preirwenb zu vermiklbeu.
Oelcnenstraße 20 eine Dach-Wobnnna zu verm.
illarkweg 1 Frouispitzivobnung. 6 Näume, zu
'v?  Vermietben. Nähere« Säuoalbacherstr. 12.
Platterstraße 38 schöne Wohmiua(nach der

Straße) per 1. Okt. zu verm. Näb. im Laden.
Swackitstr. 6 kl. Wobnung auf1. Okt. »u verm.
KI. Wohnung zu verm. Näb. Schachtstr. 7, 1.

Ansiviirts gelegene Molsnnngrn.
Sd >. Wob., f. Wäsch, geeig., z. v. Clareuthal 20,P.
Bierstadter Höhe (Wartthnrm) schöne4-ZIm.»

Wobnung zu vermielbe».
Btcrstadt, Ecke Lang. n. Vordergaste, Neu¬

bau, ist eine sch. 2-. 3- auch4-Z.-Wohn. an ruh.
Leute zu verm. Nähere« daselbst.

Bierstadt.
Eine Wobnung. bcstebcud an« 6 Zinimern und

1 KUdie, bestgelegen. mit Wassern. elektr. Lickit
versehen, ist vr. 1. Oktober ober später zu verm.

Wilhelm Kitzel , Tauuusstr.
Waldstraßc 30 eine Wovniing zu vermiethen.
WieSbadencrstr. 61» 2 Min. v. Balmhof Dotz¬

heim. sind ich. 2- >i. 3-Zinlmer-Wobnungeli, m. a.
Beauemlichk. der Neuzeit anrgest., per gleich oder
1. Oktober zu vermietben. Näb. daselbst.

Dotzheim» Nheinstraße 44, 1. ist -ine Wohnung
von 3 Zinimern, Küche, Speisekammer per gleich
zu vermiethen. Wasser. Closet im Hau«.

ß »rfllMtfll*il11 5 Ammer, Küche und großer
xZ1N1.NIs1.iIIl g-inrten billig zu verm. Näb.

bei A.  Himmelreich . 2341
$rhil >rftf>in Biebr. Landstr. 6 abgelchl. Wohn.,
eöUslllsttlll , g Zim. rc. gleicho. spät, zu verm.
Eltville, Friedrichstr. 2, schöne8- auch4-Zim.-

Wobn. m. Zndeh. an ruh. Leute sofort zu verm.

Möbttrte Molmnngen.
LlLt »a >. >. straße 6, am Kurhaus, elegant

möbl. Wohnung. Part . o. 1. Et.
mit o. ohne Kücbe sof. o. später zu vermiethen.

Dotzheimerstr. 12 zw. gr. Z., K., in., 1. Okt. fr.
Elisabethenstr. 10, Part., gut möbl. Wobnung.

4—5 Zimmer mit Küchen. Zubedör, zu verm.
Pension Vcro,

Möbl. Wohn. o. 3—7 Z.. Küche, Bad ertra, für
den Winter zu maß.Prei». Auch einz. Zimmer.

Möbl. Wohnung
v. 8—5 Zimmer,, mit Küche sofort preiswertb zu

vermiethen Kapellenstraße 14, 1.
Rheinstr . 31 sch. niöbl. W., 3 Z. n. Kücbe. z. v.

Tannnsstratze 22
gut möbl. Wohnung. 1. oder2. Etage, beste

Kurl., 6 Zimmer, Balkon, Küche, Speisekammer,
Bad, zu vermietben.

TaunuSstr. 45 möbl. Bel-Etage, Sonnen»
feite, 5—7 Zimmer, mit einger. Küche oder mit
Pension(vorzügl. Küche), z» mäßigem Preise zu
vermiethen.

möblirte 3-Zim.°Wohn.,
sS' 11 gr. Balkon, Küche, Bad und

Zubehör auf längere Zeit zu vermiethen. Näh.
Leberberg6».

Möblirte herrschaftliche Part . -Wohnung
vorderes Dambachthal. nächst dem Kochbrunnen,
5 Zimmeru. Küche, complet, für 170 Mk. monatl.
zu vm. Näh. I*. O . Rück , Rheinbahnstr. 2.

Die von einem Arzte innegehabte möblirte
Wohnung von 3 Zimmern im Abschluß,
2. Et.» ist mit oder ohne Küche alSbald
zu verm. Näh. Webergaste3, 1 (neben
dem Hotel Raff. Hof) . Telefon 2670.

In einem reizend geleaenen Städtchen an der
Lahn ist eine aroße möblirte 7-Zimmer-
Wobniliig mit Kücbe, Kammer auf 6 bi«
8 Monate zu vermietbcn. Gute Schulen am
Platze und waldreiche Umgegend. Adrefle im
Tagbl.-Derlag. Ru

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarde», Schlafstelle» etr.

Abeggstraße6, in schön gelegener Villa, am Kur-
hanse, gm möblirte Zimnier, auch ganze Woh¬
nung, 4—6 Zimmer, zu vermiellien.

Adelheidstr. 42, 2, 1 oder2 gut möbl. große
Z'mmer mit oder ohne Pension zu vermiethen.

Adelheidstr. 45, P., gut möbl. Zimmer zu v.
Adclheidstraße 50, 1. gut möbl. g. Zimmer an

best. Herrn oder Dame zu vermiethen.
Adlerstr. 16, H. 1. m. Z. an aust. Frl. zu vm.
Adlerstr. 18, 1, erb. r. Arbeiterb. K. u. Logis.
Adolsstr. 3, 1, s. mbl. Salon u. Scblafz. zu v.
Adolsstr. 5, 2, gut mbl. Zim. m. Klavier zu v.
Adolsstr. 8, Glh. P., sch. möbl. Zimmer zu vm.
Albrcchtstr. 6» Hib«. 2 St. recht«, erhält reinl.

Geschäs>«srl. ich. Zimmer, eveut. mit Kost.
Albrcchtstr. 23, 1 lAdolf«allce). hübsch möbl.

Wolm- u. Schlafzimmer an best. Herrn zn vm.
Albrcchtstr. 30, P., sch. mvl. Zim. m. sep. Eing.
Albrechtstraße 81, Part., erhalten zwei reinl.

Arbeiter Kost». Logis.
Am Rönierrhor2, 8 r., schön möbl Zim. z. v.
Arndlstraßc 8, 2 rechi«, eleaant möol. Wohn-

uud « chlaszimmer zu oerniiethc».
Bcrkramstr. 6, 1 I.. gemütbl. in. Zim. zu verm.
Bertramstr. 12, P.. sch. möbl. Zim. zu verm.
Bertramstr. 18, 2 l., sch. m. Balkouz. zu verm.
Bertranrstr. 20, 2 l., eins möbl. Mans.-Z. zu v.
Blsmarck-Ring 25, 1 I.. gut möbl. Zimmer an

v. Herrn sofortv vermietben,
Bleichstr. 8» 1. Etogc, möbl. Zimmer mit1 ob.

2 Bette» (mit od. obue Pension) zu vermietbeu.
Bleichstr. 7, Part., möbl. Zim. m. Pcus. zu vm.
Bleichstr. 9. P.. schön möbl. Zimm. b. zn verm.
Blcichstr. 18, 1, e. Sd,. möbl. Zimmer zu verm.
Bülowstr, 12, Part, r., möbl. Zimmer zu oer-

iiiielkicu Zu exfr. Bisuiarckrjng10, Laden.
Dotzheimerstr. 5, Bcl-Et., mbl. Z. m. od. o. P.
Dotzheimerstr. 10, 1, gut niöbl. Zimmer zu v.
Dotzheimerstr. 11 m. Part.-Z., sep. Eing., zu v.
Dotzheimerstr. 15, 1, erb. reinl. Arb. L. m. K.,
Dotzheimerstr. 44, H. 3 l., m. Z. r. v. Pr. 3.50°

Drudenstr. 1, 1 r„ Wohn- u. ©rtilnfsim. zu v.
Drudenstr. 1, 2, Ecke Emscrstr., schöne« Wohn-

und ESchlaszilumer mit 1 oder 2 Betten zu
vermiethen. Eingang separat.

Elconortnstr. 8, 8 r., möbl. Zimmerb. zu vm.
Emserstr. 75 einfach möbl. Mansarde zn verm.
Fanlbrxnnenstr. 10, 2 r., gr. mövl. Z. zu v.
Frankenstr. 3. 1, gutm. Zim. (s. E.) an c. H.
Frankenstr. 5, H. 2 r., 1 möbl. Zim. sof. z. v.
Frankenstr. 13, H. 2 r., erb. rl. Arb. K. ». L.
Frankenstr. 22, 1 St., erb. jung. Pkann Logis.
Frankenstr. 23, 2 l.. möbl. Z. p. 1. Okt. zu v.

19, 8. Salon und
II Vl Ulf Schlafzimmermit einem o.

zwei Bettenz» vermietben.
Friedrichstr. 33, 2 >., scbö» möbl. Zim. zu vm.
Friedrichstr. 45, H. 1, sch. möbl. Zimmer zu v.
/Lr, !ilia »»straße 4, Hochpart. I., schön möbl.

| | Balkonzim.f. ein. od. zwei Herren,
auch Schüler, mit od. ohne Pens., preisw. zu v.

Goethestraße1 sep. möbl. Zimmer und Maus
zu vermietben.

Gustav-Adolfstr. 16, 3 l.. sch. möbl. Z. b. z. v.
Hclenenstr. 24, 1, erh. aust. L. Kostu. Logis.
HcNmundstr. 4, 8 l., m. Z. pcr1. Okt. zu vm.
Hellmnndstr. 4, 3 l.. möbl. Zimmer zu verm.
HeNmundstr. 32, P., sdiön möbl. Zim. zu vm.
HeNmnndstr. 32, 2, in. W.- u. Schlasz., s. E.
Hellinnndstraße 84 ist ein ruhiges, schön möbl.

Zimmer an einen oustäud. Herrn zu vermietbcn.
Hellmundstraße 35, 1 L, köunen ein bi« zwei

Herren möblirte« Zimmer, eveut. m. Pens., erb.tellmundstr.42 mbl.Z.z.1.Okt.z.v. N.2.ellmundstr. 52»2 r., schön möbl. Zimmer mit
guter Pen steu z» vermietbcn.

Hellmnndstr. 54, 2r., schön möbl. Zim. z. vm.
Hellmnndstr. 56, Vdh. 1 L, möbl. Zim. z» vm.Serderstr.6,1r.,mehrere möbl.Zim.zu verm.erdcrstraße 16, 1 r , schön möbl. Zimnier mit

1 od. 2 Betten an anständ. Dame zu verm.
Kerderstr. 16, 1 r., w. Maus. m. 1 od. 2 B. sof.
?ermannstr.6k.aust.H.K.u.L.erb. N.P.ermannstr. 16 gr. möbl. Z. m. sep. Eing. pr.

1. Okt. zu verm. Näb. Part.
Hermannstr. 21, 2. Et. r., sch. möbl. Zim. zu v.
Hirschgraben5, 2 möbl. Zimmer zu verm.
Jahnstraße 16, Part., möbl. Zimnier zu verm.
F8)>̂ Lr ^ , »̂ Fr .-Ring 14 gut möbl. Wohn-sllllfs -l ' ' und Schlafzimmer zu verm.
Karlstr. 1, Ecke Dotzheimerstr.» schön möbl.

Wobu- u. Schlasz. a. best. rub.-Herru sof. zu v.
Karlstraße6, 1 St. r., möblirte« Zimmer mit

Pension vom1. Oktober ab zu vermiethen.
Karlstr. 25, 1, a. möbl. Zim. Pension. 55 Mk.
Karlstraße 28, 2, eleg. möbl. Salon n. Schlasz.

an besseren ruhigen Herrn zu vermietheu.
Karlstr. 30,1 r., neu möbl. Z. au Dame zu v.
Karlstraße 33» 3 l.» in der Nähe der Adelheid-

straße, zwei frenndl. möbl. Zimmer in ruhiger
kl. Familie per 15. Sept. oder später zu verm.

Karlstr. 41, 3, möbl. Zim. m. Pension zu verm.
^ >r « ^ . gaffe 19 möol. Zimmer, einzeln undSalon und Schlafzimmer zu verm.
Kirchgasse 21, 1, schön möbl. Wobn- n. Schlaf-

zimmer(auch einz.) auf 1. Oktober zu verm.
Lehrstr. 4, Part., gr. eleg. m. Z. a. b. Hrn. z. v.
Lthrstraße 19, 1, g. möbl. Zim. zu verm., ev. 2.
Lehrstraße 23 möblirte« Zimmer zu vermiethen.
Lutsenstr. 5, G>h. 2 l., schön möbl. Zim. zu v.
Luisenstratze 17, 2 r., eleg. möbl. Sal., Balk.,

Schlasz., 1—2 B.. ev. 8 Z. u. K.. z. v.
Für Einjährig -Freiwillige.

Luiscnstr. 43, 2. Et. link«(ris-ä-vis Artillerie
Kaserne), gut möbl. Zimmer zu vermiethen.

Mainzerstr. 44 kl. m. Zim. m. o. o. Pens, zu v.
Mauergasse 17 möblirteS Frontsp.-Zimme«

im 3. St . an soliden Herrn pro Monat
f. 15 Mk. zn verm. Näh. bei Weiner.

Maucrgaffe 19, 8 St ., ein gut möbl. Zim. z. v.
Manritiusplatz 3, 2. möbl. Mansardenz. vm.
Manritinöstr. 7, 8 l., möbl. Z. m. 2 B. z. v.MichclSverg1, 2, sch. möbl. Zimmer zu verm.
Michelsberg 26, 2, hübsch möbl. Zimmer sür

zwei Personen mit oder ohne Pens. p. sof. zn vm.
Moritzstr. 28, Hth. 9 r., frdl. Schlafstelle zu v.
Moritzstr. 43, 3. Et., schön möbl. Zimmer mit

Balkon. 1 oder2 Betten, zu verm.
Moritzstr. 47, Htb. l, erb. e. anst. Arb. Schläfst.
Nerostraße 31, 2, schön möbl. Zimmer.
Nerostratze 41» Friseurl., findet anständiger

Mann schöne Schlafstelle.
Ncrostr. 42, 2, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Ricolasstr. 8 Wohn- n. Schlasz. gleich zu verm.
Oranienstr. 14, 2 link», schön niöbl. Wobn- u.

Schlafzimmer in ruhigem Hause zu vermietben.
Oranienstr. 18, 1, möbl. W.- u. Schlasz. zu vm.
Oranienstr. 22, Frtsp., möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr. 24, l , fein möbl. Wobn- u. Schlaf-

zim., 1 od. 2 Letten(auch einz.), 1. Okt. zu vm.
Oranienstr. 31, P., b. m. r. Z. a. bess. H. z. v.
Philippsbcrgstr. 9, 8 St., schön möbl. Z. zu v.
PhilippSvergstr, 29, 1, möbl. Zim. f. 2 Herren

od. GesäiäiiSfräul. m. Pens, zu vermiethen.
Onerstr. 1,2 r., Wobn- u. Schlafzimmer zu v.
RheinÄahnftratze2, 2,

große« gut niöbl . Balkonzitnmer u. Schlaf«
zimmer möglichst aus dauernd zu vermietben.

Nheinstraße 24, 2, schönes groß. möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen.

Rheinstr. 45, 2 r., möbl. Zimmer-,u vermiethen.
Riehlstr. 4, 3 l., schön möbl. Zimmer zu verm.
ütiehlstr. 1l , M. P„ ein möbl. Zimmer zu vm.

6. Hans vond. Taunus-
e1i» vl.1» l1lh straße, ist ein sehr hübsch

möbl. Froutipitzzimmer mit Cabinetz» verm.
Röderstr. 16 sch. möbl. Zimmer zu vermieiben.
Rödcrstraße 19, 2, ein mövl. Zimmer zu verm,
Rörnerverg3, Htb. 2, erh. j. s. M. Kostu. L,
Schachtstr. 20, Hth. 1, ein möbl. Zimmer zu v,
Scharnhorststr. 5, 1 l.» mövl. Z. zu verm»
Scharnhorststraße 20, 3 L, kann möbl. Zim.,

evtl, mit Pension, an besseren Herrn o. Fräulein
abgegeben weiden.

Schwalvacherstr. 7, 3, eins. möbl. Zimmer zu v.
Schwalvacherstr. 10, 2, m. Wohn- u. Schlasz.
Schwalvacherstraße 11, 2, ein gut möblirte»

Zimmer mit besonderem Eingang mit oder ohne
Pension zuni 15. September zu vermiethen.

Schwalvacherstr. 28 mbl. P.-Z. an Hrn. zu v.
Schwalvacherstr. 28, Gth. 2 l.. erb. b. Arb. L.
Schwalvacherstr. 45» , 1, sch. m. Baikonz. z. v,
Schwalvacherstr. 59, 2, m. Z. gl. od. sp. zu ^
Schwalvacherstr. 63» P., erb. e. rl. Arb. sch. L.
Sedanvlatz 6, P., ist 1 möbl. Zimmer zu verm.
Scdanstr. 1, 2 l., m. Zim., a. W. nt. P., zu v.
Sedanstr. 7, 1 schön möbl. Zimmer zu verm.
Scdanstr. 15, 1 r., möbl. Zimmer zu vermiethein
Scerobcnstr. 11, 2. H. 2. x., eins. möbl. Z. l».
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«teing . 18, P. !., «rb. t.  anst. ja, M. K. lt. L.
Stiftftratzc 14, » ZL?
Dtiftstr. 24 möbl. Wohn- u. Schlafzimmerz. v.
Tannnsstr . 40, H., möbl. Zimmer zu venn.
Walramstraßc 18, Vdh. 2 r«, ein möblirte«

Zimmer(wöchentl. 2 Mk. 50) zu vermiethen.
OsLebergasfe II , 2 St., ein großes möblirte«
■449 Zimmer zu vermictlien.
Wcißenbnrgstr . 4,2. Et., schön möbl. ungenirte»

Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethen.
Wellritzstr . 80, 1. möbl. Zi,N. (sep. Eing.) z. v.
Westendstraße 19» 8 r., möblirte« Zimmer mit

Pension an Geichäftsfrl. zu verm.
Westendstr. 20, P. I., ein kl. möbl. Zim. z. vm.
Wilhclmstr . 4« K ÄÄ

einem Arzt bcnutzteZimmer möblirtz»vermiethen.
Dorkstr. 18, 1. Et. l., 1 f. möbl. Zimmer zu v.
Vorkstr. 18, P. r., ein srdl. möbl. Zim. b. z. v.
Äimmermannstr . 8, P.. m. Z. m. s. E., 20 M.
Möbl. Maus. sof. zu v. Näh. Blüchcrsir. 12, 1 r.
Gut möbl. Wohn- u. Schlasz. zu verm. Sch.

gr. Räume, bequemesW. Hcllmundstr. 16, 2.
Möbl. Salon ». Schlaszim. zu v. Nheinstraße 31.
Gut möbl. W.»u. Schlaszim. levent. einzeln)

zu verm. Naderer Röderstraße 27. im Laden.
Gin gut möbl. Zimmer auf 1. Okt. zu vermiethen.

Näh. Römerbcrg 15, Laden.
Möbl. Zim. gleich zu verm. Näh. Stiststr. 1, 1 r.

Billa.
Fein möbl. Talon m. 1- 2 Schlafzimmer,

Balkon , sehr ruhig, s. Erholungsvedürft.
geeigu.»zn v. Näh. i. Tagvl.-Berl. Oj

2 bis 3 fei» möblirte Zimmer mit
Balkon bei einzelner Dame zu verm.

Näheres im Tagbl.-Verlag. Bx
Gut möbl. Zim., RÄ

Langgaffe, an best, soliden Herrn z. 1. Oktober
zu vermiethen. Näb. im Tagbl.-Verlag. 8s

Pflegebed. Dame« oder Herren f. äugen.
Heim b. zwei Damen. Gef. Off. nnt.
»r. 409 an den Tagbl .-Verlag.

Moritzstraße freund!, möbl.Part.-Zimmer in kl.
geb. Fam. zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl. 8g

Krevr Zimmer, Mansarden,
Kammern.

«ISmarck-Ring 10 gr. l. Frtfp.-Z z. v. N. P.
Bülowstr » 11 Maus, zu verm. Nah. Part. r.
Castellstr. 8 zwei kl. Zimmer mlt Keller zu vm.
In Villa Dambachtve.l 9, Nähe Kochbrunncn,

2 sehr schöne leere Zimmer, ev. m. Mans. u.
Gartcnbenutzung, an cinzelncu Herrn od. Dame
sofort zu verm. Auf Wunsch Frühstück.

Stall für ein Pferd zu o. Schachtstr. 20. Hth. 1.
Hartingstr. 4. 2. fch. I. Zimmera. 1. Okt. zu v.
Helenenstr. 4, 2. Et.. 2 sch. leere Zim. mit sep.

Abschl., auch1 Maus. z. 1. Okt. Näb. 1. Et. l.
Helenenstr. 9 l. Maus. a. e. P. 1. Okt. B. V.
Helenenstr. 18, Vdk. P., leerer Zim. zu verm.
Helenenstr. 22, 2, ei» Zim. p. 1. Okt. zu verm.
Hcllmundstr. 2», P., ein sch. leeresP.-Z. zu v.
Hellmundstratze 34 ist eine schöne Mansarde an

ruhige anständige Person zu vermiethen.
Hermannstr. 10 leeres gr. Zim. mit sep. Ging.,

sowie leere gr. M. zu verm. Näh. Part.
Kaiser-Friedrich-Ring 2, Vorderh., zwei in-

riuandergebendcgeräumige Dackzimmer zu ver¬
miethen. Näheres Hinterhaus Parterre.

rtvfitrtfs « 11, Vorderh. Parterre, zwei
«4 Zimmer auf 1. Okt. zu vermiethen.
. Näh. im Laden.
^iirchgaffe 18, 1.Etage, I schöne helle Zimmerwl zu vermiethen. Näh. Holle-»«r« » «» .

Lttxemburgftr.
zimmer an einzelne Person

J schön, groß.

Hermannstraße22 Flascheiidterkellcr. evcut. »nt
Wohnung, auf 1. Oktober. N. P.

Karlstraß« 80 Stallung für1 Pferd abzugebeu.
Körnerstraße 8 Flaschenbierkeller, Lagerrauni,

auch Werkstätte sofort billig zu verm. Part. l.
*> Kellereien f. 150 Stuck

VtzvOtZOfffk *  Wein mit.hydraulischem
Anfzngu. allem Comfort, zum Betriebe größerer
Weinhandliing, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zn vermiethen. Näh. 2. Et. r.
bei Ro *enth » l . 2170

Weinkeller mit Packraum zu verm. Rheinstraße 81.
Römerbcrg 10 Bier» oder Weinkeller zu ver¬

miethen. Näb. im Lade» ». Uorkstraße 91, 1 l.
Noonstraße 16 Stallung zu vermiethen.
Tedanstr. 0 ein sch. Keller aus1. Okt. zu verm.
Weinkeller zu vermietsten Wilbeliustr. 51. 2260
)orkstraße 10 70 Mtr.Lagerkeller für Flaschen¬

bier, Obst oder dergl. sofort zu verm. Näheres
Blücherplatz8, 1 b. ArchitektC. Dormann. 2171

gorkstraßc 17 ein sch. Keller, 175 qm, ein
Keller, 33 qm, Büreau, gr. Packräume, sofort
zu vermietdc». Nad. 1 St . r. 2172

Ein großer Keller auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. bei M. Jung , Friedrichstraße 44.

Weinkelleru. Hau», für ca. 70 Stck., m. Kar,
elektr. L., Wasser, auf Januar oder früher zu
vermiethen. Näb. Bahubofstraße 22, 2, oder
Metzgergasseb. Metzger Reuller . 1597

Weinkeller,
ca. 260 fZ-Tsttr., mit Packraum und ev. Büreau.

per sofort oder später zn vermiethen. Nähere«
Luxemburgstraße9. P. r. 2176

Lagerkeller, ohne Aussattelung, ca. 40 St., Auf¬
zug, elektr. Licbtrc., günstige Temp.-Verhältn.. zn
vermiethen. Näd. Nheinstraße 38, 3.

(S. 4.für  1 oder 2 Pferde zu vermiethen.
>>D1NU Näb. Wellritzstraße 25. Laden.

>♦ v  Frontspitz-
per1. Oktober cr.

vermiethen. Näh. b. Fantl »el das. 1. Etage.
Maneraaffe 12 2 iueiuandcrgeh. Mansarden an

einz. Person od. alt. Ehepaar auf Okt. z. verm.
Metzgergaffe 14 leeres Zimmer an ciuzeluc

Person zu vermiethen.
Moritzstraße 35 ein großes Eck- mit Neben¬

zimmer und fep. Eingang sehr preirwerth zu
vermiethen. Näheres Herderstraße5, Parterre.

pNeolasstr. 22, 4, großes leeres Zimmer zu vm
Philippsbcrgstr. 2, 1. leer. Z. an einz.P. zuv
Ranenthalerstr. 9 Mansarden zu vermieihc».

Näh. Dosbeimerstraße 62, P. I.
Rheinstraße 68 zwei sch. Zimmer, Straßens.,

6 St ., per 1. Okt. zu vermiethen. Näb. 2 St.
Riehlstr. 8, 1 r., l. Zimmeru. Maus, zu verm.
Saalgaffe 12 zwei heizbare Mansarden zu verm
Saalgaffe 32 2 Zimmer auf gl. od. später zu v.
Schwalbacherstr. 6 1 Maus. z. verm. N. Part.
Schwalbacherstr. 10 Mans. m. Kell. p. 1. Okt.
Schwalbacherstr. 25, Mtlb., gr. P.-Zim. zu v.
Seerobenstr. 2 ist eine heizbare Mansarde zu

vermiethen. Näh. Parterre.
Walramstr. 1 fch. M. a. 1. Okt. a. r. P. N. D
Wellritzstr. 47, P., drei schöne Plans, zu verm.
Bord . Westendstr. sch. Part.-Z., i. Hth., m. sep.

Eing., au anst.P . zuv. N. Faulbrunnenstr. 11,2.
Wörthstr. 9 Mans. z. Möb.-Einst. N. Part, l
Wörthstr. 10 gr. l. Mansarde zu verm.
Hpimmermannstraßc1 Mansarden-Zimmer

au ruhige Person zu vermiethen.
Eiriz. Zimmer auf 1. Oktober zu vermiethen

Näheres Casiellüratze3, Part.
Große Mansarde, Vdh., f. Möbcleinzust. o. au ei»z

ruhige Person zu vm. Näb. Oranienstr. 34, 1
lsterothal schönesZ., 8. St., an einz. Person zu

verm. Off. u. 1-. M. Postamt Berliner Hof.

Remisen. StaUnnffen, Kchennr».
KeUer ete.

Bertramstr . 20 Stallung für 2 Pferde mit
Wagenremise auf I .Okt. zu vm. b. M. Blumer.

Stallung mit Remise und Zub. mit u. ohne
Wohnung Dotzhcimerstraßc 105.

Emscrstraße 2 zn vermiethen per sofort
oder später ein schöner Keller z. Lqgerung
von Wein und dergl. Näheres Schwalbachev
straßc 34. Part, rechts.

Erbacherstratze 6 schön. Weinkeller zu verm
Herder")?-'."»&£
Herderstr. 25 heller Keller mit Schroteing. zu v
Herderstr. 26 herrschaftl. Stallung Und Remise

für 2 Pferde sofort zu vermiethen

BW
Herderstratze 33

er Keller, ev. mit Wohnung. Lag!
üreau zu vermiethen.

Lager und2175

Weinkeller zu 20- 80 Stück wirdz. miethen
gesucht. WohnuugrnachmctSdllreau

Man & CU-.. Schillerplatz 1.

in einer Gymiiafialstadt von 80M Einwohnern, m.
vorzügl. Umgebung, ganz nahe beim Bahnhof, ist
unter günstigen Bedingungen zu v-rpachten. Off.
unter F . 4 III 4050 all Rudolf JBIoane,
Frankfurt a/M. (F.Li.4059) F149

ut Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrte»
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweifeudeu Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Eine Billa od. 1. Etage in nächster Nähe des
Kochbrunn, z. Penf.-Zivecken r.  m. gef. Off. nur m.
Laaen. Preisana. n. M. 504 a. d. Tagbl.-Verl.

Arzt, der feit über8 Jahren in kleinem Bade
mit bestem Erfolae Svezial-Sanatorium betreibt,
will dieses nach Wiesvaden verlegen und möchte zu
diesem Zwecke giößerc "d. pâ nde
Bestgung mit mindestens 25, höchstens 40 Räumen
miethen, eventuell kaufen(in oder bei Wiesbaden).
Offerten mit genauen Anaaben über Lage, Größe,
Mietb- li. Kaufpreisu. C. SOS Taabl.-Vcrlag.

Brautpaar (Kgl. Beamter) sucht
^ ^ per 1. Oktober, evtl, früher, in

besserem Hause eine frenndl. 2-Zimm«r-Wohnung
mit Zubehör. Frontspitzwohming in Villa und
Glasabschlnß bevorzuat. Gefl. Offerten mit Preis¬
angabe unter A.  800 hauptposilagernd erbeten.

Jüng. kinderl. Ehepaars. 1° dezw. kl. 2-Zim.-
Wohn. p. 1. Okt, zu in. Näb. Tagbl.-Verl. Ry

Reicher Herr, her fremd, wünichl1 bis2
möbl. Zimmer als Alleinmielher. Offerten unter
R . 504 an den Tagbl.-Verlag.

Sofort gesucht für ältere Dame auf einige
Monate in der Nähe des Kochbrunnens Aufnahme
in einer Familie (1—2 Zimmer mit Pension).
Adelbeidsiroße 11. 1. v. Berg ._

Geflickt
per sofort in Monatsmiete , event
auf längere Zeit , 2—8 best möbl.
Zimmer in guter Lage . Haus mit
Stallung für einige Pferde bevor¬
zugt . Offerten mit Preisangabe
unter E . 5Q5 an de« Tagbl .-Verlag.

Otlt s"«dt möbl. Zimmer im
^ » llllieiKl Westend. o. Kaffee. Off.

m. PreiSang. n. Sj. 504 an den Tagbl.-Verlag
Gcschafisfrl. s. ich. möbl. Zimmer m. guter

Pens., am l. Nabe Wilhclmstr. 55 Mk. monall.
Off, nnt. lV. 505 an den Tagbl.-Verl

Zwei junge Leute suchen sauberes Logism
2 Bett., vollst. Kost erwünscht. Off. m. Preis n
S . 505 an den Tagbl .-Verl.

Jg . Mann sucht möbl. Zimmer mit Pension.
Off, mit PreiSang. n. 4l. 505 a. d. Tagbl.-Verl

Solider junger Bankbeamter such! ein möbl
Zimmer mit Pension per 1. Oktober. Nabe der
Wilhelmstrabe bevorzuat. Preise mäßig. Tischzeit
nach1 h und Abends nach */»8 b. Aussüh-liche
Offerten mit Preisangabe unterV. 505 an
den Tagbl.-Versaa erbeten

Einz. anständ. Dame sucht für längere Zeit
frenndl. möbl.Zim., geinnd: Lage. 20—30M. mtl
Fr .-Off. m. PreiSang. u. R . 5N5 des, d. T.-V

Jnnger Kaufmann suchtp. 25. Irpldr. c.
möbl. Zimmer, event. mit Pension. Offenen unt
»t. 502 an den Tagbl-Verlag.

Ein Mädchen sucht heizbare möblirte Mansarde
im Dach auf l. Oktober, Näb. Steinaasse 2,

Ein gr. leere« Zimmer, mögl. Parterce, per
15. ziini MöbeleinsteUen gesucht. Offenen unter
« . 500 an den Tagbl.-Verlag.

Ein ov. zwei Räume od. lNans. für Möbe^
unterzustcllen in der Nähe der Adolfstraße(ßfor:
gelucht. Adolfstraße4. P . r._

Kellerei
für Weinaeschäfl mit Büreau- und Packräumen
und möglichst besserer7—8-Zimmerwobnnng im
Haust oder nächster Nähe tofort zu miethen, event.
auch zu kaufen gesucht. Offerten unter * • 504
an den Tagbl.-Verlag,

Lrem den Pcnsions

vereinfachinig des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter oiesec Rubrik
uns zu überweifeudeu Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Verloren
ein goldenes Ketten- »trmvand In den An
lagen, Tciuiisplatz oder Parkstroße. Gegen gute
Belabnung abzngeben Gartenstraße 12._
Pcclorcn ein WarM. iBcgcnföjina
mit silbernem Griff vom BowlilMreen diS zum
Tennisplatz. Abzugeben Kochbruunenplatz 3.

Ärstrilsmarlrt
(Sine ßonbet =3luSoobe dxs „ArbeNSmartt de« Wierbadener
Laadlatw erlchci»! am Baradend eine« jeden An«aabe!ag« im
SÜcrlan. Langgasse 27, und enthält icbcSmal alle Dienftgesuche
und Diensiangebaie, welche In der nachsierscheinenden Nummer
de» „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 6 Uhr

Berlans, da» Sinck !> Psg., von g Uhr ab angerdeman _ _ _ , _ . .
uneniaeltliche Singchinahme. — Bei ichristiichen Osseriei,
empfiehlt e» sich, niehi Original -Leugnifie, londeen deren Ab.
schristen beizusüaeni snr Wiedererlangung etwa beigelegter
Original - Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Bewähr. — Osferien, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden unerdssnet vernichtet.!

Gesucht
Penston für einen Primaner auf einige Wochen
während Abwesenheit seiner Eltern in einem guten
Haust. Äcst. Offerten unter **. 504 an den
Taabl.-Berlng. _ _

Adelheids« . 16, Ä
in kl. vorncbm. Haushalt 2 hübsch möbl. Zimmer
mit voller Pension, iineti dauernd.

Adolisollee 51, Part ., fein möbll Zimmer
mit Schreibtisch zu verm.. event. Verpst. Offerten
unter 499 au den Tagbl.-Verlag.linier na»» an dcii  Ä.anoi.-ii-ciii>n._

Buhnhofstr. 10, 2 St ., beff. möbl. Zimmer
mit einem und zwei Beiten zu vermiethen._

f &i,tt A6et6enf*r. 10, Pt., gut möblirte
Zim NIer billig zn vermiethen.

„Villa Grantipair“
ICtimerfttrnsse 13 u . 15 , 1991

Familien - Pension 1. Hanges.
Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.
Yorzütrlicbe Küche-, AnfmerlcsamePflege.

Pension Ossent, Grünweg 4,
dicht am Park u. Kurhaus, schöne Zimmer. Hoch-
parterre und 1. Etage, frei geworden.

Helenenstr. 20, 1, neu einger. Zimmer mit
und ohne Pension zu vermictben.

Eleg. niöbl. Wohn- u. Schlafzimmer nahe der
Adolssallce, Herrngartenstr. 14, 1, zn vermiethen

Comf . Zimmer
mit guter Pension, Preis pro Tag 3.50 u. 4 Mk.,

Kupellenstraße 14, i.
Sehr vreiswerthz» vermiethen:

Ulenftan Windsor Kchlochertznus).
Leberberg4, Ecke Sonnenbergerstr.,

ab 1. Oktober über Winter bocheleg. möbl. Bel-
Etage mit Küche, Bod. Maus., Keller, Warm-
wafferleitung. Nur Südzimmer. Elektr. Licht.
Porzellan-Oesen

Slngcnehmes Heim mit vorziigl. Pension
findcq Herren». Damen bei gebildeter Familie zu
mäßigem Preis. Lniienstroße 14, 2.

NikMsstl . 12 , KMTS
. CTO. 4,Aet UvAtflOiTage. Wochen, Mmmte preisw.
î >l ' fllli «»llltraße 4, 2. 2 Zimmer.1. Et., an ruhige Person

oder auch als Büreau zu vermiethen._
Sebüier oder Schülerin erhält gute Penston

(Famsiienonschl.) b. Fr . Nend. Meper, Rieblstr. 17.
«Itffrt OtHRÄ Noderallee 32, 3. Haus v. 6.
DNUl LNiMk» Taunnsstr., sind in d. Bel-

Etage sehr frenndl., eleg. n. einfach möbl. Zim. mit
Balkon, Bad u. Vorgarten zu v., v. Okt. die ganze
Etage für den Winter, 5 Zim., Kücheu. Znbeb.t\m frieüjcitu, Mkraße 13.

Elegant möblirte Winter- Wohnungen von 2,
4—6 Zimmern, Küche, sehr billig zu vermieten^

welche die höheren Schulen
CnjUR i ? besuchen, erhalten bei einer

Pfarrcttvittwe liebevolle Aufnahme und gewiffen-
haste Beaufsichtigung zn mäßigem Preise. Nähere«
im Tagbl.-Verlag. Qn

Jg . Dame f. ernenn. Pens, bei vorn. Dame.
Offenen unter Rl. 498 an den Tagbl.-Verlag.

»r Vereinfachung des qeschäftlich>
' Verkehrs bitten wir unsere geehrte
Auftraggeber,alle unter oiesec Rubrik
uns zu nbekweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

2O Mk. BeLohnrrng.
Ein gr . gotdi Ring mit Nnbincn n.kl. Diamanten iir verloren worden. Gegen

obig- Belohnung abzngeben Parkstiaße 25. Vor
Ankauf wird gewarnt!

Eine Damcn -Nhr gefunden.
bei Blehl.

L-aalgaff: 14

Ze»c Vereinfachung de» geschäftlichen
1 Verkehre bitten wir unsere geehrten

Anstragacber,alle unter dieser Rubrik
| uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

--

Weibliche Merf - ne, ». dir Ktellimg
finden.

Reelle Vermittlung.
eine Erz. nach Warschau zu
einem Kind, eine sfranzösin
nach Frankfurt u. vier, eine
Wirtschafterin in Privat, dergl.
eine Stütze aufs Land, eine

Kindergärtnerin, Kinderfrl.. Kindermädchen, perf.
HerrfchaftSköchinnen 40 Mk., zehn feinbüraerl.
Köchinnen für hier, Mainzu. Frankfurt, Allcin-
mädchen zn zwei Lentenn. einz. Dame. Haus»
u. Küchcnmädchen, drei Kaffeeköchinnen, Bei¬
köchinnen, Kochlebrfrl., zwei Verkäuferinnen für
Filialen in Aufschnitt- n. Buttergcsch. n. auSw.

Central-Bürean 1. Ranges,
Frau Kurl, SteUeuvermrlll»,

nnr Goldgaffe 18, Ecke Langgaffe.
Inhaber : n . Rnri . Stellenvermittler,

Vermittluna kür 1. Häuler stier.

^ Engländeriniie»,Französinnen.
wSlOlC ' Erzieherinnen, cnglijch und

französisch sprich., für hier u.
Ausland, Kinderyärtnerinnen1. und 2. Classe.
Kinderfränlein.verfecte Kammerjnngfcrn. angehende
Juiigserii zn älteren feinen Damen, eine Haus¬
dame von außerhalb zu einem feinen einzelnen
Herrn, eine einfache Haushälterin zn einem einz.
Herrn, eine persecte Herrschaftsköchin nach Brüssel,
welche etwa« französisch spricht, ein besseres
Stubenmädchen nach Brüsiel, eine persecte Herr¬
schaftsköchin zn jungem Ehepaar nach Gloqau,
Herrschaftsköchin und Stubenmädchen nach Coblenz,
hohes Gestalt, eine tüchtige Hotelhaushälterin nach
deni Elsaß, persecte Herrschaftsköchinnen für hier,
zwanzig fein bürgerliche Köchinnen, zwei Köchinnen
in Geschäftshäuser, 30—45 Mk., Fräulein zur
Stütze für Hotel« und Vrivathäuser. Hotel- und
Restaiirationsköchinnen, Kaffee- und Beiköchinnen,
40—50 Mk., ein Herdmädchen, welches Schnittcken
machen kann, für kalte Küche, 30 Mk., eine
Ladnerin, welche italienisch spricht, in feines
Dclicatesstn-Geschäft nach außerhalb, Büffet- und
Servierfräulein, über zwanzig Alleinmädchen.
20—30 Mk.. Zimmermädchen für Hotels und
Pensio«en, Hansmädcstcn, Kindermädchen, Küchen«
und Waschmädchen, 30—40 Mk.

Gentral'Kiireau von
FranKna Mallrabenstem

geb. » »rner , Llellcnvermittterin,
Institut allerersten Ranges,

Langgasse 24 , 1. Et.
Telefon 2555 . - M-

Kammerjungfvr,
welche französisch spricht, mit einer feinen Dame

auf Reisen gesucht. Centrgl -B . von Frau
Lina Wallrabenstein , geb. IBörner,
Stellenvermittlerin, Langgaffe 24.

Gesucht für 5-jährigen Knaben gebildete
Französin oder dentsches Fräulein , das
perfect französisch spricht»Franz-Slbtstr. 3.
Part . Prima Zengniffe erforderlich.
ImchüiS iöchltze Lerkächm

für Galanterie- und Spielwaarcn gesucht.
Kiraiari,» ,»!, Kirchgasse 48.

Tüchtige Verkäuferinnen
für die Abtheilniigeii Knrz-, Weiß«, Woll-,

Mode-, Pntz- nnd Herren-Slrtikel engagirt
per sofort oder per 1. Oktober

Waarenyans Julius Boramss.
«s Vertänferinnen für Manu,factnr- und Tricotagengcschäst

aeiucht. Offerten mit Gcbaltsansprüchenunter
R . 503 an den Tagbl .-Verlag.

SBuohhalteHnnen,Mascbinenschreiberinnen,
Stenographistinnen, Kontoristin, Filialltr .,
Verkäuferinnen f. D.-Confeetion, Manufact.,
Anssteuer n. Viräsche, Colonialw., Drogerie

n. A. mehr f. hier u. auswärts sucht

H Norbert A . Arnold,
Kf. Stellen-Vermitt!.,

Wiealiaden , 41 Karlstraese 41,
Jüngere Verkäuferin für Papiergeschäft zum

1. Oktober gesucht. Offerten mit Gehaltsan-
sprüchen nnierO. 501 an den Taqbl.-Verlag.

Perf. Verkäuferin gesucht.
IV . A.  Hees , Metzgerei.

Eine tüchtige zuverl. Verkäuferin ges. Metzgerei
Voffel , Ecke Schwaldachec- u. Friedrichstraße.
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Junge Dame,
große schlanke Figur , zu engagieren gesucht

kcnntnisse nicht erforderlich.

J . Bacharach,
Webergasse 4.

Branchc-

Wir suchen für unsere Filialen

Mainz und Hanau
tüchtige branchekundige Verkäuferinnen
unter günstigsten Bedingungen.

Gust . Wienert & Co . ,
General - Depot der Luxemburger Molkerei,

Moritzstraße 17.

Ein junge - Mädchen au« guter Familie für
Laden u nd Ausgänge gesucht Webergasse 18.

Geübte Roek - und Znarbeiterin
»WW1 dauernd gesucht Bleichstraße 24, 8.
E . Taillenarb . n. Lebrm . s. ge!. Etiststr . 10. Gih . P.
Keübte Taillenarbciterin gesucht Goldgassc 6,2 St.
süchtige Mach-, Taillen - und Aermel-

Arbeiterinnen gesucht.
M . w le ^ and , Langgasie 87.

Mbmädchen , welche« auch Maschiiicnnähen kann,
gesucht. Uierpnbacli , SchwaIbachkrstr . 8,2.
Daselbst w. auch Lcbrniädch . angenommen.

Pelznäherin
gesucht.

J - Unriiarn ' ii . Webcrgasse 4.
Tüchtige erste Eorset -Arbciterin per 15. Okt.

für dauernd gesucht. Angebcndc Eorset - oder
Weißzeugnäherin für dauernd per 1. Okt.
gesucht. I . . l *ür <i «,g -, Jnb . Frau ISnuiu,

Wilhelmstraße 16.
Erste und zweite

Ptttzarbeiterinnen
engagirt per sofort 4 » li » , Morma »».

Zweite Arbeiterin für Putz gesucht.
Anna Hrlimrr , Kirchgasse 17.

Stiikerin gesucht TauuuSstraße 87 bei Ludwig.

Ein ordentliches Lehrmädchen aus
guter Familie gesucht.

ISeidcnhaUs M. Itarrliand.

Kebrmädchcu für Paptergeschäfknnlcr günstigen
Bedingungen gesucht. Offerten unter 1». 501
m den Tagbl .-Verlag.

Lehrmädchen
gegen Vergütung für sofort gesucht.

Kaiser-Bazar , Kl. Bnrgstr. 1.
Lehrmädchen SiJtSl

Waarenhau - Juliu * Borma >a>
Junge Mädchen können da« Kleibermache» und

Zuschncideii geg. Vcrg . erl. Taunusstraße 36.
^Aust. Mdch. k. d. Kleidern«, erl. Weberg. 89, 1 r.

Ein Mädchen au « anst . Fam . kann d . Kleiderm.
grdl . erl . E . Hress , Luxemburgplatz 2, 2 r.

Br . Mdch. k. d. Kleidcrm. gr . erl . Hclenenstr. 11,1.
Junge Mädchen k. da« Kleidermachcn gr. und

unentg. erl. Kl. Burgstraßc 5, 1 St.
tINflodes . Lehrmädchengesucht.

E . Sauermilch , Bärenstraße 2.Sthrmädche», gesucht.Rücker , Mode ?, Langgaffe 8.
Ein junge - Mädchen kann odne gegen!. Vergüt,

da« Kochen erlernen Taunusstr . 22, Restaurant.

Christi. Heim SÄSTSS
sucht zum 16. Sept . jüngere Köchin u. Haus¬
mädchen für feines Haus , sowie sofort und
1. Oktober Haushälterin für Wcinhaudl . und
Metzgerrl. wo die Hausfrau fehlt, zum 16. Sept.
Köchinnen, Haus - , Allein - und Küchenmädchcn.

Beter ( Seivser . Stellenvermittler.
Tüchtige Nestaurationsköchin per 1. Ott.

gesucht, welche etwas Hausarbeit mit versehen
muß. Hellmundstraße 46, 1 r.

Suche eine persecte selbststd. Köchin. Dauernde
ang . St . 11. Vollmer , Metzg.,Fricdrichstr .29.

Zum 1. Okrober wird eine tüchtige, gut empfahl.
Köchin gesucht Rbeinstraßc 28.

Zuverläss. Köchin , die die gute bürg . Küche selbst¬
ständig vcrstebt. gute Zeugnisse hat u. längere
Zeit b. e. Herrschaft war , u. ein braves junges
kräftige? Mädchen f. Küchen- u. Hausarbeit z.
15. Sept . aesncht. Vorst , von 11.—15. Scptbr.
Vormitt . Töchterpensiouat Bl » tl >, Ncuberg 7.

Für einen kl. Hausstand sof. o. z. 15 . Sept . gesucht
gut bürgerl . Köchin , welche etwas Haüsarb.
übernimmt , ». saubere« HauSmädchen . Mit
gut . Zeugn . Verseb. wollen sich melden Pension
Schu pp , Luisenvlatz 7, zw. 3 u. 5 Uhr.

MMW >^ Für eine Villa am Rhein wird
sofort eine persecte Köchin bei

hohem Lohn g-iucht. Offerten «ub R . T.
postlagernd Covlcnz.

TWzr jilmere KStziit
sofort gesucht Nicolasstraße 3.

Köchinnen
für Hotel -Restaurants , Pensionen . Restaurants u.
Herrschaftshäufer hier und auswärts , sein bürg.
Köchinnen, Beiköchinnen » eine gebildete Dame,
ca. 80 I . alt , als Stütze im HauShalt und
Gesellschafterin, HerrfchaftShausmädchen,
auch solche, welche serviren können, ein desgleichen
oon Kurfremdeu nach Berlin , beffereS Kinder¬
mädchen, welche« Raben und Bügeln versteht,
nn Zimmermädchen (franz . Schweizerin b-vor-
jugt) für Herrschaftshau «, flotte Kellnerin für
eine« Restaurant , ein Büsfetfränlein , mehrere
tzotelzimmermädchen, adrette Mädchen, welche
»>c gut bürgerliche Küche verstehen, als Allein¬
mädchen, israel. Alleinmädchen nach Frank¬
furt, sowie HauS -, Küchen - u. Waschmädchen
dei hohem Lohn gesucht durch da?

Rheinische Stellen - Mreau
von Carl GrUnbrrg , Stellenvermittler,

öließes©naaaeincntsbfircoua. Platze.
Goldgaste 17. Telephon 434.

Am tüchtige» Hanrmadcheu gcj. Friedrichstr. 29, P.

Weiblitzes Pertzml
aller Berussarten erb. jederzeit gute Stellen durch

Frau iiaumunn , Stcllenvermittlerin,
Faulbriinnenstraße 8.

Ein brave « fleißiae« Mädchen sür Küchen» und
Hausarbeit gesucht Nestanrant Kronenbnrg,
Sonnenbergerstraße 58.

Suche zum 1. Oktober wegen Derheirathung meine«
jetzigen Mädchens ein einfache« kräft . Mädchen
für Hausarbeit und Naben.
Frau Adolf llcrjrmnnn , Lanzstraße 7.

fiZä *Z+tA *4- Hausmädchen mit guten
WCfllCIf 1 Zeugnissen Adelbeidstr . 38.
Braves Mädchen auf sof. ges. Rhcinstr . 60 ». 1 St.
Bessere« Hausmädchen mit guten Zeugnisse» au«

f. Häusern v. kindcrl. Herrsch, bald aes. Aufr.
Kaiser-Friedr .-Ring 52. 2, v. 9—11 u. 2—5 Ilhr.

Ein Mädchen » das kochen kann, gesucht Faul-
bruuneustraße 10,1 r.

I . Mädchen gesucht Walramstraße 14/16. Laden.
Jq . Mädchen f. kl. Hausb . ges. Langgasse 28, S . 1.
Eins , reinliches Mädchen, da« bürgerl. kochen

kann und jede Hausarbeit versieht, gleich oder z.
15 S eptember gesucht Neubauerstraße 6, 1 St.

Ein junge - brav . Mädchen ges.
Isiäteä / Oranicnstraße 88, Bäckerei.
Gesucht ans sofort zuverlässiges Mädchen für

kl. Haushalt Emserstraße 10, Gartcnk . 2 St.
KüMenmädchen gesucht. Zu erfragen Herrn-

mühlgasse 8, Hinterh . 1.
Alleinmädchcn auf sofort gegen hohen Lohn

gesucht Schwalbacherstr . 47, 1.
Suche zum 15. September oder 1. Oktober ein

einfache- Fräulein zu Kindern, welche« auch
im Haushalt etwa ? mithilft . Offerten an
Fr . R . ftnint , Schloßplatz , erbeten.

Tüchtiges Alleinmädchcn , w. etwa« kochen
kann, gesucht Fricdrichstraße 14, 1.

Eins . Fräulein , das gut bürgerl . selbstständ. kochen
kann, al ? Stütze gesucht Dotzhkimerstr. 8, Part.

Ein tüchtige« Mädchen zum 1b. September ges.
Taunusstraße 16.

Braves saubere« Alleinm . zu kl. Fam . sof. ges.
_Frau Mepper , Blücherplatz 3, 4 r.

Tüchtiges Mädchen nur für
Hausarbeit ges. Langgasie 8V,

Ecke Kranzplatz.
Mdch. f. Küche u. Hausarb . ges. Wcllritzstr . 26, P.

Gesucht
zum 15. September ein tüchtiges reinliches

Hausmädchen.
Näh . Wilvelmstratzc 28 bei Fra » Soliman.

M . f. St . a. fof. Stellend . Friedrichstr . 14, Ri. 2.
Braves , nicht zu junge « Mädchen , da« kochen kann

und Haushalt versteht, z» einer Dame gesucht.
Nähere « Schenkend orfstraße 1, P.

Gesucht zwei brave Mädchen, welche kochen können
und Hausarbeit versehen. Porznstellen Nachm.
von  3 —6 Uhr Herrnaartenstraße 10, Parterre.
8 - Jg . Mädchen für Hausarbeit gesucht
Goethestraße 1» , P.

Ein HauSmädchen mit guten Zeugnissen ge¬
stiebt Dotzhcimcrstraße 8, Part.

HauSmädchen ges. ElisabctbenstraßeS. § 204
Ein saubere« ordentliche« Mädchen , welche«

auch Hanrardeit verrichtet , zu größeren Kindern
oeinchl Adelbeidstraße 68. 2.

Bei gutem Lohn in kleinen
«MM HauShalt zuverläfl . tüchtige-

Alleinmädchen , da« etwa« kocben und nähen
kann, gesucht BiSmarck-Ring 14, 2 r.

Ein tüchtiges Mädchen , welche« bürgerlich
kochen kan», bei gutem Lohn gesucht.

Frau Willi . Gerhardt,
Mauritinrstraße 3, 1 r.

Mädchen gesucht Zietenring2, Part, links.
Ein sauberes ordentliche« Mädchen , da« gut

bürgerlich kochen kann und tüchtig In der Ha »r-
haltung ist, gesucht Adelbeidstraße 68, 2.

Ein tüchtige« brave « Mädchen für HauS - und
Küche gesucht.

Frau UnTejraaRt , Langgaff « 80.
Tücht . Mädchen, w. kochen kann , für kl. Haushalt

zum 15. September gesucht Moritzstr . 68, Part.
Mädchen gesucht Adelheidstraßc 37. Part.
Ein Mädchen zu kleiner Familie auf 15. Sept.

gesucht. Näh . Lörucrstraßc 3, 2 St . rechts.
Junges saubere« Mädchen sofort gesucht.

<J« f6 Wintergarten , Nerostraßr 35.
Ein braves Mädchen gesucht Wcißenburgstr . 1.

Nüb . im Laden.
Ein tücht. Mädchen , w. kochenk. ». d. Hausarbeit

übernimmt , gesucht. Näh . Sedauplatz 1, 2 r.
Alleinmärchen mit g. Zeugn . auf Ende Sept.

zu einer Dame gesucht Herrngartenstraße 7, 2.
Tüchtiges Küchenmädchen gegen hohen Lohn

gesucht Marktstraße 8. Jt' otry.
Gut empfohlenes Alleinmädchen , w. gut

bürgerlich koche» kann n. jede Hausarbeit ver¬
steht. wird für kleinen Haushalt auf 15. Septbr ..
eventl. 1. Okt., ges. Nah . Adolistr . 9. P . links.

Elisabethenstraße 6. 1. Mädchen für Haus¬
arbeit gesucht.

MMWw » In kl. kinderlos. Haurhalt wird ein
IJpMw  Alleinmädchen mit guten Zeug¬

nissen, welches gut bürgerl . kocht und die Haus¬
arbeit übernimmt , für sofort oder 15. ds . Mir.
gesucht Walluferstraße6,2 . Etage rechts, bis Nach¬
mittags 2 Uhr zu erfragen.

Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen kann n.
etw. Hairsarbeit übernimmt , wird gesucht. Näh.
Frqixke nstraßc 21, Htb . P . l.

«Aku  Ein einfaches Hausmädchen
WWW gesucht/ Näh . Dotzheimcrstraße 64,

Part , recht«, vorzusprechen zwischen 9 u . 3 Ubl.
Brave « Dienstmädchen aus 1. Oktober gesucht

Kirchgasse 27, 1 Treppe.
Eins . Mädchen, w. etwa« kochen k. u. jede Haus¬

arbeit verst., zum 15. d. ges. Goldgaffe 6,1 . El.
»> R » »̂HmädÄttt zum 15. September gesucht.

vPUUJ Nähere » Scdanstraße 14, Pt.
Ein Alleinmädchen gesucht, welche« etwas kochen

kann, nach auswärts für kleinen Haushalt . Zn
erfragen Wellritzstraße 20, 8 St . links.

Gutempf . besseres Mädchen, weite » in d. Küche
felbstst. ist u. einige Hausarbeit übernimmt , nach
au «w. gef. Dienfnnädch . vorh . Lohn 25—80 Mk.
wonatl . Off . u . 11 . 505 a. d. Taghsi -Verlag.

PP - Zum 1. Oktober tüchtiges Mädchen
aesucßt, da « die feinere bürgerliche Küche ver¬
steht und Hausarbeit übernimmt . Vorstellcu
11- 1, 2 " , - 3*/, Ubr Schöne Aussicht 28, Part.

brave« Zimmermädchen , dar
zu servieren versteht, für

15. S eptcmver Gartenstrabe 14 gesucht.
Ein junges Mädchen zu einem
Kinde gesucht Berrramstraße4, P.

Sehr anständiges
solides HauSmädchen , ebensolches ttnchen-

mädchen finden von gleich oder 15. d. M.
ante Stellen Wilhclmsptatz 5, Pension FürstBismarck.

Gesucht gewandter kinderliebe« Hausmädchen , da»
i. Nähen etwa» bewandert , Schöne Aussicht 28,
Part . Vorst. 11- 1. 27 .- 8 '/, Uhr.

Witzes AlleimiiSchen
gesucht, welches auch bürgerl . koche» kann,

Adolfsallee A4, Parterre.
Ein braves junges Mädchen wird sofort

aesncht Kcllerstraßc 11. Part.
Besseres Alleinmädchen,

welche« bürgerlich kochen kann und jede Haus¬
arbeit versteht, für kleinen Haushalt gesucht
Schiersteinerstraße 12, 1 I.

! Gesucht ein tücht. zuverlässige« Mädchen,
da» gut bürgerlich und selbstständig kochen
kann. Näh . Muffel , Mlbelmstr . 9, 2. I

Tüchtiges «L!
angenehme Stelle Walkmnhlflr . 11.

Ein Hausmädchen
sofort gesucht. Mb . Kl. Burgstraßc 8, 1. Stock.

Gesucht
wird ein beffere» Hausmädchen mit auten Zeug¬

nissen, da« bügeln kann. Parkstraße 19.
W “ Solide « leistungsfähiges Hausmädchen

und Küchenmädchen von kleiner Familie
gesucht Schützenbosstraße 8.

brave« ordentliches,
wlwvW | vU > per sofort gesucht Karl¬

straße 44, Wirthschaft.
Eins . jung . Mädchen ges. Wcstcndstraße 30, 1 St.
Dienstmädchen z. 15 . Sept . gci. Webergasse 3, 2.
Ein braves fleißiges Mädchen wird gesucht,

Lohn 20 Mk., Riehlstraßc 8, Part.
Einfaches willige« Mädchen kür bürgerlichen

Haushalt gesucht Hellmiindstr . 8, Part.
T. Allcittmädch. ges. Kaiser-Friedrichring 18, 8.
WT " Asteinmädchen , w. etw. kochen kann, auf

15. Sept .. ep. später , ges. Fricdrichstraße 14,1.
KT * Mädchen sür Hausarbeit und Küche für

gleich gesucht Nerothal 7.
4  S» m 20 . September ein

vlrCfllllU Mädchen für Han« und
' r  Küche Bahnbosflraße 10, 1.

Gediegene Mädchen finden stets prima
Stellen in nur dauernden Privatstelle«
bei hohem Lohn und guter Behand¬
lung . Frau Müller , Stcllenvermittl .,
Walluferstr . 9, im Lade« .

Alleinmädchen n. auswärts ges. Jabnstr . 21, 2 r.E  Tüchtige Büglerin gesucht Nerostraße 23.wn k. d. Bügeln gründl . erl. Jabnstr . 14, P.
Mädchen können da« Bügeln erlerne » Ncrostr . 23.
Eine Putzfrau gesucht Fricdrichstraßc29.
Eine »nabb . saubere Monat «fran oder Mädchen

kür sofort gesucht Adelbeidstraße 63, 2.

MöNÜ § s ^ ktUl , kräftig , unabhängig,
gesucht Vordere Wilhclminenstraße 8. 1.

I . Mowtrmadchcn sof. ges. Stiftstr . 10, Gib . V.
Monatsmädchen v. 1—4 Uhr ges. Zietenring 8, P.
Schwalbacherstr . 65, 1, eine Monätsfran gesucht.
Tüchtige Monatsfrau für 8 Stunden Vormittags

zum 15. Scpteniber gesucht von
Frau Mentiel , Fischerstraße 2, 1.

Sof . tücht. fand. MouatSfrau ges. Querstr . 1, 8 r.
Mk " Eine reinliche Frau zum Wecktragen

gesucht Moritzstraße 8.
Junge « Dienstmädchen, welcher zu Hause schlafen

kann, auf ganze Tage ges. Rbeinstr . 105, 1 Tr.
Ein unabhängige » Mädchen oder

DWWe Frau für Hausarbeit gesucht, von
Morgens 10—8 Uhr Nachmittag «. Nähere«
Metzaer laden , Ellenbogengasie 6.

Mädchen zum Flafchenfvülen gesucht
Sidanstraße 6.

Laufmädchen gesucht.
n.  Denowl , Webergaffe 11.

Laufmädchen gesucht Langgasie 2.
UM IIIIIIIIIIIIIIWHIHII■ ■IM

Lanf Mädchen ges. Herrn . Steinmetz,
Moritzstraße 35, 1.

Merkliche Personen , die Stettim g
suchen.

Gebild . junge Frau sucht sofort ob. später Stell,
als Gesellschafterin oder Rcisebegleiterin,
ev. auch als Empfangsdame , für feine» Ge¬
schäft. Off. u . I ' . 500 nn den Tagbl .-Derlag.

Junge fein gebildete Dame
sucht Stelle in England als Gesellschafterin
oder Fräulein zu größeren Mädchen.
Deutscher Unterricht und Handarbeits -Examen,
sowie Zeugnisse »na gute Referenzen. Offerte»
erbeten unter V . 400 an den Tagbl .-Verlag.

Jnngc Schweizerin 1. Stelle nach Kopenhagen al«
Kamwe -jungfer : spricht gut Deutsch u. Englisch,
i. Nähen ii. Servieren gr > bewandert : g. Zeugn.
G -fl. Offerten i.  E . SO » a. d. Tagbl .-Verlag.

Sehr gut empfohlenes Mädchen , vollständig
perfect in, Naben und Schneider », fncbt Stelle
als Jungfer zum i . Oktober . Offerten unter
g>. 602  im Tagül .-Verlag abzugeben.

Jungks Mädcoen, mit allen Büreauarbeiten
vertrant , stickt Stell ' ei« Anfängertn . Offerten
unter 8 . 501 * au 2-n Tagbl .-Verlag.

Fräntein !. St . als Verkänferin: dasselbe kann
' Deschinenstricki..,. Näh . Herderstr . 19, 1 I.

Eine jünge' e Verkäuferin m. Sprach-
kenntnisfen, coularter Handschrift

guten Zentzniffen sucht Stelle zum
ltober c. Offerten unter O . 400 an den

-Verlag.
Ja . tüchtige Berkäuferin sucht
Stellung in Kurz- und Modewaaren

oder 15. Oltober . Offerten u. R . 50»
an den Tagbl .-Verlag.

Modes.
Erste Arbeit , sucht z. 1 Okt . in nur b-ff. Geschäft

Stellung . Off. ». T . 505 a. d. Tagbl .-Verl.
Mädchen such, Arbeit,m Ansbeflern » Näher,

im Tagd!.-Berlos. Lp

Empschle sür Zu- md HûIonb:
ttÄ 1>rtnun ' Rcisebcgleiterinncn , Gesell-

V " ” »  schaslerinncn,Erzieherinnen,Fräulein
zur Stütze , persecte n. angeh. Jungfern , Kinder¬
fräulein , bessere Slubeirmädkben . Haushälterinnen
für Hotel », Pensionen und Privath .. perfect nn
Kochen, Wäschebeschließeriiinen. Hotel -, Rcstaur .-
n . Cafököchlinien znm 1. Okt., Vers. Herrschaft«,
köchinnen, Kinderfrauen und Pflegerinucn rc.

Central -Bürrau von
Fr.NllaWalirabrntze!n,geb.Dörner,

Stell cnvermittlcrin . Lanagaffc 24. Tel . 2555.
Einfaches tüchtiges Fräulein
mitilercn Alter «, in der feinen, sowie

bürgerlichen Küche ganz perfect, sucht Stellung
in feinem HerrichastSbau « al « Kiichenhaurdälterin
oder selbstständige Köchin. Zu erfragen Klein«
Burgstraßc 10, 2.

Neette Vermittlung.
Empfcble perf . Herrschartrköchinncn, feine Sluben-

mädchcn, mehrere perf. Kammerjunasern , Kinder-
sräulein , Stütze . Erz ., Bonnen , Französinnen.
Hausdamen , sowie eine große Anzahl Hau «-
hältcrinne » für Private.
Cenlralburean1. Ranges.

Frau » . liari , Stcllenvermittlerin,
ttur 18 Goldgasie 18 , Ecke Langgasie.

Telephon 2085.
Persecte Köchin sucht Stelle . Manergaffe S.
Perf . Köchin sucht Stelle . Luiscnstr . 5, Gth «. 2.
Perf . Köchin f. St ., auch Au «h. Friedrichstr . 28.
Persecte Köchin sucht Stelle in Pension. Näh.

Reform -Büreau , Liixemburgfiraße 11.
Tücht . Kochsrau f. Au «b. billigst. Herderstr . 6.
Hcrrschastsköchin. felbstst. in d. sein. Küche, s. 4 b!»

6 W. Aushülfst . Br . u . M . A ., Oranienstr . 53
Empf . tücht. Hcrrschaftsk., sowie vcrsch. f. b. Köch^

bessere HauSmädchen mit guten Zeugn . Frau
Eang > St .-Verm., Schulgasse 6, 1. Tel . 2363.

Gut bürgerl . Köchin, welche auch etwa» Haus¬
arbeit übernimmt , sucht per 1. Oktober Stellung.
Gcfl. Off . erbitte n. 8 . 501 an d. Tagbl .-Verl.

Perf . Hcrrschastsköchin s. Ausb . Friedrichstr . 19, 4.
Perf . Köch in f. Ausbüirsst . Luxembiirgstr . 11, L.

Einfaches wohlerzogenes Fräu>
KMM (28), tüchtig im Haushalt und

Küche, auch in allen Handarbeiten u. im Nähen
geschickt, sucht paffende Stellung mit Familien-
anschliiß. Off. u . E . 5oa an den Tagbl .-Verl.

Beff . gesetzt. Mädchen, in der Küche, sowie im
HauShalt selbstständ.. sucht Stelle dei beff. Herrn.
Offerten unter E . 508 an den Tagbl .-Verlag.

Einfaches Kinderfräulcin , gut empfohlen, sucht
Stellung auf den 1. Oktober . Näh . BiSmarck-
ring 20, 3 r ., am liebsten zwischen4 u. 6 Nachm.

Zum 15. September sucht ein besiere», in allen
Hausarbeiten erfahrenes Mädchen Stelle als
Alleinmädchen. Zu erfragen bei Br . Beck,
Zahnarzt , Elisabethenstraße 2.

Ein Mädchen , SÄÄ1
Stelle bi« 1. Oktober . Zu erfr . Seeroben-
straße 19, 4 St ., Nachmittag « von 3—7 Uhr.

Gebildetes Fräulein , erfahren
im Haushalt , in Handarbeiten und

Pflegen bewandert , sucht Stellung . Offerten
unter B . 14 Iwnptpostlagernd Wiesbaden.

Ja . anst . Mädchen f. Stelle als Haus- oder
Alleinm . Näb . zw. 5 u. 7 Ubr Neroftr . 36, 3.

Einf . besi. Mädchen s. b!» 15. Sept. Stellung
als Alleinmädchen. N . Wörtbstr . 2», im Laden.

I . Mädchen , welches Servieren n . Hausarbeit
verst., s. Stelle . N. Biebrich, Arincnruhstr . 24.

Mädchen in gesetzt. Alter (Norddeutsche), welche
selbstständig gut lockt und jede Hausarbeit ver¬
siebt, s. Stelle z. 1. Okt ., am liebsten in WieSb.
zu einzelnem Herrn . N . Frankenstr . 23, D. 2r.

Ein älteres Mädchen
mit prima Zeugnissen, welches yut bürgerlich
kochen kann, sowie alle Hausarbeiten gründlich
versteht, sucht baldigst Stelle in kleinem Haus¬
halt . Näheres Jahnstr . 9, Gth . 1, v. 2—7 Uhr.

Tücht . sauberes , in Küche u. Haush . erf . Mädchen
sucht Stellung znm 15. Sept . Hochstätte 16, L

Beff. Mädchen sucht als erstes Hausmädchen oder
zu Kindern Stelle . Näh . Nerostraße 42, Part.

Ein tücht. Alleinmädchen sucht Stellung zum
15. Sept . Nähere « Steingaffe 18, Part . l.

s" cht Stellung zur Führung
vMl emcs kleinen besseren Haus¬

halts . Gefl . Off . n. E . A . 8681 §149
Rudolf Mossc , Eisenach.

Ein ordentliches williges Mädchen sucht Stelle.
Näbere « Zimmcrmannstraße 5, Hinterh , 1 Tr.

Ein tüchtiges Alleinmädchen,
welche« gut bürgerlich kochen kann,

sucht zum 15. September Stellung . fllähereS bei
Frau 8 püth , Hafeiigartcn , Mainzer Landstraße.

Alleinmädchen sucht Stelle in kl. Haushalt.
Nähere « Scdanstraße 15, 3 St . rechts.

Einfache tüchtige Mädchen mit vorzügl.
jährigen und mehrjährigen Attesten
suchen Stellen.

Frau « Oller , Stellenvermittlung,
Walluferstraße 9, Im Laden.

Anst. ält . alleinsl. Wittwe , w. bürgerlich kochen
kann n. Hausarbeit versteht, jucht zum 15. Sept.
Stelle in einfachem bürgerlich , kinderlose» Haus¬
halt . Karlstrabe 39. Hth . 1 bei Herrn Oehl.

Bessere« Mädchen sucht Stell , als Alleinmädchen.
Zn spr. Nachm, v. 2 Uhr. Näh . Neugasse 3, 8.

Zwei saubere Mädchen suchen Stell , zusammen in
einem Hause . Schachtstraßc 8. 2. St . links.

Ordeull . Mädchen sucht Stelle . Schachtstr . 8, Dach.
Erfahrene Wartefrau sucht Stelle

flw :W  in Wochen- und Krankenpflege.
Näh . im Tagbl .-Vcrlag . 0n

Bügl . f. Besch, i. u. a . d. H . Dotzbcimerstr. 11, H. 4.
A„g. Bügl . s. 2 T . i. d. W . Besch. Adlerstr . 9, 1.
Mädchen s. Waschbeschält. Michelsberg 9», Witzel.
Frau f. Wasch- u. Putzbesch. Göbenstr . 5, 2. H .P.
Frau s. Besch. (Wuschen). Helencnstr . 12. H. P.
Tücht. Mädchen sucht sür Abends eine Äcppe

oder Laden zu putzen. Bismarckring 66, 2 r.
Mädchen f. Walch- u. Putzb. BIcichstraße 10, 2 l.
I . Frau s. Monatrst . f. 2 St . Herderstr . 3, D.
Mädch. s. Misst , v, 11 Ubr ab. Fcldstr . 19. Faust.
Ein zuverl . Mädchen nimmt Monatrst . an von

Morgens bis Nachmittag «. Näb . Schachtstr , 8.
Besi . tücht. Mädchen sucht von ',,10- '/,12

LionatSst . Zu erfr . BiSwarckring 86, 2 r.
Frau f. Monats stelle. Adelheidstr . 6, Hth . 1 Tr.
Mäd chen f. Nachm. Besch. Frankenstr. 25, H. 8.
MP- Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht.

Bleichstraße 8. im Laden.
Anst. MädchenL taasüb. Besch. Adlerstr. 33. D.
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Männliche Personen , die Stellung
finden.

«»? ««* A *»e* mit schöner Handschrift
35W *1 f • »*W11OT j$ur Aurhülfe gesucht.

Offerten sub B 5 » « an den Taabl.-Verlag.

v «el >. Uv »'!', Zar Hotter Verkäufer
sein muss u. im Verkehr mit bess. Publik,
durchaus vertraut ist, zur Leitung eines
Colonial- u. Drogengesch. z. 1. Okt. ges.
Off. unt. O . SOS an den Tagbl.-Yerlag.

Gesucht zwei tüchtige
fleißige Einkasffrer , welche kleine Cautwn

Junger Mann s. Beschäit. im Adreffenschreiben
0 . Sonstiges d . Art . Mb . vermaniistr . 5 , 2 1.

:tHtn können nnd die sich auch zum Verkaufe
eignen. Handwerker bevorzugt. Angebote unter
SE. «OS an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
per 1. vkt . jg . Mann mit Realschulbildung

u . penogr . Kenntnissen für daS Bürean
eines hiesigen Fabrikgcsch . gegen monatl.
Bergütnng . Offerten unter r . » » 8 an
den  Tagbl .-Verlag.

POT"  Junger Schreiber für ein kaufmännisches
Bürean gesucht. Offerte» mit Ansprüchen unter
B . ‘108 an den Tagbl.-Verlag.

Monteur, Hülfs-Monteur
gesucht. Angusi SclinelBer , Jnstallations-
Bllrean für Elektrotechnik, Wiesbaden, Saalg . 1.

Rlafergebülfen gesucht Lnisenstraßc 3t.
Glasergchnlfe gesucht Blücherstiaße 8.

und Taglölincr gesucht
W^lramstraße 35.

Tücht . Stuccatenre , Tüncher u . Anstreicher
gegen guten Lohn ges. Jahnstraßc 5, 3 r.

Tücht . Vcrgoldcrgchnlfcn iofort für dauernd
gesucht. P . Pirotii , Häfnergassc 5.

Selbstständiger Möbeüackirer sofort gesucht
.Helenenstraße 18.

Tüchtige Anstreichergehülsen finden dauernde
Beschäftigung Scdanstraße 5.

Tüchtige Tüncher finden dauernde Beschäftigung.
» . Thiele , Schicrstein.

Tüchtiger Tüncher bei bohem Lohn sür dauernd
gesucht Bismarckring 21. 1 rechts.

T . Tapezirergehülfen fof. ges. Schwalbacherfir37.
Tapezirergehülfe» suchtC. Schäfer, Sedanstraßc 9.
Tüchtiger Tapezirergehülfe gesucht bei

Heine -. Schäfer , Taunnsstraße 36.
Ovon  dies. Weingroßhandlung
4 -vyl lluß gesucht. Selbstgeschr. Offerten

unter A.  SOö an den Tagbl.-Verlag erbeten.
einen 30—40-jähr. alten Haur-

WMU ( l Verwalter und Diener. Hausdiener
vorhanden, in erstes Hans Cölns,prima Stellung,
einen Diener nach Holland, zwei jüngere Aiocs,
«wie Köche.

Central -Büreau 1. Ranges.
Bernhard Bari , Stellenvcrmittler,

_ nur Goldgasse, Ecke Langgasse.
Tüchtiger Hausdiener gesucht

Hotel Grüner Wald.
Kräft . HauSbnrsche , am liebst, gel. Schreiner,

sos. ges. Biebrich, Raihhansstr. 65.
H auSvu rsche gesucht. Ei -r. Bülowstraße7.
«MBÄiSSn. Junger Hansburschc tagsüber
V ^ v gesucht Adolfstraße6, Part.
Junger Hausbnrsche von 14—16 Jahren ge¬

sucht BiSmarck-Ring 1, Eckladcn.
HanSbnrsche gesucht Adler
straste 35, Laden.

Ein gewandter stadtkmidiaer Hausbnrsche (Rad
fahrer) gesucht Bülowstraße 13, Laden.

Ein sauberer ehrlicher Junge zum Austragen für
dauernd gci. Adresse im Tagbl.-Verlag. 8l

nnd Commissionen wird
ein Junge gesucht.

Penstou Winter , Sonnenbcrgerstr. 14.
Für eine größere Metzgerei wird ein« «verlässiger

gutempsohlener Kutscher
gesucht, der auch andere Arbeit mit übernimmt.
Offerten mit Angabe der bisberigcn Thätigkeit,
event. Zeugnißabichr., unter I ”. 503 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Knecht f. Einip. ges. Dotzbeimerstr. 88, Großmann.
Ein Schweizer gesucht Schwalbachcrstraße 39.

Herrschaftl. Kutscher,
23 Jahre , gedienter Kavallerist , guter Pferde»

Pfleger und sicherer Fahrer , sucht zum 15. Scpt.
oder 1. Oktober Stellung. Offerten bitte unter
«». H . postlagernd « chlangenbad zu senden.

a» achtundzwanzig HerrschgstS-
fl§ l̂UU »rU » r diener,P«nston«dieiier,Hotcl-

Hausdiener, Gärtner und Herrschaftskntschcr.
Kernlfar)» Karl»

Stellenvcrmittler,
Goldgaffe 18, Ecke Langgasse. — Telephon 2685.

Ei» j. Mann sucht Stellung als Hausvurscht.
ffeldstraße 9/11, Htb. 1. St.

Lagorr-Vor»ttlstaltungen
Kachörnnnen . 7 llhr : Morgcnmnsik.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr: Concert. Abends

8 lllir : Concert.
Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Der

Benelstudrn t.
Westdenz-Ahcater. Abends 7 Uhr: Die LicbcS-

sevaukel.
Walhalla -Theater . Abend» 8 Uhr: Vorstellung,

lalhalla (Hanpt-Nestanraut). Abends 8 Uhr:
Concert.

Aeichshallen -Tlieater . Abds. 8Uhr : Vorstellung.
Heilsarmee . Abds. 8'/, Uhr: Oeffcntl. Veriamml.

Ulmmliche Ueesonen, die KtrUmrg
strchrn.

BaUt «ch« .,Absolv. K. Baugewerksch.. s. sof. o. 1
Okt. Stellung. Off. u. m. 50 -4 Taabl .-Verl.

Repr. Kaufm. u. Reisender, verh., rout. Verkäufer,
s. geeign. Post. Ev. a. als Filialleiter, Kassirer.
Repräsentant :c. Cantion kan» gestellt werden.
Ia Rcfer. Off. tt. 35. 503 a. d. Tagbl.-Verl.

Buchhalter. it 'Äp.
eins. Buchführuna, deutscher Correspondenz und
allen übrigen Comptoirarb. durchaus vertr..
sucht , gestützta. Ia Zeug»., gleichv. w. Branche,
dis I . Okt. Stellung . Offerten unter E . 505
an den Tagbl.-Verlag.

Junger Kaufmann,
22 Jahre alt, militärfrei, tüchtiger Expedient u

Facturist , mit der einfachen nnd doppelten Buch
. fuhrung, sowie mit Lohn- u. Arbeitswesen vertr.

sucht bei besch. Anspr. p. sof. o. später pass. Stell
Gesl. Off. u. H . 500 an d. Tagbl.-Verlag erb.

(verh.) sucht sofort Stell.SlKNsMKNN a.Lagerist,Stadtreisender
oder sonst. Vertrauensposten. Nur Ia Zeugnisse.
Off. sud B . 505 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mam. LÄSÜL
sucht iofort Engagement bet bescheidenen An¬
sprüchen, auch nach auSwärt». Gesl. Offerten
unter A.  88 postlagernd Langenlchwalbach.

Ordentlicher braver Mann, 32 Jahre alt, lucht
Vertrauensstellung, leichte Büreauarbcit, Lager
oder dergleichen bevorzugt. Caution kann gestellt
werden. Offert, unter W . 508 an den
Tagbl.-Berlag.

und Bildhauer, tüchtig im
Entwerfen, ganz besonders
^wandt im Figürlichen,

sucht per lokort oder später Stellung. Offert, u.
All. n . 808 an D . Frenz , Main, . F33

Arbeitsnachweis Rathhans.•«*.
Junger Mann. 23 J . a., led., m. ff. BSeng-n,
I, Stelle als Relsebegl . o.KrankenpH

Junger Mann , 29 I . alt . eim sol.,
gew., sucht Stelle als Kutscher od. Diener
zun, 15. Okt. od. 1. Nov. Gute Zeugnisse.
Geht in« Ausland. Offerten erbitte unter
.1. SOI an den Tagbl.-Verlag.

Wanger ' s Knnstlakon, Taunnsstraße 6.
Knnllfakon Kiptor , Taunnsstraße 1. Gartenbau.
Damen -ssknö, Taunnsstraße 6. Geöffnet von

Moraen? 16 bis Abend« 16 Ubr.
Zkaflisfesehaffe, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittags bis 9"? Uhr Abends,
Sonn - nnd Feiertags von 16'/?—12'/- Ubr nnd
von 3—8'/( Uhr. Eintritt frei.

Arkeitsnachweis nnentgelllich für Männer nnd
Tranen : im Rathhans von9—12' /, n. 8—7 Uhr.
Männer-Abtb. 9—12" , und von2' /,—6 Uhr. —
Frauen -Abtb. I: für Dienstbotenn. Arbeiterinnen.
Franen -Abtb. II : für höhere Berüfsartrn »nd
Hotelpersonal.

Verein für Auskunft über Wohkfahrtr-Kin-
riihtnnge « nnd Rechtsfragen . Täglich von
6—7 Ubr Abends in, Rathhanse int Bürean der
Arbeitsnachweises(Männer-AbtKeiluna).

ssentralsselle für Krankenpssegerinnen fnnter
Zustimmung der hiesigen ärztlichen Vereine).
Abt. II sf. böh. Vernfel de« ArbeitSnackiw. s.
Frauen , im Rathhans . Geöffnet: '/-9—>/-1 und
-/-3—7 Ubr.

Krankenkasse für Krauen «nd Jungfrauen
Meldestelle: .Hermannstraße 86. Kassenärzte:
Dr. Linck, Moritzstraße 7, und Dr. (Seifeier,
Wellritzstraßc 1.

Versteigerung von Mobilien re., im AnctionSlokale
Kirchgasie 19, Vormittags 9' /» Uhr. (S.
Tagbl. 423 S . 6.)

Versteigerung eines Domänen- Grundstücks im
District Eichen, Gemeinde Biebrich, in der
Restaurationsdalle der Brauerei »Zum Taunus"
in Biebrich. Vormittags 16 Uhr. (S . Amtl.
Anz. No. 72 S . 1.)

August e-Mctoria -Stift . Nachm. 4 Uhr: Hand»
arbeitskränzchcn.

Lnrn -Helelklchaft. 6—7'/, Udr: Turnen der
' Damen-Abtbcilung. 8—16 Uhr: Turnen der

Mäiincr-Abtkeilnng.
Kechter-Wereinigung Wiesöadc«. 8—16 Uhr

Fechten. Oberrealichnle Oranienstraße 7.
iesöadener Ziechtclnk. 8—16 Uhr: Fechtabend.

urn -Verein . Abends8—16 Uhr: Rlcgenturnen.
Männer -Turnverein . Abds.8", Ubr: Kürturnen.
Kelangverein Wiesöadener Männer - Hluv
" Abends 8' /, Uhr: Probe.
Kvangekifcher Aröeiter -Aereiu . Abends8'/, Uhr:

Kesangprobe.
Stemm - n . Ning -sskuV Kthketia. 8' /, Uhr:Uebung.f'iesbadenerK'tkrclen-Lknv. 8'/,Uhr:Hebung,tcmm- ttnd Riugclub Einigkeit . Abends

8' /» llhr : Hebung.
Gngkiss, Honuersätion Klub. Abend» 9 Uhr

Clnbabelld. Rest. „Tivoli". Luisenstr. 3.
SängerchorMiesS ' den. Abends9Uhr : Gesang

probe. Vereinslokal Tbüringer Hof.
KtKIeten-Lluv Deutsche Hiche. 9 Ubr: Uebung.
Kneipp -Verein . Abend» 9 Ubr: Versammlung
Lllristlicher Kerein junger Männer . Abends

9 Uhr : Turnen.
H' satldütschcr Klub Wiesbaden . Abend» Klock9

Verccnsabend.
Merein für Kandkungs -Lommis von 18»8

Abds.9 Uhr: Zusammenkunft. (Rest. Buchmann.
Männergelang -Werein Goncordia. 9 Uhr:Probe
Kelangverein Neue Eoncordia. 9 Uhr: Probe
Stenotachygrapken -Werein Wiesöaden. Von 9

bis 16 Ubr : UebunaSabcnd.
Stenographen - Verein Eng—Schnell, System

Stenotachygrapvie. 9—10 Uhr: Uebungsabend.
Wadfakr - Verein Wiesöaden 1893. Abend»

9 Uhr : Sitzung.
Ktkteten -Werein Wiesöaden . 9 Uhr: Uebung
Wiesöadener Atyketen-Wund. 9 Uhr: Uebung
Männer -Kelangverein Ariede. 9' /«Uhr: Probe
Männer -S>esany«erein Kilda - Probe.
Muder -Htuv Wiesöaden - Abend«: Uebung.

Lrnchlich »' Anzeigen

M M & Ü mev,

tterlre!jrs rtnchrichten
Theatrr -GintrMsprrisr.

Königl. Theater.

Ein Platz kostet:

FremdenlogeI. Rang . .
Mittelloge I . Rang . . .
Seitenloge I. Rang . . .
I. Ranggallcric.
Orchkstcrsesscl.
Parquet.
Parterre.
II . Rang 1. Reihe . . .
II . Rang 2. Reibe u. 3., 4.

und 5. Reihe Mitte . .
II . Rang 3.bis5.RciheSeite
III .Rang I .R. n.2. N.Milte
III . Rang 2. Reihe Seite n.

3. n. 4. Reihe . . . .
Amphitheater . . . .

Erhöhte
Preis«
A
14
12
10
9
9
7
4
6

4
3
3

2
1 40

Gewöhnt.
Preise

M
10
9
7
6
6
5
3
4

3
2
2

1
1

60
50
50
50

50

25
25

50

Nrstvem - T »»-ater.
Direct'on: Dr. plill. fl . II <*<*<•(.

Freitag. 11. Sept . 11. Abonnements-Vorstellung.
Die Liebes sösaukel.

(Ia vasenlo.)
Lustspiel in 4 Akten von M. Donnatz

In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.
Personen:

Rosine Bernier, \ Schau - MargarctheFrey,
Louise Gucrny, > spielcrinnen Else llioorman.
Hubert de Plonba . Paul Otto
Marqncrite de Plouha . . . Claire Albrecht.
Amödöed'Jngan . Rcinhold Hager,
Marthe, MargueriteSSchwester,

seine Frau . Sibylla Ri-ger.
Maria Louise, 1 Minna Best.
Vvenne, sBeider Töchter Amale Jm >g.
Jane , I Gretchen Mejer.
Cdavresac . Theo Ohrt.
Lorsay . Rudolf Bartak.
Brucarole.Director de». Theaters

der Modernen" . . . Friedrich Koppmann.
Maffut, Theaterfriseur . . . Hermann Kunz.
Augilsiine. Garderobiere . . . Minna Agte.
Adrien. Diener bei Rosine . . Arthur Rhode.
Marie, bei de Plouha . . . Hermine Bachmann.
Eine Amme . Maxi Dora.
Der Tbeaterdiencr . Willy Dütmann.
Der Inspizient . Alfred Jona «.

Nach dem2. Akt findet di- größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — En de 9'/. Uhr.

Samstag, 18. Sept . 12. Abonnements-Vorstellung.
Pater Jakob. _

lUcttct i' cvidjtc
Meteorologische Keodachtimge«

der Station Wiesbaden.
9. September.

Barometer*) . .
Thermometer C. .
Dunstspann. (mm)
Blei. Feuchtigkeit(«/«)
Windrichtung. . .
NledcrschlagSh.(mm)
Höchste Temperatur 19.7. Niedr. Temper. 8.4.

*1 Die Barometerangaben sind auf —0'
Normalschwere reducirt.

7 Uhr
Morg.

2 llür
Nachm.

9 llür
Abdr. Mittel.

752.5 748.6 747.2 749.4
10.1 18.3 14.7 14.4
8.8 11.0 11.1 10.1

89 70 89 83
SW . 2 SW . 6 NW. 3 —

— — 2.9 —

E.

Wetter -Kericht
de» „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Gruud der Berichte der deutschen
Seewacte i» Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
12. September: wolkig, windig, kühler, theil»Regen,

tbeil« sonnig.

A«f- und Untergang für Kann» (®) «nd
Mond (C).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mINeleuropäischer Zelt .)

!! ®
Sept . ! im Süd .! Anfg. l Unlerg.

!!ndr MinMIbr Mi » !nhr Min

c
Anfg. 1 Unter«.

IlIdr Mm>»chr 1)H«.
12. ||12 24 15 57 16 49
*1 Hier geht<I -llnteraana den

9 33N.l11 39M*
Anfaang voran«.

Königliche Kchanspirle.
Freitag, den 11. September.

185. Vorstellung.
Zum Bortbeile der Pensionsanstalt der Genossen

schaft Deutscher Bübnenangchöriger:
Der Kettelstudrnt.

Komische Oper in drei Akten von F. Zell und
Richard Genöe. Musik von C. Millöcker.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz
Regie: Herr Dornewaß.

Personen:
Palmatica , Gräfin v. Nowalska Frl . Schwartz.
Laura , > - Frl . Hanger.
Bronislawa , j U,re Xo®ter . Frl . Triebel.
Oberst Ollendorf, Gonvernenr

von Krakau . Herr Rudolph.
Jan Janicki, ) Studenten der Herr Klarmüllcr
Symon Ry- Ijaarllonisch.Univer-

manow'cz, j sität zu Krakau Herr Henke.
S —V - .Herr Schwab.
T'S-̂ ^ ,.Herr Stuhlfeld
?ZS § Öerr Spieß.

^Herr Zollin.
" - F ^ FrlDoppelbaucr

Israelitische Kult «»gemeind ».
Synagoge: Michelsbcrg.

Freitag abends 6.45 Uhr. Sabbat morgen«
9 Uhr, Sabbat nachmittags3 Uhr, Sabbat abend»
7.35 Uhr, Slickot Taa « morgen« 6.15 Udr, SUchot
Tage nachm. 5.60 Ubr. — Die Gemeindebibliothek
ist geöffnet: Sonntags von 10—10'/, Uhr.

Ztzit-Israrlitifch » Kuitusgemeind ».
Synagoge: Friedrichstraße 25.

Freitag abend« 6' /, Ubr, Sabbat morgen»
7 Uhr, Sabbat Mussaph 9','« Uhr, Sabbat
nachmittag« 3'„ Ubr. Sabbat abends 7.85 Ubr.
Selichotd-Tage morgen« 5'/, Udr. Lelichoth-Tage
abends 6' /, Uhr, Sonntag morgens 4'/ , Uhr.

v. Wangenbeim,Major , ’
v. Henrici,Rittmeister,
v. Schwcinitz.Lieutenant,
v. Rochow, Lieutenant,
v. Richtbofen. Cornet.
Bogumil Malachowski, Palmw

tica's Vetter . Herr Engelmann.
Eva, dessen Gemahlin . . . Frl . Corde».
Onupbric, Leibeigner . . . . Herr Winka.
Rej, Wirtb . Herr Ebert.
Enterich, Gefängnißwärter . . Herr Andriano
Vnffke, , S -rr Berg.
Piffke, , Schstener . Herr Waiden.
Der Bürgermeister von Krakau Herr Armbrecht.
Ein Kurier . Herr Prcuß.
Waclaw, ein Gefangener . . Herr Rohrmann
Ein Weib . Frl . Koller.
Offiziere. Edelleute und Edelfrauen, Stadttäthe,
Büraer und Bürgerfrauen . Kaufleute Meßbesucher,
polnische Juden , eine Mustkbande, Soldaten. Pagen.

Diener, Gefangene.
Ort der Handlung: Krakau. Zeit: 1704 unter der
Regierung Friedrich August II . genannt der Starke.
König von Polen und Tburfürsten von Sachsen.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspecto, Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Raupp.

Nach dem 1. Akt findet eine Pause von zwölf
Minuten statt.

Anfang 7 Unr. — Ende 9'/, Uhr.
Gewöknljche Preise.

Samstag, den 12. September. 186. Vorstellung.
Die Schloßhcrrin.

Mallsalla -Thenier , Mauritiusstraße1a.
Svecialitäten-Vorstellnng. Anfang Abend» 8 >lhr.

ReichsIia !le»l-TI, - at «r . Siifistraße 16.
S ''ecial' tätei!»Vorstellnng. Anfang Abend? 8 Ubr.

Kaiser -RanKvama . Nheinstraße 37.
Diese Woche: Interessante Reise durch Schleswig.

— Svitzbergen. Grönland und mit dem Nord»
polfahrer Nansen in die EiSrcgionen.

Ausivävtige Theater.
Frankfurter Ztadttkeater . — Opernhaus.

Freitag: Der Zigeunerbaron. — Samstag : Die
Meistersinger von Nürnberg. — SchausprelhanS.freitag: Der Talisman.—Samstag: Derochtourist. _

Walhalla -Theater.
I. grosses Hcrbstprogramm.

IVelnon Truppe , phänomenaler Akt
an hängenden Seilen.

Elisa Brose , Original Hoohdrahtseil-
akt. Höllenfahrt durch den Theatersaal.

3 Donauperlen , Wiener Gesangl¬
und Tanzterzett.

(Jp * Dlrxl Kirchner , Soubrettendira.
Bernhard Posen , der erfolgreich*

Humorist.
The 8 Brooklyns , musikalisch-

exoentrisohe Scheerenschleifer.
Trio Merkel , die lustigen Schorn-

steinfeger.
Karl Köbericli , Humorist.
Mlle . Elisa , Dressur -Akt . Amüsement

einer Sportsdame, oder „Die Fuchsjagd .
Walhalla - Biuskop : „Die Reise in

den Mond.“
Anfang der Vorstellung 8 Uhr.

Die Kasse ist geöffnet von 11—1 Uhr Vorm,
und ab 7 Uhr Abends.

Mauptrestaurant und Garten.
Täglich Abends 8 Uhr:

Krosses Concert der üfeumann ’sohen
Sollsten -Kapelle.

Vornehme künstlerische Musik. — Eintritt frei.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 11. September.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
1. Choral : „Hilf Herr Jesu, lass gelingen.“
2. Ouvertüre zu Sehiller’s „Ta-

randot“ . \ V. Laehner.
3. Bürgerweisen, Walzer . . . Joh . Straus*.
4. Marsch u. Finale aus „Ai'da“ Verdi.
5. Gavotte imperiale . . . . Faust.
6. Fantasie über russische Lieder Schreiner,
7. Blondin, Schnell-Polka . . . Ziehrer.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl, Musikdirector Louis Lüstner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Normannen-Marsoh . . . . Edm . Miss».
2. Ouvertüre zu „Zampa“ . . . Herold.
3. Introduction und Gavotte aus

der I. Suite . Frz. Kies.
4. Potpourri über italienische

Melodien . Schreiner.
5. Am Gardasee, Polka -Mazurka Komzäk.
6. fl. Finale aus „Rienzi“ . . Wagner.
7. fiternell» ivresse, Vals« des

Fianfailles . Ganne.
8. Divertissement a. «Der Mikado* SnUiran.

Abends 8 Uhr:
1. Michel Angele, Konz.-Ouvert.
2. a) Idylle 4cossaise, b) Danse

Gade.

Saint-Sa*n*.de la gipsy aus . Henry VIII .“
8. Lagunen-Walzer aus „Fine

Nacht in Venedig “ . . . . Joh . StranH
4. La Source , Ballet -Suite . . Delibes.
5. Ouvertüre zu „ Die verkaufte

Braut1 .Smetana.
6. Tempo di Menuetto aus der

G-dur-Sonate op. 80 . . . Beethoven,
1. Für Hers und Gemüth,

Potpourri . Komz&k.
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Uo. 423 . Morgen -Ausgabe.

r**** ** ******** ** *** ****************%
„ Wa» wäre die Erfüllung der Pflicht,  wem, sie kein&
« Opfer kostete? Berth. Auerbach.
ttWiWWWiWWWWWfWWWWWWWWWWvWWWWWWWWfWifr*

(40. Fortsetzung.)
Freiheit!

Roman von Walter Schmidt-Häßler.
„Das kommt ganz darauf an. was Sie „leicht" nennen.

Jedenfalls würde ich mich vom Augenblick des Verlustes
an bemühen, mit allen Mitteln , mit all meiner moralischen
Kraft gegen die Gewalt des Schmerzes und gegen die
Macht der Erinnerung anzukämpfen. Gram macht vor
der Zeit alt und häßlich und gräbt frühzeitig Runen ins
Gesicht. Damit ist den: Verlorenen nicht gedient und dem
Zurückbleibendenerst recht nicht!"

„So nehmen wir einmal ein anderes schweres Leid,
einen anderen herbeir Verlust, als den der Tod dem Her-
zen schlägt!"

„Ein airderes Leid, durch das man so schwer sich nieder¬
beugen lassen könnte, gibt es überhaupt nicht, wenigstens
nicht für mich!"

„Auch nicht — eine unglückliche Liebe? — " Dabei sah
Reinhardt die Fürsün groß an. voll senkten sich seine
Blicke in die ihren, als hinge alles von ihrem Aus-
spruche ab.

Aber das schöne Weib lachte hell und förmlich über¬
mütig auf. daß hinter den purpurnen Lippen die tveißen
Zähne blitzten: „Unglückliche Liebe? ! — Was sind Sie für
ein großes Kind ! Da haben wir den deutschen Träumer!
— Liebster Reinhardt , eine unglückliche Liebe ist wohl das
Unsinnigste, was meine Phantasie sich denken kann. Die
Welt ist ja so groß, so schön und so voll von lauter Herr-
lichcn Geschöpfen Gottes , die alle zärtliche Neigung ver¬
dienen und erwidern können! — Und nun tollte von all
diesen Tausenden ein einzelnes Individuum das Recht
haben, ein anderes so grenzenlos unglücklich zu machen?
Nein, mein Freund , das lasse ich nicht gelten. Wird eine
Liebe nicht erwidert oder mit Undank gelohnt, so kann
doch ein logisch denkender Mensch mit fünf gesunden
Sinnen dieses Vergehen, wenn es überhaupt ein solches
ist. nicht an sich selbst bestrafen, das ist doch widersinnig
im höchsten Grade ! — Wer wird denn sein Leben lang
mit Zahnschmerzen herumlaufen wollen? Man tötet den
schmerzenden Nerv und lebt geheilt weiter, so bald die
Störung beseitigt ist. Mit einer unglücklichen Liebe

. martert man doch nur sich selbst— dem anderen ist dieses
Opfer im höchsten Grade gleichgültig — und deshalb
vollständig zwecklos!"

, „Sie haben wirklich eine beneidenswerte Logik", sagte
Reinhardt bitter , „sonnig und wolkenlos, wie' der ewig
lachende Himmel Ihrer Heimat ."

„Nün also, wenn Sie das anerkennen, so sagen Sie
mir. wo die Wurzel Ihres seelischen Leidens sitzt; denn,
verzeihen Sie . an das tote Schwesterchen glaube ich nicht!
Ich will versuchen, ob ich Ihrem Gram mit meiner sonni-
gen Logik nicht beikommen kann!"

„Ich fühle mich einsam, Maddalena ", stieß Reinhardt
erregt heraus , während ihm langsam das Blut in die
Schläfen stieg, „ich sehne mich nach Glück, nach einem end-
losen, ewigen Glück seligen Sichgehörens. nach dem lodern¬

Freitag» den 11. September.

den Anfgchen in der anderen Seele, die zu mir gehört,
die mich versteht und die mit mir teilt, bis der Tod uns
scheidet!"

Er war ihr unwillkürlich näher gerückt, hatte ihre
Hand erfaßt und hielt sie zwischen seinen fieberheißen
Fingern , während seine Augen mit versengender Leiden¬
schaft auf ihrem Gesicht ruhten . Er fühlte, daß er jetzt
die Brücken hinter sich abgebrochen hatte, er wollte nicht
mehr zurück, wollte frei sein um jeden Preis.

Einen Augenblick blieb alles still um die beiden, man
hätte das Klopfen seines Herzens hören können.

Die schöne Römerin lächelte und sah ihn mit einem
wundersamen Ausdruck an, als sie erwiderte: „Sie
wünschen sich ein ewiges Glück? Sagten Sie nicht „ewig"
und „endlos " ? Sie lieber, kurzsichtiger Träumer ! Was
nennen Sie „ewig" ? Gibt 's etwas Endloses auf diesem
Planeten oder dort im Universum? Reift eine Wonne,
wie Sie sie sich ersehnen, überhaupt auf dieser Welt?
Nein, mein Freund , jedes Glück verblaßt, der seligste
Rausch geht unter in der Gewohnheit, ebbt dahin in dem
großen Meere des Banalen . Die Zeit macht unerbittlich
ihr Recht geltend an alles Sterbliche — und nichts ist so
sterblich —als die Liebe!"

„Maddalena !" flüsterte Reinhardt erblassend, „wie
grausam sind Sie — und wie ungerecht gegen die Gott¬
heit !"

Sie aber schüttelte das dunkle Haupt . „Nein. Rein¬
hardt . wahrhaftig , ich bin's nicht! Ich bin mir ehrlich.
Die Liebe mag noch so süß, noch so beglückend sein, sie hat
eine furchtbare Feindin , die sie unerbittlich zerstört — die
Gewohnheit. Sehen Sie diese Rose hier an , das Urbild
der Schönheit, das Tadelloseste an Form und Tust . Ich
breche sie Ihnen zum Andenken an diese Stunde . Ihr
Auge wird sie schön und begehrenswert finden, ihr Dust
wird Sie erfreuen heute — vielleicht auch noch morgen.
Sie werden sie ins Wasser stellen und sie liebevoll pflegen.
Aber sie welkt, sie muß welken, rettungslos , sobald Sie sie
gebrochen haben, beginnt der Prozeß des Verblühens.
Morgen wird sie den Kopf hängen, dann wird sie anfangen
zu entblättern — und Sie , dem sie keine Düfte mehr geben
kann — werden eben naturgemäß eine andere Rose an
chre Stelle setzen. Oder werden Sie dieser einen nach¬
trauern und darüber den ganzen Park voll Rosen ver¬
schmähen ? Es gibt eben nichts Ewiges auf Erden !"

Reinhardt nahm die Blume , die Maddalena ihm reichte
und schaute sinnend nieder auf die samtnen Blätter , zwi¬
schen denen ein Tautropfen funkelte, wie eine Träne.
Dann sagte er schmerzlich, ohne die schöne Frau anzu¬
sehen: „Nach dieser furchtbaren Theorie müßten Sie ja
dann die Ehe als das Vergänglichste in bezug auf das
Glück taxieren ?"

„Das tue ich auch, bester Freund !" antwortete sie mit
einem reizend spöttischen Lächeln. „Noch mehr als das.
Eine Ehe denke ich mir ganz entsetzlich langweilig auf die
Tauer . Verzeihen Sie mir , wenn ich da Ihr poetisches
Gefühl verletze: aber etwas Monotoneres kann ich mir
gar nicht vorstellen. Von meiner Ehe mit dem Fürsten
Roqni kann ich nickt reden : denn sie dauerte nur ein Jahr,
und war bezaubernd schön, ein fortgesetzter Rausch
jungen, seligen Glückes. Wir fingen eben kaum an. uns
aneinander zu gewöhnen — als er starb."

„llnd Sie konnten ihn vergessen?"

51. Jahrgang. 1903.
„Wer sagt Ihnen , daß ich ihn vergessen habe? Ich

habe ihn ehrlich beweint. Ich habe lange gebraucht, bis
ich wieder lachen lernte . Aber später habe ich über diese
heilige Institution ernster nachgedacht, habe ihr Wesen
an anderen studiert. Und fast überall fand ich das Weiche,
erst ein himmelhohes Aufflammen, als könnte die Selig¬
keit kein Ende nehmen, dann ein nüchternes Sich-
ineinaudersindcn ' — und zuletzt die Übersättigung, die
Gleichgültigkeit — der gegenseitige Betrug aus Feigheit
vor der Wahrheit ! Nein, mein lieber Reinhardt — an
alles Glück der Liebe, an alle Wonnen, Torheiten und
Seligkeiten tvill ich glauben mit Ihnen ; aber nicht an
ewige Dauer !"

Berning schwieg. Er empfand in seiner Brust eine Art
körperlichen Schmerzes, ihm war. als wäre in ihm mit
schrillem Ton etwas entzweigcrissen. Stumm starrte er
nieder auf die Rose, die leise zwischen seinen Fingern
zitterte. Und tief im Schoße der dunklen Blätter schien'
ihm ein liebes, bekanntes Gesicht zuzunicken wie ein Bote
des Friedens aus einer anderen Welt.

Keiner sprach. Nur in der Ferne klang aus einem der
umliegenden Gärten die Weise einer Mandoline , und ein
Käfer zog summend zwischen den Säulen hin.

Längst war die Sonne unter und hinter den Wipfeln
der Sykomoren stieg langsam der Mond auf, der blasse
Freund aus der.Heimat, und schien herunterzugrüßen auf
den armen deutschen Künstler wie ein trauter Bekannter
von einst.

Reinhardt stand auf und streckte der schönen Frau die
Hand hin.

„Wollen Sie schon gehen?"
„Ich muß ! Ich habe noch zu arbeiten und muß über

manches Nachdenken!"
„Großes Kind !" erwiderte sie halb ernst, halb in

freundlichem Spott . „Nun Hab' ich Sie wohl gar ge¬
kränkt?"

Er schüttelte den Kopf und versuchte zu lächeln.
„Machen Sie sich's doch nicht so schwer, glücklich zu

sein!" fuhr sie fort . „Denken Sie , wenn Sie durchaus
immer denken müssen, über mein Gleichnis nach. Stellen
Sie Ihre schöne Rose ins Wasser, hüten Sie sie mit all
ihrer rührenden Poesie. Ihrem ganzen frommen Kinder-
glauben, und wenn Sie sie mir in drei Tagen in gleicher
Frische und Schöne wiederbringen, dann will ich an die
Ewigkeit der Liebe glauben. Aber sie wird welken —
verlassen Sie sich darauf . — Dann aber vergessen Sie
nicht, daß hier in diesem Garten Tausende von Rosen für
Sie blühen, die Sie holen dürfen, wenn Sie wollen! Sie
lieben ja Blumen und brauchen ihren Duft mehr als den
Lorbeer !"

Reinhardt nickte und blieb stumm.
„Kommen Sie morgen?"
„Wenn ich darf ?"
„Kommen Sie . wann Sie wöllcn. Fe eher, desto

lieber !"
„Nicht wahr , Maddalena — wehe tun wollten Sie

mir nicht?"
„Ihnen weh tun ? ! — Nein, Reinhardt , bei Gott nicht!

Nur wahr wollte ich gegen Sie sein, und Ihnen sagen, daß
man unendlich glücklich sein kann, ohne zugleich ewige
Dauer dieses Rausches vom Schicksal zu verlangen und
Unmögliches zu begehren!"

(Fortsetzung folgt.)

AssA KklllltiiidNhllle.
Das häufige Regcnwetter in diesem Sommer

hatte zur Folge, daß wir ein größeres Lager in
eleganten Sommerwaren, wie bisher um diese
Jahreszeit, noch übrig haben. Um für die dem¬
nächst eintreffenden Herbstartikel Platz zu schaffen,
sind wir genötigt, die elegantesten Schuhware»
ohne Rücksicht auf den Wert zu räumen und
geben diese daher zu Preisen ab, die sicher ein
Beweggrund bieten dürften, auch wenn momentan
kein Bedarf vorliegt, solche jetzt schon zu erwerben.
Wir verweisen dieserhalb auf unsere Schau¬
fenster. aus welchen jedes gewünschte Paar
herausverkauft wird. Auswahlsend. werden von
diesen Paaren nicht gemacht. Unsere seit Jahren
bewahrten Kinder- Schulstiefel verkaufen wir
während dieses Räumungsverkaufs zu folgenden
Preisen: die Größen 25 und 26 für Mk. 2.50
die Größen 27, 28, 29 und 30 für 2.95, die
Größen 31 bis 35 für 3.50. Fett L Co.'s
Schuhwarenhans Union, Langgasse 33, Ecke
Goldgasse.

I n̂ttkurfaaiis Qufsfsaim
im Taunus, Station Auringen-Medenbach.

BEerrlicIi gelegen , mitten im Wmlde , f . ErliolungsliedUrnige sehrgeeijnet.
Von Wiesbaden /L 11  cP9 nrrcnr >f Ludwigsbahn in

AUollliyoUI L. i/, Stunde zu erreichen.mit der Hessischen

Geschw . Meyer,
9 Langgasse 9.

in aparten Neuheiten.
21Rl!

200—250 Ltr. Milch täglich
|P ®3gjir aiijiuqebeii. Anmeldungen unter

li . 501 durch de» Taahl.-Verlag.
(Sürnliirtifi * v. 5 Mk. cm in allen Größen
wU1uS | lüll vorrätbia . Telefon 2823.

S' liiüpp l -niatli , setzt Bismarckring S3*

Seiden-HausM > Marchandj
38 . Langgasse 38.

Reste
zu spottbilligen Preisen.

22351
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Juwelen, Gold- und Silberwaaren. Uhren.
Kein Laden . . Or»**«» imKer . l ^ oniAiin >A £ fAli Ii .ÄV ero ««c« L»ger. Kein Laden.

Billige Preise. Langgasso3, 1Stiege, an der Marktstr. **S*“ Ilg ^ IIII IT Langgasse 3,1 Stiege, an der Marktstr. Billige Preise.
Kauf und Tausch von altem Gold und Silber. FrltZ IjCIrHUI 1111 , Goldschmied . Kauf und Tausch von altem Gold und Silber.

Ile Drucksachen ^
3

L

PreislistenFakturen
Adresskarten
Circulare
Rechnungen
Quittungen
Briefköpfe
Couverts
Avise
Wechsel
Prospekte
Plakate.

für den Kontor-Bedarf
liefert in bester Ausführung
rasch und preiswürdig mm

die

t  Sehellenberg’sche KofbucMruekeret
Kontore : Langgasse 27 'WlOSllliOll Fernsprecher No. 2266 .mp

Miiiiisclisr VerBin
Engere Vereinigung

„imhimiii“,
im V. D. H. zu Leipzig.

Wir teilen unser» werten Gästen und Mitgliedern mit, da» unser Fnmilien -Abend nicht
Unter den Eicken, sonder», wie bereits emgtlaben, am Samstag , Den 12. September er. , im
^riedrichshos stattfindet.

Um zahlreiche» Erscheinen bittet Der Vorstand.

Zur Trauben-Kur
empfehle meine patentamtl . geschützten u. ärztlich empfohlenen

Traobei-M-Pmsei,
bei welchen der Saft nur mit Porzellan in Berührung
kommt. 2235

Conrad Krell, Taunusstr. 13.
Obst-Versteigerung.
Mittwoch , den I« . Sept . 1903,

nachmittags 4 Uhr anfangcnd, lasse
Ich, die Kreszenz von ca. 59 Aepfcl -,
Birn - nnd Zwetschenbänmcn durch
die Bürgermeisterei Bierstadt öffentlich meist¬
bietend an Ort und Stelle versteigern. Zu¬
sammenkunft: Bierstadter Friedhof.

Wilhelm Ritzel , Ziegeleibesitzer.
Uerhelgerung int Ufantiiiaurc?uMain?

Montag , den 14. , und Dienstag , den
18. Sept . , nachmittags 0 Uhr, weiden in
oein städtischen Psandhause die versallenen Effekten-
Pfänder, bestehend in

Kleidungsstücken» Weißzeug , Leib¬
wäsche, Betten , Bettzeug , Anzug - u.
Kleider-Stoffen , Regulatoren , Musik-
Instrumenten , Fahrräder » re. ;

Mittwoch , den 16. , und Donnerstag , den
17. Sept .» nachmittags 3 Uhr, die verfallenen
Gold-, Silber- und Pretiosenpfänder, bestebend in:

1 wertvollen Sckmuckgarnitnr (Ring,
Ohrringe , Brosche, Rubin : Brillant ),
einzelnen Brillantringen , Brillant-
Ohrringen , Brillantnadeln , gold . n.
silbernen Herren» u. Damen -Uhren,
Uhrkette,1. Ringe « , Silberbesteckenre. ,

versteigert._ (No. 1045) K33

Gemeinsame
©rfsfraiifcttfaffe.

Den Kasscnmitgliedcrn zur Nachricht, daß der
Kassenarzt Herr l »r . Iizs »-Ui« r heute nach
Faulbruunenstraße 1, Ecke Kirchgasse, gezogen ist.

Der 1. Vorsitzende. F312
(aez.l Carl (»ericli.

Restauration Holtmann,
Wörthstraffe 12.

Von heute an täglich
süßer Apfelmost eigner Kelterei.
„HMgartmer Zange."

MnSsichtsthnrm.
Gute Speisen u. Getränke. Schattige Wege.

Alkohol-Gegner-Bund.
Sonntag , den 13 . September,

’Vachsn . SS. 43: Abfahrt zum Besuch der
Mainzer Ausstellung. Abends im alkohol¬
freien Restaurant , Friedrichstrasse 18, I,
Anregungs-Abend.

Gesinnungsfreunde willkommen.

Von der Reise zurück
Dp.  Theodor fffloIBer,

Parkstraffe 28._

FlascSien-
scliränke,

ganz au * Einen,
mit festem Schloss und
Rückwand für SO, 100,
160, 200, 300 FL, empf.
äusserst billig 2286

Conr. Krell,
Tannnaatraiae 13.

Zwetschen
10 Pfund BO Pf ., im Centner billiger.

Ci >r . i » i« i *. Grabenstraffe 9.
_ Telefon 2887.

Zwetschen
10 Pfund 80 Pf ., im Centner billiger.

i r̂icdr . Müller , Netostraffe 23.
Telefon 2730.

Zwetschen
10 Pfund 80 Pf., int Centner billiger.

Otto 1' nkel hacli , Schwalbacherstr. 71.
Telefon 2734.

Zimmerspäne
und Schwarten

sind zn haben. Näh. Bertramstraße 14, P. r.

»r Vereinfachung des gesdpäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Anstraggeber,alte»nter dieser Rubrik
uns zn überweisenden Rnzeigen bei
Rufgabe gleich zu bezahlen.

Der vertag der Iviesbadener lagblatts.

Eine nachweislich gut gehende
^ ^ und tentable Pension , welche

dieses Frühjahr neu einge,achtet ist, wegzngsbalber
billig zu verkaufen. Offerten unter I». 506 an
den Taobl.-Verla c.

Ein neu einger. VlttüllÜtttgktHÜst
im Centrnm der Stadt billigst zn verkaufen. Räb.
im Taabl.-Pertna . Rv

Ei» gnigebendcr Cotonialwaaren - und
Victualiengeschäft
». Woarriibestaiidverbälinissebalber sofort zn ver¬
kaufen. Off. ii. IV. B . 105 bauptvoftlagernd.

von 25,000 Mk. zu 4' :. »«
*' » t ftcllll s mit Nachlaß zu verkaufen.

Offerten unter W . 505 an den Togbl.-Berlag.

Clegontcs Lnxnspscrd,
schwarz-brauner Wallach, ohne'Abzeichen, 4'/- Jab re
alt, prima 1- n. 2-!päniiia gesabren, auch geritten,
präinitrt mit dem 1. Preis vom Landwirtbichaftl
Verein Frankfurt a. M., tu zu verk. Biebrich.
Wi-sbodeiterstraße 01.

Eiv Gespan « braune Wallache
4-jührige Ostprentzen. fehler¬

frei, sicher oefabre», preikwerth zn verknuse»
Binoertstrone 2. Näb. b-ini Knifdie- daselbst.
LÄtzZwei gute Milchziegen z» verkamen bei
__ Jacoii HflfUele « Nenmnhle.

feiiiige Siämme oute Legehühner preisw
z» verkaufe» Kläranlage, Mainzers,'.,idfttaße..winraiiliige, ^ cainzer ianoii!nne.

Swotl . Schäferhundz» verk. L' brstraßk 5,
Schöne junge EollieHündin , edle Nasse.

sehr billig zn verkaufen Scharnborüstraße 19, P.
Silberne Münze , grobe, wie2-Bi.-St ., Bild-

iiib Lcop . II ., Jahres,a bi 1790, ist prcisw. ab-
zvgcden. Off. u. d . 500 a. d. Tagbl.-Verlaa.

IW ' Wegen Umzug sehr dibtg z» verkaufen:
Gegenstände für Schmetterling- Sammler, andere
Sachen, alte Teppiche, Makulatnrpapier Moritz-
sirabe 39, 8. Vormittags.

Herrcn-Klcider (für schmale Figur), Wäsche
Stiefel zn verkaufe». Anzni. zwischen9 u. 4 Uhr.
Adreffe im Taabt .-Vcrtag. Sv

Einige Winterjacken, gut erhalt::' , sowie einig,Serien-Kleider bill. zn verkaufen(Pornullagi,)cisbergstrobe 32. A' eumeister.

Streng reell.
«ielcfclöer Sr *;.Ä

ab Fabrik , Möbel jeglicher Strt, eomplet:
Betten liefert frachtfrei direct an Private reell
und billig große leistungsfähigeMöbelfabrik
unter coulaiitesien Bedingungen auf beliebige Raten¬
zahlungen ohne Erhöhung des reellen Preises.
Offerte,! unter l r. 501 an den Tagbl.-Verlag.

Elac ßlcdigdillier-MutliW
nach Catalog F. »re *er , Hamburg,
110 bis 115 Mt . Werth, billig zu verkaufen.
Anznseben Morgens 9—11, Mittags 2'/-—4 Uhr
MarktstratzcL, Papierlaoen. '

Gr. Ocliicmäldc, aAi W
verlause Abreise halber für jede» Preis . Offerten
unter 8 . I » » an den Togbl.-Verlag._

Concert-Pianino,
Firma Rick. Lipp & Sohn . Stuttgart , schwarz,
krenzsaitig, wenig gespielt, für 580 Mk. zu verk
Fabrikpreis 1200 Mk.

Hol, . Mnttlir » Witiwe . Moritzsirabe 12,
Anzahl sehr gut erb. Pianos,

WEDDp inner!, und äußer!, wie no^
langjähr . Garantie , äußerst billig zu verk.

Anstalt für Ptanofortebau . Fernspr. 2099.
_Hugo Smith . Dainbgchtbal9^ ^ ^

Sr Gclcgenhcitskaus.
Ein gut erhaltenes doppelt krenzsaitiges

Pianino aus renommirter Firma wegen Abreise
Preiswerth abrnaeben Herderstraße1, 1 St . l,

Eine Anzahl

gespielter Pianmos,
NIM Thcil neu bergcrichtkt , werden billig abgegeben.
Frnni Sohellenherar . Kirchgasse 33.

Gcbr. Pianino iebr billig zu verkaufen.
Wilbelinstraße 80 bei WoHT-

Piano, Kassenschr., Eistchr., Watzmaschtne für
Schnbinacher, compl. Schlafz., Hochs. Garn . m. 2,
4 n. 6 Seff., 2 Goldsiüble bill. z. b.Walramsir. 12.

Piano , geb., bill. zn verk. Etisabetbenstr.8, P,
E. Covtrpresir ». Bf. Pbitivpsdcrgstr. 37. 3 r.

Metzapparate '“'Ä”
billigst. y . rilfuner . Wellritzstraße 6.

Ansrangirte Teppiche zu verkaufe»
Sonnenberaerstraße9.__

Smyrnateppich 75, ov. p. Tisch 13, Nachtt. 10,
Nobrs. 15, cif. Bettsi. 3. Mickelsbera9, Rötherdt.

ületegenheitskaus.
Zwei eleg. Nußb.-Bct'en mit Spiralfederrahm.,

3-th. Haarmätr . ». Keil, zus. 184 Mk., 1 Spiegel-
ichrank, innen Eichen, Melsingstang., geschl. Glas,
85 Mk.. Walchloilctte, Nachttische, 1 Kameltaschcn.
'opba 65 Mk., 1 Anszugtisch 25 Mk., 1,3 Meter
»ober Trnnieau. 1 Büffet, 1 Nnßb.-Vertieow 48,
I Schreibtisch, verschied, eleg. Schlafzimmer-Ein¬
richtungen, 1 Nnßb.-Büffct, versch. Bilder, 2 cngL
Messingbetten rc. Bleichsiraße6, Part.

Verkauf von Möbeln.
Eine Schlafnmmer- Einrichtung. 1 Büffel,

Anszugtisch, 6 Stüble, 2 Fremdcnbettcn, Plüich-
sopha n. 2 Seffel, Bücherschrank. Spiegel-Kleider-
sätrank, 1 Soplia mit Taschrnbezna, Schreibtisch
mit Aufsatz, Stlriberfcfirnnf, 2-tbür., Waschkommode,
Berticow, 1 Trümeauspiegel, kleine Spiegel, Küchen-
schrank, Schreibsesset, Vorplatztoilette, Weißzeug-
idirank.Kücheiitopfbrett,StübleBilder,IRegulotor-
nbr werden ans der Hand billig verkauft Vor¬
mittags von 8 —12 u . Nachm, v. 2—8 Uhr
Herderstr. 15, *•«tag. u«rs.

Gut geaib. pol. n. tack. Möbel, m. Handarveit.
w. Ersparniß d. boh. Ladenmictbe sehr bill. zu verk.:
aollst. Betten 40- 150 Mk.. Bettst. 12- 50 Mk..
Kleidrrschr. (m. Aussatz) 21—70 Mk., Spiegelichr.
80—90 Mk., Perticow« (pol.) 34- 70 Mk., Kom.
26—34 >!>•'!., Küchcnschränke28—38 Mk., Sprung»
.abmc» 18—24 Mk.. Matratzen in Seegras, Wolle,
Ufrik„. Haar 10- 60 Mk.. Deckbetten 12- 30 Mk.,
Sopbas , Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
'itzaschkommoden 21—60 Mk., Sophas n. Auszng-
tiidie 15—25 fliff., Küchen- und Jimmertische6 dis
10 Mk., Stüble 3—8 Mk., Sopba- und Pfeiler,
tveael 5.50 Mk. u. s. w. Große Lagerräume.

Ctqene Werkstätten . Krankenstratze 19.
PW  Mövel -Berkanf.

1 doch eines Bett (bell Nußb.) mit Spiralfeder-
matr.. Haarmatratzeu. Keil, 1 Sovba u. 4 Sessel,
1 Ottomane. 1 Schreibtisch, 1 Antotnettmtisch, ein
'm. lackirt, 1 Perticow, 1 Gallcrieschrank, einzelne
Matratzen, Deckbetten und Kissen, 1 Paneelsopha»
i lackirtc Bellstelle, 2 antike Oelgemälde, 1 Panel¬
brett, 1 Tasd'en'opba. 1 Smhrnateppich sind
vreiswertb weaen Nmzna zu verkaufen Bleich»
straffe 43, Part . (Thorcingat  a ) ._ _

Uarksirane7, 2 r„ gut erhalt. Bett zn verk.
Ein Bett billig n. ein Kinderw » für 3 Mk.

zu verkaufen Frankenstraffe 22, 1._
Gebrauchte? breites Bett mit hohem Haupt

und Roßhaarmatratze, Waschkommode und Nacht» j
Inch mit weißem Marmor , sowie alle Arten neue
Polster- und Kastcnmöbel. Bei Ausstattungen
Ausnahmepreise.

Jean Thiiring :.
Markstraffe 23 . Laaer im Hinterhaus.

Eine geviaiicvle eichene Bettstelle mit Sprung»
'gtratze ist zn verkaufen Rbcinstraße 55, 2. Näh.

Norgens zwischen8 und 12 Uhr,
PV “ Eine oder zwei engl . Bettstellen,

10 Mtr . — 1.25 Mtr ., A 80 Mk. zu ver-
kaufen. Zu erfr. im Tagbt .-'Verlag . 8«

Eine gevr. Bettstelle nebst Svrnng-
rah men billig zu verkansen Karlstraße5, 1 l.

Bweisig. Pliischiovbo pretsw, Drudenftr. 4. 1 r.
Zwei K.-Sopbar . 2 andere Sophas , 4 2-lbür.

Kleiderschr., 1 AnSziebtisch. 1 Blumeniisch, 2 Bett.,
1 Sessel w. Mange! a. R. adz. Mnritzstr. 21, Hth.

Durch rierklcinerilng des Haushalts n.
Umzug sind gut erh. Möbel, als : rotber PI.-Divan
mit 2 Sesseln 60, Schreibtisch, Tdatselongue, hochh.
Bett (R.-M.), ar. Waschtischm. Lvtegelaufs., w.
M.-PI ., Siaffelci, ZeittingrsL. Küchentilch. Treppen-
stuhl, Nnßb.-Stttble. versch. Lampen u. Kasotocken
ii . tt . v . A . z» b. Pr . abzug . Schsrnhorststt 28,2 l.

Dreisitziges Eicheii.Paneel-Äovtza mit prima
Taschenbezug, nngedr., umznasd. ISO Mk. (Antch.-
Wertb 220 Mk.) G„stgv. Ado!'llr. 1. Part, tinks.

N. 2-sitz. Tasch.-sopha z. ok. Iahnstr. 10, )JL
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Elegantes Soplia n. 2 Sessel, feinste Mobnir-

jasckien, wie „en. umzugSbalber 150 Mk. (!?ln(ct).»
Werth 400 TOf.) Gustav»Adolsstr. 1, $ qrt. link».

©in Plüschsopha , grün , mit sechs
Stühlen , zwei Segeln nnd zwei Schemeln
»t verkanfen Stiftstraß « 14, 1._

$K » ffabzngebenr  seiner Divan,
^144 »^ Ottomane, Damenrad ». s. w.

Köbcnstraste1, Part , link«._
" !&&•. Umz. b. *. »f. 1 Bücherschr., 1 3«tb. Schr.,
p. f. Bür., m. vollst. Bett, in Holz u. Eisen, I eis.
Ainderb., m. Kom., Sopha Tische, Stühle , Hängel.,
nt. Ladenreale, 1 potb. Eckschr. Metzgeraasse 20.
' Sfltiberfrhrnnf mit Fächer, Kommode, pol..
1 Acllerschrkch., Wasserbank, M . Lexikon 1872 zu
verknusen Bülowstraße 11, P_

Kleidcrschränkr » ei»- u. ziveilv., « üchcn-
schrank billiaz» verk. Helenenstr. 28, Hinterb.
' E. Mab.-Kleidersebr. zu vk. Nheinbabnitr. 2.  2,
_ Wegen Slustösnng des HanShaUS ocrsch.
Möbel und Küchengeräthe billig zu verkaufen
Philippsbergstraße14, 1 I._

Wegen AilWng des fjauslinlts
jjii verkaufen ein qr. Kiichenschrank, dito 2 Geschirr¬
schränke, durch Mittelstück Verb., auch für jedes
Geschäft passend, 3-tbeil. Anfmascbapparat, Walch¬
toiletten, neue Fiißnähinaschine, mehrere Kronen¬
leuchter., Serviertisch, qr. Coulifsentisch, Eichen-
Gartentisch mit eisernem Fußgestell, dito Bank,
Polstcrstiihle, Waschtuben, Klammern». vieles mehr.
Anznleben von 9- 3 Ubr K.-Fr .-Nina 25, 2.

Küchenfchr., Anrichte. Kaniell.-Sopba , kleines
Sovba Sophatisch, Galleriesebränkdieii, Regulator,
2 F. Plüschvorb. fof. z» verk. Eleonorcnstr. 3, B. r.

Hochherrschaftl. Küchen-Einrichtuno (neu)
«N verk. Schiersteiucrstr. 1l , Schreinerm. Urlln.
’ Eine Nähmaschine (Schwinqschlffl, »änl vor-
n.rückwärt?, stopftu. stickt, mit all. Neuheiten Vers.,
fast mnen, bill. zu vk. Saalaasse 16, Kurzwaarenl.

wm Eine noch neue Laden -Einrichtnng
für Spezereibandlnnq sofort billig zu verkaufen
Seerodenstraste1. im Laden._

Laden -Einrichtnna für Eolouialw. d. zu
verkaufen Erbacherstraße7, Stb . 1._
" Eine Theke, ein Real, neu. 2 2-fi . Gasarme,
Messing, b. zu verkaufen Römerberq 13, Laden.
' Erkergestell nebst Sianberker billig zu ver¬
kaufen Wellritzstraste 47, P,_

Stanberker n. Glas . qr. 4-fl. Lüster, 2 qr.
Straßen-Schankaften, 1 Glas-Schaukasten f. die
Tbeke, 1 qr. Ladcnschrauk mit Glas - u. Scknebetb.,
Lopirpreffe. Bücher-Etaqäre. gr. eis. Schilder w.
Umzug billig zu verkaufen Wilhelmstraße 30,

Fra« Kandel, Goldgafle 10,
kaust zu sehr guten Preisen getragene Herren- und
Damenkleider,Uniformen,Möbel, ganze Wohnungs-
Einrichtungen, Nachlässe, Pfandscheine,Gold, Silber
». Brillanten. Aus Bestell, k. ins Han«

Allcriiöchstc fffi H5Ä
werk, Möbel. Betten, Gold, Silber und Brillanten
zahlt Jnlins Hosenkeld , Metzgergasse 83.
Ans Bestellung komme ins Haus.

8ebk. Möbel jederA
nanjc WohtilWs-kilikllhtlilWii,

. Erbfchafts-Nachläffe
kaufe zu hoben Preisen aegen sofortige Eassa.

Jacob l ulir , Goldgaffc 12.
Telephon 2737..

Gegen sofortige basta und
gute Bezahlung

kaufe Möbel , Betten, ganze Wohnnngs -Ein-
r»chtnngen. Erbschafts-Nachläffe, Waarcn»
laqer jeder 2lrt» Piano?, Kassenschränke, Gold-
u. Sildersacheu. Bestell, v. Postkarte.

•I. Handel,
Schwalbache, ftraßc 25, Hth. 1.

**™ ehmanii , Mctzgergasse2, kaust Hcrrcn-
.Damcnkleider, Schuhe, Waffen. Instrumente,

"tobel n. ganze WohiiungS-Einrichtimqen, Kolb-
" '" ilberf., Brillanten u. !. w. A. Best. k. in's S.

yiHe Badcblatt-Nrn., möal. ab l . 1. 03, voll-
ob. nnvollmbl.. z. k. ael. H . 44 postlag. Wiesd.

Schreibmaschine zu kaufen gesnct. Offerte»
unter A . 504 an den Tagbl.-Verlag.

Kleine gebrauchte Tranbenp esse zu kaufen
aeiucht. Näb. Obststand untere Dotzhei merstraße.

Kleiner gebr. Plattofen zu kaufen gesucht.
»ciiipner , Rheinstraße 31.

Federkarinchcn zu k. gesucht Hirichqr. 26.
Kaufe gcdrauchien Schrank m. Glasihiireu ».

gut erhaltene Sitzbadewnnne. Fricdrlchstr. 18. 1 l.
Kaufe zu den höchsten Preisen alt. Eilen,

Metalle, Flaschen. Krüge, Lumpen und Papier.
Bestelliina erbittet Sri ». Still , Bleichstraste 20.

Altes Eisen, Papier . Knochen und Lumpen
kauft zu den höchsten Preisen Heinrich Haa«,
Dotzbeimerstraße 88. Auf Karte k, p. in« Hans.

Weiß- u. Rothwein-, Mineralw.- u. Clmmp.-
Flaschen kauft Anx . Hnapp . Morltzstroße 72.

Musikalienhandlung.  _
Pserde-Knmmete, 3 Sl ., 1 Paar und ein

einzelne« zu verkaufen Hirschqraben 18.
Gin schöne«, starke«, massives

9 mmV  Break für acht Pcrionen billig
M verk. Blückerstr. 22, Gambrinus. «VagiiPf .

L. Fcderrolle zn verkaufen ireldstraße 10.
Ein verfchließb. Federkarrcn zu verkaufen.

•trWielm line tp. Erbenheim, Neugaffe 19.

Kugel- II. Pyramiden.
nur schöne Exemplare,

zu kanren gesucht Neuaasse 3._
Airdalc Tcrricr fcVSÄ’S

anqnbe unter C. SOS an den Tagbl.-Perlag.

Ein Feder-Drückkarren
Rengaffe 12. zn verkanfcn

PU - Besserer Kinderwagen zu verkaufen
Römerberq 28, 2 St . I. _

Kiiiderwqgenb, z. vk. S » lachtban«str. 8, 2^
Kinderw., g. erh. (G.-R.i, sowiee. fest. ».

Stroh,, billia zu verk. Zietenring 6. Hth«. 3 lk«.
Kinderwagen mit Gummirädern für 12 Mk

zu verkaufen Oranienstraße 51, Hth. 2 r._

Ein Krankenfahrstuhl,
sowie1 Damenfahrrad , in sehr gutem Zustand.
billig zu verkaufen Friedrichstraße 50,1 r._

Kranken - Dreirad mit Handbetrieb
(Modell Teligitas No. 11), nur 10 Mal benutzt,
ausserst billig zu verkaufen. Näh. durch Frau
Rechnnngsrath Kakeldey, Metz, Haagstr . 4 bis.
,, ^ Erren-Rad, enql. Fabr ., „Humber", tadellos,
für 120 Mk. zn verkanfcn Hainerwea 5._

H.-Rad f. 35 Mk Schiersteinei str. i l , 2. kn

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unfere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

3»tmH « MH »,i fit verkaufen.
in schönster Linie, mit Garten,
enthaltend zwei elegante herr¬
schaftliche Wohnungen, Weg¬
zugs halber sehr preirwerth
zu verkaufen. Anzahlung bel.

Off. u. Chiffre I». 4 SS an den Taabl .-Berl.
Billa. 8 Räume. 6 Mansarden, Erdgeschoß. Küche,

Garkeii, kl. Stallnna , zu uerk. Offerten unter
J . 4199 au den Taabl .»Verlag.

« 3weirad, in gur-m Zustand(Preis
35 Mk.), zu Verkaufen Saalaasse 13.

~ Wichtig für Radfahrer!
Wegen Vorgerückter Saison verkaufe alle ank

Lager habende Räder 60 bis 80 Mk. unter Catalog-
gj'®- Morrow - Kreilnnf mit Rücktritt¬
bremse, Modell 11H)3, nebst neuem Hinterrad,
von Jedermann sofort einznsctzei,, 30 Mark.
Loufdeckknp. Stück 5.50, 6.80, 7.50 u. 8.80 Mk..
Liiftschlauchep. Stück 4.—, 4 .50, 5.— u. 5.50 Mk
Alles mit Garantie.

8vi,n,is «. Wörthstratze 18.
__ _ Eigene Revaratur -Werkstätte._

wedranchter Küchenherd, für Hotel,
Pension oder Restaurant passend, billig zu ver-
kaufen Tauniisstraße 43._

Ein großer Danerdrandofen , für großes
lokal passend, billig zu verkaufen. Näheres bei

Friedrichstraße  44.

Salon- nn!>Speisez.-Kronen,
Zuglampen, Wandarme, Lhras n. s. w.

für Gas sehr billig zn verkaufen.
14. Brandstätte !-,

äWatWtr. 23, gegenüber d. Hotel Einhorn.
_ Ken, Laden. — Großes Laaer 1. St.

WeilibttK. 12  n. 14
hochherrschaftlichekleinere Billa , seine
Lage, enth. 6 und 7 Zimmer, 2 Fremden¬
zimmer, 3 Mansarde», Bad, elektrisch. Licht,
mit Zier- u. Obstgarten per 1. Oktober zu
verkaufen oder zu vermiethen. Näh. Stift¬
straße 24,1.

Dersehung halber sofort preiS-
werth »n verkaufen die hochherrfchaft-
liche Billa des Herrn lSeheimen Hof-
rat» ^Vln««r, Änstav-Arehtagstr. 3.
Alles Nähere nur durch die Jmmob.»Slgentnr

vi .r. «llUiiitiloli , Wilhelmftr. 8V.
Zu verk. ein prachtvoller arrondirter

Bauplatz, ->/. Morgen, im Dambachthal.
pro Rutbe 600 Mk.. durch die
Jmmob.-Agentnr J.  dir . « IMcklicli,

Wilhelmstraßc 50.
• „ Zu verk. reizende Billa m. gr. Garten
in Eppstein i/T . d. d
Jmmob.-Agentnr J.  dir . KlUciaicIi,

Wiihelmstraße 50, Wiesbaden.
Zu verk. wegen Sterbcfall in der

Familie die bestens accreditirte Fremden-
Penston Billa Tanueuburg in Bad
Langcnfchwalbach, mit 16 möbl. Zimm..
5 möbl. Maus., Zubehör n. Garten, zum
festen Preise von nur 48,000 Mk . d. d.
Jmmob.-Agentur J . Clir . « lUcltlich,

Wiesbaden, Wilhelmstraße 50.
Zu verk. die prachtvoll gelegene BiNa

4lnna in Langenschwalbach mit 82 Zimm.,
vbotogr. Atelier, für 70.000 Mk. d. d.
Jmmob.-Ageutur dir . (SlUehlicIi,

Wiesbaden, llüilhelmstraße 50.
Per sofort zu verkaufen Billa mit

ŝ remden-Peusiou, im Nerothal, mit voll-
ständiaem Mobiliar und Inventar , für den
festen Preis von 03,000 Mk . durch

<1. dir . (»liicklicli . Wilhelmstr. 50.
Zn verk. n. des DambachthalsBilla mit

3 Elogen von je 5 Z., Küche>,. Zndehör,
souterrainräume , für 34 .000 Mk . durch

J . dir . «Sliiclilicli.
Zu verkaufen Sonnenbergerstr. pracht¬

volle hcrrschaftl. Bitten. Näb. durch
J.  Clir . «SliicUIleli.

Zu verk. untere Gartenstraße schöne
Billa , auchf. Pension aeeiauet. d. d.
Jmmob.-Ageutur 4Iir . e^tlirUIii li.

Wilhelmstraßc 50.
reizende Billa in. Garten im

Billen-Piertel Sonuenberg d. d.
Jmmob.-Agentnr 41. dir . « lUcklicli,

Wilhelmstraße 50.
,Z » verkaufen oder zu vermiethen Billa

Prinz Solms , Ecke der Gustav-Fretztag-
uud Solmsstraße. mit Garten, Stallung,
Elektromotor rc., durch

J . Clir . fsliirklirli.
Zn verkaufen im Aufträge I . D. der

Frau Prinzessin Solms circa 4 Morgen
Banterrain, eingetheilt in 18- 20 Bau¬
plätze, Bicbricber Chaussee, neben Luisenheim,
vorzüglicher Sveculations-Obsect. Näb.durch

J.  dir . CrIUcklicli.
Per sofort zu verk. in bester Lage

Wiesbadens hochherrschaftl. Bitta mit
3 Morgen Park, kann auch in Bau¬
plätze einaetbeilt werden, durch
41. dir . « lilckiicii , Wilhelmstr. 50.

Per sofort zn verk- Banvlätze in
allerbester Lage nnd gewünschterGröße dnrch
j.  Clir . « lücniicii . Wilhelmstr . 50.

Hhpotliekeu-Eapitalien werden gut
u. sicher angelegtd. 3.  Clir . dliicklicli.

20,000 Mk. auf gute 2. Hypothek
fofort ansziileihen durch

J1. Chr . t . liicKIii li . Wilhelmstr. 50.
em

... Leere Halbstück nnd Lsuder av-
rugeben Rüeiustraßc 75, Part . *_

fIe,leertc  Nasser in all. Größen, z. Ein-
üüftfafffrn. bill. z. vk. Karlstraße 18, Weinhandl.

flfbr., versck. Größen, zu
verkauscn Rbeiustr . » 1Weinfässer,

.Gutgehende Schlofferei preiswerth zu
raufen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter

508 an den Taabl.-Perlag._A Iipi7h»k Metzgergaffe 20,
n " WCIfcUClIO ) kaust zu hoh. Preisen

Magene Kleider und Schuhwcrk. Möbel, ganze
Muungs -Einrichtungcn, Nach!., Pfandscheine von
st>«ld u. Silber - Brillanten . A. B. k. ins Haus.

Nerrerbarrte Bitta
mit großem Garten, 30 Ruthen circa,

enth. mehr, große SalouS n. 20 Zimmer,
in prima Lage, bei der vordere» Park¬
straße, Hefiftraste2, für 285 Mille zu
verkaufen. Centralheizung, elektrisch
Licht, 32lnfzüge,Telephon,Wintergarten,
Turnsaal»2 Küch.»hockiclcg. Stiegenh. u.
Dienerschaftstr. Slnzns. 4—« UyrNchm.

8l»li>h8llser
m A!leinbmohnen.

Zn verkaufen sind per 1. Oktober die drei
neu erbauten Landhäuser stzritz-Renter-
straße No. 6, 8 nnd 10 (2 Minuten von
der Haltestelle der electrischcn Bahn),
je 3 Zimmer enthaltend, mit Ccntral-
heiznng nnd elektrischem Licht, No. 10
evcntnell mit Stallnng . Wünsche betreffs
der 'Ausstattung können noch berück¬
sichtigt werden. Näheres bei

Ott « &  Eschenbremier,
Lnisenstraße 22,

oder durch die Agenten.

Kl. Billa , Kur- und Höhenlage,
10/12 Zimmer, mit und ohne Mobiliar
billig zu verkaufen. WohnuiigSnachwcir-
Bllreau Ilion & Co . , Schillerplatz 1.

I

Zn verkaufen oder zu vermiethen!
Frankfurterstraßc16 und 13, der Neuzeit

entsprechend einaerjchtel— in demselben war auch
langjähriger Penstonsbetrieb. Auskunft ertheilk
Johannes Hess . Villa Wiesl' adener-
straße 38, bei Sonuenberg: ebenso ist diese Villa,
18 bewolmbare Räume, großem Obstgarten rc.
zu verkaufen.

Nerothal.
Ren erbaute sehr geschmackvoll ausgeft. Billa an

den Anlagen, 7 sehr geräumige Zimmer und
Zubehör, zu veikaufen oder zu vermiethen. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Oo

in guter Lage
iF4vUIUV | i v todcSfallsbalberzu verk.

Offerten ». B . S » 3 an den Tagbl.-Verl. erb.
Neues Haus , nächst Kaiser-Friedrich-Nrng. 3- u.

4-Z.-Atohniiiigeu, kein Hiuterb., reut. 1200 Mk.,
zu verk. .1 . HnilhopftF . Lnisenplatz 2.

Hochherrschaftl. Billa Frankfurter-
straße 25, sehr gediegenn. comf. eingcricht.,
ln Zim., reicht. Zubeb., Centralli.. cl. Licht,
Gart ., zn verk . , ev. zn verm . Wohmmgs-
nachweisbür. lll-ion L Co ., Schillerpl. 1.

Billa im Nerothal,
nächst Leansite, Wilhelmiiienstraße 47, an den An¬

lagen belegen, modern ansgestattet, zn verkaufen.
Näh. Tauniisstraße 49. 2.

Haus , 4—5-Zim-.Wohniingen, nächst Adolfsallce,
rentitt B'/Wo, für 86,000 Mk. zu verk. Agentur
j . Doiiiioptr . Luisrnvlatz2, 2.

Landhaus mitStallung
Per 1. Oktober z» verknusen. Näh. bei
Otto & Ksolienbrenner . Luisenstr. 22.

Oitffrt Parkstraße 53V *HlW mit s. schönem
Garten zu verk. o. zu verm. Näh. im Hause.

Billa mit Stallung rc.. qr. Garten, Kurlage, zu
verkaufen. J . » oUhoplT , Luisenplatz2, 2.

Mil 3000 Mk. Anz. schönes Hans, 6 °/o reut., zu
vk. Off. u. A . H . 109 postl. Schütze,ihofstr.

Langgaffe, direct daran anstoßend, ist ein
Wohn- u. Geschäftshans , für alle Brauchen
geeignet, für 85,000 Mk.zu verkaufe». Neflectanteu
erbitte ihre Offerten unter « . 499 im
Tagbl.-Verlag nicderzulegen.

Hochfeine Billa , Uhlandstr., 10Z. rc., Central-
Heizung, elektr. L„ Garten, zn verk. Agentur
J . Boiihopcr . Lnisenplatz2, 2.

Hochherrschaftliche Billa im südlichen Stadt-
tbeil (au der Haltestelle der elektrischen Bahn),
18hochelegante Wohiiränme, 60Rnthen Flächcn»
gehalt zu verkaufen dnrch
_W . May » K-Uklstraße 7.

Blumenstraßc 6 hochherrschaftl.
Besttznng»ca. 12 s. großeu. Helle Wohn»
ränme in moderner Ausstattung, sch. schatt.
Garten, zu verkaufen. Näh. im Baubüreau
Lnisenplatz7. P ., Wiesbaden.

Die allen Ans. der Neuzeit cntspr. einger. Billa
Kreidelstr. 4 nebst über 70 Ruthe» gr. Bau¬
platz ist zu verk. Besichtigung jederzeit gestattet.

Geschäftshans in der Wellritzstratze zu verk.
durch Carl Hell . Simon , Kilchqasse 11.

Billa Walkmuhlstr. 2#
wegzngShalber billig ,n verkanfcn, drei
Wohnungen, Garten. Näh. daselbst.

Gustav-Freytagstr. 11,
iieuerbante, mit allem Comfort der Neuz.
niirgest. Villa zn verkaufen. Näh. bei dem
Besitzer Architekt CrMm Aren «, NikolaS-
straße 23, Part.

Für Anfänger.
Ein Hans mit gnt gehender Metzgerei in

einer Fabrikstadt bei Frankfurt umständehalber
unter günstigen Bedingungen zu verkauien.
Offerten unter «5. SO « an den Tagbl.-Verlag.'
Eltville a. Rhein.

Im Villenviertel 2 neuerdaute freistebende Ein-
familienhänser mit .Garten, je 5 und 8 Zimmer,
nebst reicht. Zubehör, Wasserleitung, elektr. Llcht
u.Canal , zn verkaufen. Preis 18- u. 30,000 ML
Näheres beim Besitzer

deorg -Jos . Hremer , Wörthstr. 11.

Ae Villa Augastia
in Ahmmshiilisell am Sfiein,

ca. 15 Zimmer u. Nebenränme, darnnter 2 Säle
ü 90—100 qm, soll mit od. ohne Mob billig
verkauft werden. Gesunde n. hübsche Lage, gr.
Garten, bezw. Bauplätze. Gute Bed. Nah. bei

B . Baer , Wiesbaden, Friedrichstr. 19.

Vorzügliche
Wirthschaft

mit großem Saal , Garten, Keller, Scheune und
Stallnng an einem lebhaften kath. Industrie-
Orte unter iebr günst. Bedingungen sofort zu
verkaufen. Offerten unter C . 4 . C. 4058 au
itudoif Howe , Frankfurt a. M. F149

In Kurort
Weißer Hirsch

b. Dresden finden 1—3 Damen mit 10,000 Mk
angenehme sichere Existenz durch Kauf neuer
Mietlivilla in bester, sonniger Lage. 22 Zim¬
mer, Kammeni, Küchen, Terrassen, Veranden,
schöner Garten, herrliche Fernsicht, Wasserclosets,
elektr. Licht u. s. w. Offerten erbeten an d. Besitz.
Bismarckstr. 4 daselbst. (IC. I) . 13252) F174

Ein bezw. zwei Billcnbanplätze au fertiger
Straße zu verk. Näh. Walkmühlstrabe 19, 1 -

Immokilieri ?« gesucht.
Ein gut rentables kleines Haies für sofort

gesucht. Agenten verbeten. Offerten u. B . 500
an den  Tagbl .-Verlag.

Wünsche ein Haus zn kaufen im
MKlM Wcstviertel, am liebsten mit Hinter¬

haus . 2x2 oder 2x3 Zimmer im Stock.
Preis bis zu 80.000 Mk. Anzahl. 7—8000 Mk.
Agenten verbeten. Offerten an W . Mlckel,
Blücherstraße5, 2.

Rentables r.I;„1Ä 4-
besserer Lage ohne Agent zu kaufen gesucht.
Offerte» unter u . 505 an den Tagbl.-Verlag.

Parkstratze.
Villa mit zwei Etagen zu kaufen gesucht. Offerten

unter »I . 50 » an den Tagbl.-Verlag.
Hans für Schreinerei

tlUJlUUHlV im südlichen Sladttheil zu
kaufen gesucht, ohne Agent . Offerten unter
BI. 505 an den Tagbl.-Verlag.

Rentabies neueres 3—4-Z.-HauS ohne Läden im
Wcstcndz. kauf. ges. Off. gn

Carl Holl . Simon , Kirchggsse 11.
Rentables tl

4 - Zimmer- Wohnungen, im Preis bis zu
100,000 Mk.. Anzahlung 10,000 Mk., ohne Ver¬
mittler zu kaufen gesucht. Offerten weiden
unter H . 500 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Grldverlrrlsr

nr Vereinfachung des geschäftliche»
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Wir
Cffpttalreir vevlrihen.

k>°b-n Hypothekengeld
(mundelffcher, sowie an erster nnd zweiterStelle ),
auch kleinere Beträge, anSznleiben.

s-reiffer & Co ., Bankgeschäft.



Hhpothekenaeld
in ieber Höbe. 1. u. 3. Stelle, Bank- u. Privat-
qelber zu billigstem Zinsfuß und conlante» Be>ix « 1CL C linitiii kl).’i llov »Ädingungen ist fortwährend zu baden. Näheres bei

II . Harr , Friedrich strafte 19.

«In tchnW gcMetrr Mm
, wünscht sich mit 8000 Ml. an einem Geschäft zu
betheiligeu. Offerten unter 41. 505 an den
Taabl .-Verlag.

Capital,
ea. «««,««« Mk +p

soll in Thcilbeträgen von 50,000 Mk . und
höher , oder auch ganz , auf 1« Hypotheken
per gleich oder für spätestens binnen
einigen Monaten zu 4 Prozent in
Höhe von 60 °/» der seldgerichtlichrn Taxe
auf lange Jahre unlündbar ansgeliehcn

werden. j0ffCt *tCU erbeten unter
M. K. 256 hauptpostlagernd Wiesbaden,

« ■ rap *» 10—20,000 Mk. ans gute 2. od.
3 . Hypoth . anSznl . , auch geteilt.

Off . u . » . 501 a . d. Tagbl .-Verl.
10—20 - u. 120,000 Mk., letztere« auch getheilt.

auszuleihen. L . Hennimer , Moritzstr. 16,
Sprechstunden von 11—3 Ubr.

Erste lcistnngrsähige
Molkerei -Genossenschaft

mit täglicher Verarbeitung von 15.000 Ltr. Milch,
den neuesten Stcrilistr « ». Kühlanlagen

sucht
durchaus solvente

Abnehmer
für 500 bis 1000 Ltr . süßen Nahm oder
Sahne täglich . Versand in eigenen isolirten
Eismilcdkannenfrei Bahnhof hier. Angebote mit
Vreis sind zu richten sub Ii . H . 5221 an
lliitloir Köln . (Ka.8368) 1148

*»«* Luneyer - uno -
werde» g. und b. anrgeführt durch ! on,t '
Tüncher, Kdiwaibn>ü>-rstrakie 35. Kartenb. —_

wmw  Engl . Unterricht « . Konversation
bei Nim l ’arnf . Kranzplatz 2 . 2.

DecoratrottS-,
Tapezier- und Polster-Arbeiten werden solid, eleg.
und preiSwerth ausaeführt bei « 8el » »» ka,
Steinaaste 35,  Ecke Röderstraste.

Engländerin ertv. Unterricht,, Converf.
Elifabethenstraße17. 3, Nähe NöderftrnNe.

Menscher MM. «rnni» .3l.Mgkn-,» sa
Wer WemeMM.

gesucht Baustelle Sonneubergcrstrahe 8, am Pan-
linenschlößchen. Adladestclle: Nicolasstranc.Mam Trliftcr.

Angesehene LedenSverflcheruiigs- Gesellschaft
vergiebt (F. a.7565/91) F149

Pariser Damen-Schneider,
auch Herren -Schnei <ler,

hWlnerlrÄlill
70- 72,000 Mk. auf

für den Bezirk Wiesbaden . Offerten nnter
! 120 » hanptpoftlagernd LvieSbaden erbeten.

empfiehlt sieb den geehrten Damen ziir An¬
fertigung von Costumon, Jaqueits , Mänteln,
Pelz, Pelerinen, Umänderung nach neuester
Fantasie - Mode, Reinigen, Bügeln, Alles bei
reeller und billigster Bedienung.

5»
S’/a°/o sofort und noch versch. Beträge zur
2. St . zu 4‘/>—4V« und 5 °/o auszuleihen
durch Iiud . Winkler , Bahnhoistr. 4, 1 St.

60,000 llu .2.$gp.
möchte ich in beliebigen Beträgen billigst
ausleihen . Offerten nnter I -. tT- 05
hauptpostlagernd hier richten.

Möchte 70- 80,000 Mk. auf 1. Hypothek
zu 4 °/« ausleihen . Offerten u . ü - 504
an den Tagbl .-Verlag.

10—15,000 Mk. zur 1. Stelle aufs Land aus¬
zuleihen . Offerten unter T . 504 an den
Tagbl.-Verlag.

Herzliche Bitte.
Würden einige gut situirte, edcldenkende Damen

oder Herren einer fein gebildeten. den besseren
Ständen anachörigen Familie, welche von schweren
Schicksalsschlägenheimgefncbt und verarmt ist,
durch eine Summe aus ihrer augenblicklichenNot
zu helfen bereit fein? Freundl. Gaben nimmt
aern eiitgegen Dekan Hiekel . *

§ . Kanmarlk,
^fftiiergasnp ! *>>•

m.  cimbctt fdmetbefiw , iHbcinftT. 56.

(Softiinte nietbeu tflbel-lD§-n—■„ _ _ . Näh. Helenenstrabc2, 1. 1
Gebe auf Wnnich auch außer dem Hause.

Kleine Darlehen werden gegen Abschluß einer
Leben«-, Unf,- od. Kinder-Verstäier. geg. Agenten
gea. hohe Vravisian für Abschl. von erster Gesellsch.
aes. Off. sub W . 502 an den Tagbl.-Verlag.

Schneid, empt. sichz. Auf. eins. D.-Kl.. Nöcke,
Bloiis,, Kinder« . Tag 2 Mk. Roonffr. 16. Maiff.

Pcrf . Schneiderin, durchaus erfahren, f. noch
Kniidsch. anst. dem Hause. Scharnhorststrabe8, 2.

Vopitalren iettse» gesucht.

Wer giebt oder verniittelk Dar-
^— „r leben von 8- 10,000 Mk. auf

ein Fahr gegen Sicherheit an vermäaenden
Geschäftsmann? Offerten unter 35. 498 an
den Taabl .-Verlag.__

Akademisch gebildete Schneiderin
emvffcblt sich in und außer dem Hause. Markt¬
straße 21 bei Seiiiirer.

111} f 9A MO gegen gute 2. Hypotheköw ^oVD L 4’/i°/o per jetzt oder
später gestickt. Offerten sub 4 . 494 an den
Tagbl.-Verlag.

Mk. 20,000 vorzügl. 2. Hhp.. sowie
Mk . 25,000 1. Hyp. gesucht. Placement
kostenlos.

O . Engel . Adolfstraße 3.

Sunger GeslWulM
Damen- und Kinder-Kleider werden unter

Garantie , tadellos. Sitz, angefertigt. auch werden
daselbst nur sehr feine u. gute Kleider in u. antzcr
dem Hanse modernisirt. Latigansse5, 1 r.

!
6—7000 Mk. »" ^Sk

I
braucht zur Eröffnung eines Geschäfts noch
250—300 Mk. und bittet Selbstgeber»in Darleben
auf 1 Jahr . Gest. Nachricht erbitte u. 1k. 504
an den Taabl .-Verlag.

i Tücht. Schneiderin sucht Kunden in undanber dem Haute. Bleichffr. 15«, 1.
Perfekte Schneiderin für beffere Damen

sucht nach Kunden für in und außer dem Hause.
Näb. Moritzstraße43, Htb. 1 rechts.

, Geschäftsmann sucht ein Darlehen von
1500 Mark gegen 6"/° Linsen. Offerten unter
TT. 508 an den Tagbl.-Verlag.

Persecte Näherin iitrfit noch einige
Kunde». Nähere« Rbeinstraße 59 3. Et.

- - aufs Land v. pünkt¬
lichem Zinszahler aufzunebmen gesucht. Offerten
unter E . 501 an den Tagbl.-Verlag.

72,500 Mk. '•-ft»»"1"-“1—, - , gutes Object — Taxe
170.000 Mk. — gesucht. Off. unter E . 495
an den Tagbl.-Verlag.

zum 1. Oktober von Selbstdar-
OUfllC leiser 43,000 Mark auf gute

7 2 . Hypothek. Offerten unter
« . 501 an den Tagbl.-Verlag.

500—600 Mk. gegen gute Sicherheit und hohe
Zinsen sofort gesucht. Offerten unter 8 . 5U4
an den Tagbl.-Verlag.

MIO 1 7 ßftä a>ff sehr gute 2. Hhpthek
WH*  n »WWV per1. Oktober zu4'/, °/°

Zinsen vom Sclbstdarleihcr gesucht. Offerten
erbeten unter V. 504 an den Tagbl.-Verlag.

20,000 Mk. zu 4 /̂»nach 50°/» der Taxe ohne Ver¬
mittler ges. Off. u. M. 505 an d. Tagbl.-Verl.

80 —85,000 Mk. geg. prima l . Hypoth . auf
vorzügl . Objekt , ganz nahe b. Kochbr . ,
ges. Off. u . 35. 505 a. d. Tagbl .-Verl.

Ein junger Geschäftsmann mit
- - eigenem Geschäft, ledig, sucht

800 —1000 Mk . gegen gute Zinszahlung. Off.
unter O . 501 an den Taabl.-Verlaa.

Tüchtige Schneiderin s. n. einige Kunden.
Hermannffr. 20. 1. Etage, 8—3 Ubr. Werner.

Gegen Sicberh. 100 Mk . zu leiben gesucht.
Off. unter II . 502 an den Tagbl.-Verlag.

Näherin sucht Beicbätiicmng. Nerostr. 42, 3.
Witiwe such! Arbeit im An»b. von Kleidernj

und Wäsche und Ansertiacn von Kinderkleidcrn im
Hanse. Göbenstrntze2, Htb. 3 recht?.

Ein Darlehen zu leiben gesucht. Nück-
zahlung nach Uebereiiikilnft. Gef. Anerbieten
bitte unter 1». 504 an den Tagbl.-Verlag.

Weiß -, Bunt - u . Goldstickereien werden
schnell und billig besorgt Steingaffe 32, Hty. 1 r.  ^

Büglerin sucht Kunden. FeldÜiaße 12, Hib.

.. Gesucht ein Achtel -Abonnement
1. Pargnet Adolsrallee 27,1.

Büglerin s. n. Knuden. Adelbeidstr. 45, Mn
Wäschez. Büg. w. anaen. Adelbeidstr. 45, Ms.
Gardinen - Wäscherei und Spannerei

Xoll - llimmig . TNbrcchtstraße 40.

Kgl. Theater. 8. Rang, 1. Reibe, o. 2. Rang,
3. Reibe, */. o. tk aes. Zn erfr. Emserstr. 48. L.

(BarMuen-Miniere!» Sla
KörrigL. Theater.

Ein Achtel 1. Rang gesucht. Nähere?
BiemerN Hotel , Sonnenberaerstraße.

^ ^ ardinen -Wäscherei u . -Spanner » ansNe». Schwalbacherstr. 35, Hths. V. r.
Herren-Wäschez. Waschenu. Bügelnw. angen..

schön>i. bill. bei. S » wglbacherstr. 35, Htb. D. t.

Adzugeben /»-Slbonnement l . Parquct,
I . Reibe, D. Zn ersr, im Tagbl.-Verlag,  8b

Ilkrschiedrnks
V8 Thelller-AbliNmenI2-sÄ ft

abzng. Wilhelmitr. 52. Hosvbotoarnvb I . Jacob.

Herren -Wäsche w. anaen. Gaetbenr. 1,2 r.
Wäsche znm Waschen und Bügeln wird

angenommen Römeibera 14, 2. Et.

Ein Slchtel - Slvonnement , Parterre C,
nbzuaeben Kirchaaffe 58. 1.

Elegante Manicure
v. Amerikanerin . On parle francais.
Rheinstrasse 63, 1.

,ur vereiiifachnng des geschäftlichen
f Verkehrs bitten wir untere geehrten
l Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
i uns zu nberweifenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.

.§tönigl . Theater.
i Ein Achtel oder ein Viertel Abonnement

12. Pargnet , Mittelvlatz) abzng. Näb. Dotzbeimer-
straße 26, Part ., täal. von 3—4 Ubr Nachmittags.

Znverl. Fr . Übern, v. Stachmitlags an ein bei.
Kind zur Beanfsicht. Moritz'tr. 12, H. 8, Werner

E . Kind wird gute liebevolle Pflege
gegeben Hermannstraße 30 , Dach.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

> Zwei Slchtel Orchestcrfeffel , Abonn . s»,
zwei Plätze nebeneinander, abziigeben. Näheres
Adelbeidstraße10,1 , Nachm, von 3—5 Ubr.

ßW- Damen
ii. Hülfen,  allen Frauenleiden. Offerten unter
o . 4 *0 an den Taabl .-Verlaa.

Entziehung von

Morphium und Alkohol.
F85

Königliches Theater.
. Abznaeben2 Achtclplätze 1. Rang . ,weit-

Reibe links. Abonn. O. Humboldtstraße9, 2. Et.

Pr. Schlegel.
4—5 Zimmer Äeihmövel g-kucht. Offerten

! unter M . 505 a» den Tagbl.-Verlag.
Wiesbaden . Prospekte.

Meine Wohnung und Bureau habe ich
von Bülowstraße2 nach

Srcitoeiöcnftr. 10
verlegt.

Ifeli . Assmns,
Architekt und Maurermeister.

Bürean Confiance.
Oranienstraße 21, am Gerichtsgebäudc.

. Rat u . Silfe t . Rechtss . Bes . Arrangem.
Bergt . ,Vcrtr . . Darl .»Shpoth . ,An -u . Vcrk. ,
Vermiet . , Beleih . , Kant . , Bankkr ., Wechsel¬
disk . , Finanzier ., Taxat . , Bilanz . , Buchs . ,
Rcklam . , schriftl . Arb . j . Art , Inkaffo » .
Außenst . , Ausk . ü . Kred .- u . Privatverh.
(gegr . 1891) . Verbindungen t . g. Deutsch-
tank ». Zuverlässtg und diSkict.

n. Bild. z. Ausw.

!!!(Iharlotte!!!
Perfecter Buchhalter ge8etzten

Günstige Kapitalsanlage!
Welch. Kavital. wäre gen., sich mit

M . 40 —60,000 an ein. Fabrikat.-Gefch.
der chem.-techn. Branche zu betheil., bei
welch, eine 20 - 25 ' /° Verzins, in sicherer
Auss . steht? Off. mit. Rl . 497 an den
Tagbl.-Verl. erb.

_ _ Alters
empfiehlt sich zu Ufeiianlagen v. KSucli-
lialtungen . Für jede Branche passend werden
Bücher extra nach erprobtem System angelegt.
Eiei sc lir eilten v. GescliUftsitiicliern

| aller Art. Beste hies. Referenzen zu Diensten.
Gefi. Offerten sub Ski. SOS a. d. Tagbl.-Verlag.

Gieb Adresse aus . Karl und
Louise sind hier.

Wallt  M.
Bestimme» Sie Ort n. Zcit. Vostt. Bismarckring

Aus der Schreibmaschine

Weinhandlung
mit Weinstuben.

Welche junge Kraft würde bei älterem

werden technische, juristische , wiffenschast-
~~ . . . ' " " irespondenzenliche,ka » fmännischrArbeitenu .Correst- „. ..

aller Art n. Manuscript u. Stenogramm (Gabels-
l berger) streng dircret. exact von gebild. Dame
ansgeführt. Beste Referenzen und Zengn. Gest.~ - . . - a'iaPi. s9' 'Slnfragen sub A. 4 » 9 an den Taabl.-Verlag.

Herrn mit eigenem Besitz, nnter eigener
Kühl "nnhrnng mit Mk. 4000 als Theilhaver,
eventl . Käufer » sofort eintreten ? Offerten
unter 8 . »08 hauptpostlagernd.

Klavierspieler
empfiehlt fich Hochstraße4, 2.

Umzüge in der Stadt u. über itand besorgt
unter Garantie I»k . Binn , Helenenstr. 10, H.

PS - Schreibmaschinen » Zahlkaffcn,
mcdicntische Apparate werden gnt und billig
rcparirt . Anfertigung aller feinmechanischen und
elektrischen Slrtikel.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
‘ Verkehrs bitten wir untere geehrten

Auftraggeber,alle unter diefer Rnbrik
uns zu liberweifendeit Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des wiesdadener Tagblatls.

FrsiHzösisch.
Englisch.

Italienisch.
JRiissisch u . Spanisch.

Deutsch für Ausländer.

Reiche Heirat ! Zwei Schwestern, 24 n. 22,
Vcrm. je 450,000 Mk., wünschens. NI. charakterv.
Herren, wenn a. ohne Verm., zu verb. Bew.
erf. Näh. n. erhalten Bild durch „Bürean
Ncform ^̂ , Berlin 14. (Bcpt, 160/9) F149

„Wer reiche Heirat"tS “'
sich verir. an BSefortn , 4'' . Ei}orttlter4.
Berlin 8 . 14 . Sof. erb. Sie 600 reiche Part.

(Bcpt.1009) F149

Paul Reichel, 6®J" tz on!. qeb. Lchr-r . err. Claviernnterr. z. mäß.
Preis . Offert, u. « . 504 a. d. Taabl.-Verlag.

Nationale Lebrlcrlfte.
Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Kheinstrsisse 18 .

Wn -Wls.
hMtzels- ». SAeiblehmW

183, 1. Nhemslrabe 183, 1.
Größtes « . renom . Institut am Platze,

Beste hiesige Referenzen.

Gründliche gewissenhafte Ausbildung in
eins, und doppelter Bnchtührnng, kanfm.
Rechnen, denticker, franz., engl, und ital.
Korrespondenz, Wecks-llehre. Kontorarbeiten,
Stenographie (Gabelrberger oder Stolzc-
Schrcp), Maschinenschreiben rc. Stellen-
Vermittlnna kostenlos.

Schönichreibunterricht nach weltbekannter
eigener Methode. Erfolg garantiert.

Am A4, u. 1«. d. M .r
Beginn nener Schreibknrse.

Schrciberfolg:

Die Damenkurse stryen unter perlönl.
Leitung von Frau «1. 8ekreU »er , lang-inhr .ftnnhHdifbrfriit. Die Direktion.

Handels - und Schreiblehranstalt,

21 , d - Dotzheimcrstraße 21 , d«
Beste hiesige

Referenzen.

Pilisl>Me
gratis und franco.

Gründliche und gewissenhafte Ausbildung
nnter Garantie des sicheren Erfolges in:
Aste 'Arten Buchführung , kausm.
Rechnen , prakt . Wcchsclknnde , Schön¬
schreiben . kausm . Korrespondenz,
Stenographie , Maschinenschreiben,

Kontorpraxi5 rc.
Stestenvcrmittlung kostenlos.

Die Dir. R . JSeerganz.

Erteile sorgfältigen Unterricht in:... ierA-L7-»,. kLGcsaiig,
Hgrwonielebte, Kanon,

kl. . Kontrapunkt, Fuge
(auch nach Prof . !>>' . » . Riemann ),

Smupfitiou: ” ,
Bewäbrtl' (individuelle) Methode, beste Empfehl.

Schlosser . Musiklebrer , Seerobeustr. 4.

Clavrer -Unterricht wird qründl. er"
teilt *bcTinäf̂iqem bonorrtr Aorkur. 6. 2 rechts.

vo« der Reise zurück.
Nenanmeldmigen für gründl. Gesangunterricht
(nach bewährt. Meth. J « l . Stockliaiisen ),
ebenso für Clavicr , erbeten tägl. von 12- 1
Wilhclmstraßc 32 , 2 . Von 15. September an

Adolfsastee 22 , 3._ M
Akademisch gebildete, sprachenkundige Dam«

erteilt Violin-, Clavier-, Harmonie - Unterricht.
Näderes im Taabl .-Verlag. 8m

Klavier -Unterricht wird gründl. bei mätziz-
Honorar ertbeilt Pörkstraße 6, 2 rechts. .J

Bügel - Unterricht w. gründlich erteilt
(15 W.) Goetycstraße1, 2 r. Horn.
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Anlage zum Wiesbadener Tagblatt.
N - . 4a4 > Abri »d-A,tsga1,e . Freitag , den 11 . September . 81 . Jahrgang . 1903.

Am 15. September d. I ., Vor¬
mittags ll !lhr » sollen bei unserer Aceise-
Abscrligungsstclle Neugasse6 a 24 Sack
(A 75 Kg.) Noggenmehl diesjähriger
Ernte öffentlich versteigert werden.

Die Versteigerungsbedingungeil werden
vor der Versteigerung bekannt gegeben werden.
Steiglicbhaber können das Mehl 1 Stunde
vorher besichtigen. F294

Wiesbaden , den 10. Septbr. 1903.
Stadt . Acciseamt.

Neue Achte

Hott . Botthäringe,
feinste Waare — Gelegenheitskauf — per

Stück 4 Pf ., Dutzend 45 Pf.
Weber , Fischhandlnug
Tel . 2240 . — Kuxemburgplatz.

Verdingung.
Die Ausführung der Erdarbeiten (rd. 78OO obm) zum Neubau des Landes¬

hauses in Wiesbaden wird hiermit ausgeschrieben. Die Zeichnungen und sonstigen
VerdingungS-Unterlagcn liegen auf dem Baubüreau Wiesbaden, Herderstraße5, aus, von
wo auch die Angebotsformulareu. s. » . zu beziehen sind. F 285

Angebote find verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen zum Verdingungs-
tcrmin Freitag, den 2. Oktoberd. Js ., Vorm. 11 Uhr, an genanntes Bureau einzureichen.

Die Bauleitung.

Feinste

FrunkfurterWürstchen
Neues Sauerkraut

i empfiehlt 2395
•1. Kapp Naelif .,

Goldgafse 2.^ Acpfel und Birn«n
tVClUODvf * vcr Psd. 5 u. 6Pf.' m baden Schier-

fleinerstraffe 27, bei Gärtner
Aöderstrabe 37, Part ., sind sehr schöne süße

Falläpsel zu haben.
FallApfel 10 Pfund 40 Pf. C. Eio«a,

Schwalbacherstrabe 73. Telefon 2819.

geschütteltA Ctr. 5 Mk„ gepflückt
A Ctr. 12 Mk. Hof Adamstbal.

Zum Umzug
empfehle mich in. Reinigen von Ändern aller
Art, sowie Nenpergolden von Lpiegeln ». Silber»
rahmen. 14. Tiefcuhacli , aüeilrtfefttnfte 9.

*«««««* Maitiren von Möbeln,
Renov. v. Kunstgegerift.

und Altertliiimern sch. u. b.
II . Hocbrnl 'eller , Jahnstrafie 22»

©in*. Spez.-Gefchäft am Platze
Plifsirt u. c'offrirt bis 50 om hoch. Blenden

werden mittelft Apparat gebügelt Schulgaffe1, 2 l.
Beleuchtungskörper f. Gas u. elektr. Licht

billig zu verkaufen TanniiSstraße 24, 2.

Fremden -Werzeichnis vom II. September 1903.
Kuranstalt Dr. Abend. Baumann, Fabrikbes. m. Fr., Amberg.

— Dahnke, Fr ., Hamburg. — Landauer, Kfm., Kairo. — von
Nagel, Fr. Baron, Arnheim. — Sandenburg, Fr. Gräfin,
Arnheim.

OUleesaal. Rosengart, Kfm., Petersburg.
Luftkurort Bahnholz. Kogan, m. Fr., Petersburg.
Bayrischer Hof. Menssen, Frankfurt . — Finsteren , Frl., Kirch¬

dorf. — Bug, Frankfurt . — Fuchs, Frankfurt . — Baumfammel,
Frankfurt . — Pitzer, Frankfurt . — Wilke, Kfm., Düsseldorf.

Hotel Bender. Weinstock, Rent. m. Fr., Linz. — Ort, Mann¬
heim. — Kiek, Fr . Hotelbes., Linz. — Wunderlich, m. Fr.,
Plauen. — Vesper, Kfm., Elberfeld.

Block. Milders, m. Fr., Haag. — Schlomann, m. Fr., Berlin. —
Abraham, Privatdozent , Dr., Göttingen.

Zwei Böcke. Dicke, Fr . m. T., Homherg. — Ullmann, Fr.,
Grabowitz. — Ullmann, Pfarrer m. F., Grabowitz.

Braubach. Borsch, Kfm., Brühl. — Gail, m. Fr., Bautzen. —
Mans, Kfm. m. Fr., Brühl.

Deutsches Haus. Müller, Kfm. m. Fr., Bieberach. — Weil, Kfm.,
Wildbad. — Müller, Lohr. — Müller, Köln. — Schäfer, Hof¬
heim. — Brenner, Wehenfels. — Dengel, Neudorf. — Stahl,
Inspekt., Limburg.

Einhorn. Thierschmidt, Kfm., Brüssel. — Zimmermann, Kfm.,
Erfurt. — Niessen, Kfm., Köln. — Drescher, Kfm., Berlin.
— Rosenfelder, Kfm., Pirmasens.

Eisenhahn-Hotel. Breidenbach, Kfm., Königstein. — Töpfer,
Kfm., Dresden. — Marquart, Kfm., Hamburg. — futsch , Rent.
m. F., Berlin. — König, m. Fr., Moers. — Busse, Ingen, m.
Fr., Maybach. — Müller-Sägan, Dr., Berlin. — Brenker, Kfm.,
Düsseldorf. — Pieck, m. Mutter, Walberberg. — Rademacher,
Fr., Aachen. — Hallert, Kfm., Brüssel. — de Toeuf, Kfm.,
Brüssel. — Preuß, Bankinspekt., Darmstadt.

Englischer Hof. Fuks, Fr ., Kalisch. — Kempinski, Fr . m. T.,
Warschau. — Heitzmann, m. Fr., Brighton. — Rothschild,
m. Fr., Berlin. — Baruch, Rent. m. Fr., Warschau . — van der
Blom, 2 Frl., Haag. — Keller, Rent. m. Fr., London. — Hickes.
Fr., London. — Wardell, Frl., London. — Gibson, Dr. med.
m. Fr., London.

Erbprinz. Schätzer, Lehrer, Köln, — Langschied, Birlenbach.
— Dint, Kfm., Homburg. — Räberich, Mainz. — Leupold,
Kfm., Frankfurt . — Fritze, Kfm. m. Fr., Bad Ems. — Lütgens,
Stuttgart. — Menz, Kfm., Straßburg. — Hosang, Kfm.,
Miehlen. — Zehner, Dresden. — Max, Kfm., Geisenheim.

Hotel Fuhr. Viehhaus, Kfm. m. Fr., Brüssel. — Henckels, Rent.,
Krefeld. — Brinkmann, Rent., Krefeld. — Randebrock, Kfm.,
Köln. — Fränkel, Kfm. m. Fr., Höxter. — Kern, Kfm., Elber¬
feld. — Heinemann, Kfm., Elberfeld. — Bühling, Architekt,
Elberfeld. — Harmes, Rektor, Duisburg. — Fesner, Kfm.,
Berlin. — Seckel, Kfm. m. Fr ., Peine. — Schübler, Kfm.,
Frankenberg. — Neumann, Kfm. m. Fr., Leipzig. — Cunz,
Kfm., Koblenz. — Hueck, Fr. m. T„ Dortmund. — Pottgiesser,
Fr., Dortmund.

Grflner Wald. Kneip, Apotheker, Köln. — Neumann, Kfm.,
Bamberg. — Grabert, Schriftsteller, Brüssel. — Grau, Kfm.,
Stuttgart. — Scheber, Kfm. m. F„ Godesberg. — Fuchs, Kfm.,
Leipzig. — Suess, Kfm., Nürnberg. — Biber, Kfm., Berlin.
— Fischer, Kfm., Groitsch. — Panthaus , Kfm., Berlin. —
Preiß, Kfm., Zwickau. — Lanz, Kfm., Frankfurt . — Müller,
m. F., Bad Harzburg. — Arnold, Kfm., Plauen. — Engels,
Kfm., Herelohe. -— Menzel, Kfm., Berlin. — Caspary, Kfm.,
Berlin. — Voitel, Fahr . m. Fr ., Oberlungwitz. — Richter,
Kfm., Berlin. — Ferdinand , Kfm. m. Fr., St. Gallen. — Härdl,
Kfm., Nürnberg. — Kraßmann, Kfm., Weißei. — Hecht, Fr.,
Brüssel. — Howbett, Kfm. m. Fr., Bormingham. — Sandow,
Kfm. m. Fr., Mannheim.

Hahn. Hofschneider, Kfm., Freiburg.
Happel. Vielegans, Kfm. m. Schwester, Elberfeld. — Kosboth,

Fr., Berlin. — Buchor, Postverwalter m. Fr., Wilhelmshütte.
-— Hausbuß, Hersfeld. — Oppenheim, Kfm. m. Fr., Rödel¬
heim. — Bergmann, Sekret, m. Fr., Hamburg. — Wasser¬
mann, Kfm., Bamberg.

Hotel Hohenzellern. v. Mattoni, Karlsbad. — Arons, Fr . Rent.,
m. Gesellschaft., Berlin. — Scheller, Fahr. m. Fr., Remscheid.
— Bämenklau , Fr . m. T., Antwerpen.

Kaiserhof. Winkler, Direkt, m. Fr., Berlin. — Steinberg, Direkt,
m. Fr., Köln. — Kubowski, Direkt, m. Fr., Pavuszkowitz. —
Friedlansky, Petersburg. — v. Hornstein, Oberlandesgerichts¬
rat, Moskau. — Hood, Fr., Philadelphia. — Sharp, London.
— Gowen, Fr., Philadelphia.

Kölnischer Hof. Block, Apotheker, Bonn. — Fischer, Kfm,
Mannheim.

Krona. Elias, Fr. Rent., New York. — Schmidt, Frl., Würz¬
burg. — Grashorn, Baumeister, Wilhelmshaven. — Rinck,
Fr, Fabrikbes., Barmen. — Ströter, Frl. Rent., Barmen.

Weiße Lilien. Stepf, Gas-Inspekt. m. F., Schweinfurt. — Röhm,
Kfm., Schweinfurt. — Bindner, Frl. Diakonissin, Chemnitz.
---- Wagner, Fr., Frankfurt.

Hotel Lloyd. Holl, Hannover.
Natropolo n. Monopol. Lepöre, Notar, Lüttich. — Massart,

Lüttich, — Soveryn, Lüttich. — Courmans, Lüttich. —
Seheppers, m, F., Malines, — Krüger, Oberingenieur, Berlin.

Stromer, Kfm,, Berlin. — Dellschan, Berlin. — Schulte,
Fahr,, Schlagbaum, — Duokworth, Dover. — Schröder, Kfm.,
Hamburg, — Schneider, Brauereibes., Berlin. — Stöcker,
Augenarzt, Dr,, Luzern , Ziegler, Erfurt. — Pfaäendorf,
Architekt, Köln, — Methler, Hannover. — Lorey, m. F.,

Brüssel. — Basier, m. T., Gent. — Royer Grovermann,
Brügge. — Gumbel, Kfm., Berlin. — Bachmann, Kfm. m. Fr.,
Heidelberg. — Schweickert, Fr., Heidelberg. — Hartung, Kfm.,
Dortmund. — Naber, Rheydt. — Heilbert, Kfm. m. Fr., Ham¬
burg. — Lehmann , Frl., Hamburg. — Lehmann, Fr., Ham¬
burg.

Minerva, v. Hol th off, m. Fr., Dresden.
Hotol Nassau. Defalque, Rent. m. Bed., Saint Geimain. -—

Pellot, Rent. m. Fr., Paris. — de Beaumont, Graf, Paris. —
Mathes, Fabrikbes. m. Fr., Düsseldorf. — Dannenberg, Rent.,
Hamburg. — Hirsch, Kfm., Amerika. — Herbst, Kfm. m. Fr.,
Milwaukee. — v. Konnevonsky, Gutsbes. m. Fr., Warschau.
— Quack, Rent. m. F., Nymwegen. — van Deul, Rent.,
Rotterdam.

Luftkurort Neroberg, le Grix de Laval, Fr., Paris. — Elter,
Rechtsanw. m. Fr., Luxemburg.

Nonnenhof. Plum, Bürgermstr. a. D., Köln. — Mohren, Kfm.,
Köln. — Fischer, Fr . m. T., Velbert. — Goebel, Fahr., Hanau.
— Wetz, Fr . m. T., Landau. — Michael, m. Fr., Neu-Ulm.
— Boesmüller, Kfm., Wien. — Ries, Kfm., Münster. — Eich¬
acker, Gerichtsassesscr m. Fr., Simmfern.

Pariser Hof. Schäfer, Ref„ Dr. jur., Dresden.
Zur guten Quelle. Sichel, Kfm., Frankfurt. — Peters, Kfm.,

Redlinghausen.
Quisisana. Richmond, Rent. m. Fr., Paris. — Wisboom van

Giessendem, Fr. Rent. m. T., Haag. — v. Braun, Fr. Dr.,
Warschau . — Walerian de Dombrowsky, Rent., Petersburg.
— v. Braun, Dr., Göttingen. — Eherne, 2 Hm. Rent., Dresden.
— Philip, Frl. Rent., Kopenhagen. — Ribot, Fr . Rent., Nürn¬
berg. — Königsberg, Fr. Rent., Quenbuy.

Reichspost. Blöser, Kfm., Düsseldorf. — Abeck, Kfm., Düssel¬
dorf. — Löher, m. Fr., Kassel. — Katz, Kfm., Osnabrück. —
v. Schütze, Dr. med., Söhlde. — Wesjelenk, Fr . Rent.,
Utrecht. — Horz, Kfm. m. Fr ., Wetzlar. — de Braun, Rent,
Utrecht. — Mylius, Kais. Bankdirekt, m. F., Duisburg. —
Käwby, Kfm., Enged. — Bäuerlein, Neustadt. — Pape,
Pfarrer m. Schw., Steele. — Schmitz, Kfm. m. Fr., Köln. —
Stoppel, Frl., Ueberlingen. — Fischer, Kfm., Homberg. —
van Wyk, Alanrick. — van Wyk, Kfm., Alanrick. — Wüste,
Rotterdam. — de Pape, Frl., Brüssel. — Muth, Kfm., Almeloo.

Rhein-Hot#!. Falk, Fahr., Teplitz. — Spitzer, Dr., Töplitz. —
Thiry, Prof. m. 8., Brüssel. — Stein, Dr. med., Teplitz. —
Tschaplowitz, Dr. m. T„ Greiz. — Schnitze, Direkt, m. Fr.,
Hamburg. — Rosejwweig, Dr. mod., Südafrika. — Liebmann,
Kapitän, Berlin. — Toegel, Major m. Fr., Eisenach. —
Davison, m. Schw., Eastboume . — Stracke, m. Fr., Langen-
deer. — van der Lande, Deventer. — v. Slaski, Gutsbes.,
Orlows.

Hotel zum Rheinstein. Remy, Fahr., Grenzhausen. — Wall-
rafen, Kfm., Niederkrüchten.

Hotel Ries. Escriben, Homburgv. d. H.
Ritters Hotel u. Pension. Stamm, Kfm. m. T., Gießen. —

Scherwardo, Kfm., Bonn.
RSmerbad. Tosetti, Fr. m. F., Neuß. — Heydemann, Heidelberg.

— Illig, Büdingen.
Rose. Bubeck, Konsul m. T., Stuttgart — Rometsch-Rubeck,

Fr ., Stuttgart . — Schlieper, Chemiker, Dr., Mödling. — Arm¬
strong, Frl., Newcastle. — Stern, Rent. m. Bed., Paris. —
Bell, Fr . m. T. u. Bed., England. — Meißner, Fabrikbes. m.
Fr... Leipzig. — Cornet, Fr . Gräfin m. Bed., Belgien. — van
Hälften, Reichsamtmann m. F., Nymwegen.

Weißes Roß. Maser, Kommerz.-R., Nürnberg. — Michael,
Ilmenau. — Engelen, Kfm., Köln. — Wenzel, Kgl. Hof¬
spediteur, Kassel. — Steinborn, Sehlen. — Tschäke, m. Fr.,
Krossen. — Michael, Fr., Ilmenau.

Hotel Royal. Herbst, Kfm. m. F., Milwaukee. — Givago, Fr.
m. Red., Rußland.

Savoy-HoteL Majer, Fahr., Neustadt. — Endelmann, Fr. m.
T., Warschau . — Jakusch, Hotelbes., Berlin. — Otto, Kfm.,
Berlin.

Schttzenhof. Radermacher, Fr., Köln.
Schweinsberg. Roselmann, Oberinspekt. m. Er., Köln. —

Hochtig, Inspekt., Breslau. — Nagel, Kfm., Halle. — Etoff,
Frl., Holland. — van Elditt, 2 Damen, Holland. — Flindt,
Kfm., Wernshausen . — Dehmert, Fahr., Barmen. — Krüppel,
Architekt, Solingen. — Aron, Kfm., Straßburg.

Spiegel. Schreiber, Fabrikbes. m. Fr., Penig. — Kristal, Fr. m.
S., Warschau . — Pinkus, Ingen., Warschau . — Siebninghaus,
Direkt, m. Fr., Hohenlohehütte. — Bähr, Berlin. — Meyer,
Kfm., Köln.

Zum goldenen Stern. Jäneoretz, Fr. Rent., Wien. — Buehmann,
Ingen., Berlin. — Giordami, St. Vistalanglo. — Fantoli, St.
Vistalanglo.

Tannhäuser . Baecker, Stud., Kirehheim. — Stritter, Kreis¬
sekret., Usingen. — v. Badinski, Kfm., Schloß Veaux. —
Baecker. Kfm., Dortmund. — Hauser, Kfm., Daoot. — Eising,
Kfm., Würzburg. — Kohlkopp, Kfm., Berlin. — Eisbach, Kfm.,
Speyer. — Schneider, Kfm., Rochlitz. — Flapni, Kfm.,
Roubaix. — Schnartz, Kfm., Roubaix. — Dubuemg, Kfm.,
Roubaix. — Brau, Königl. Rentmeister, Warendorf. — Sonn¬
tag, m. Fr., Stadtiohn. — Wilhelms, Kfm., Bommer. — Berger,
Fr ., Oberhausen. — Berger, Frl., Oberhausen. — Mertens,
Kfm., Elften.

Taunus-Hotel. Fleck, Amtsger.-Rat, Dr., m. Fr., Düsseldorf. —
Simon, Kfm. m. F., Charlottenburg. — Wutke, Hauptm. m.
Fr., Breslau. — Soener, Kfm., Woldenbach. — Keßler, Kfm.

m. F., Essen. - - Voß, Fr. Justizrat m. T., Meschede. — Levin,1
Fahr. m. F„ Sommerfeld. — Jaenicke, Kfm. m. Fr., Steglitz.
— Peipers, Fr . Rent. m. T., Remscheid. — Engel, Kfm., Wien;
— Regnin, Fr . Rent. m. T., Lüttich. — Richter, Offiz., Döbeln;
— Thielen, Fahr., Broich. — Tip, Rent. m. F., Amsterdam;
— Shanks, Kfm., Colombo. - - Droegmoeller, 2 Frl. Rent.;
Petersburg. — de Gompe, Kfm. m. F., Verviers. — Frinks;
Frl. Rent., Gemünden. — Müller, Ingen., Eßlingen. — Navane,'
Fr . Rent. m. F., Verviers. — Schmidt, Kfm., Glauchau. —>
Waldo, Fr . Rent. m. F., Berlin. — Kruse, Kfm., Dortmund;
— Bauer, Kfm., Hamburg. — Paterson, Journalist m. F.;
Edinburgh. — Birkel, Rent. m. S., Moskau. — Richtering,
Kfm., Burgdamm. — Franke, Ingen., Berlin. — Weller, Kfm;
m. Fr., Kirchberg. — Schwarz, Kfm., Nürnberg. — Diehl;
Kfm., Frankfurt . — Loewenstein, Gand, med., Bonn. —j
Schwab, Gand, phil., Nancy. — Allen Berry, Rev., Prestonj
— Lindenberg, Kfm., Schwede!.

Union. Jakobi, Stud., Falkenstein. — Herwig, Stud., Neustadt;
— Redlukoven, Ref., Düsseldorf. — Laux, Kfm., Limburg;
— Grote, Zahnarzt , Straßburg.

Victoria. Biersch, Dr. med., Riedlingen. — Moll, Bussum. —,
Vis, Fr ., Bussum. — Vis, Frl., Bussum. — Mertens, m. F.;
Haag. — Borris, Nottingham. — Hublin, Notar m. F., St;
Maixens. — Wülfing, Dr., Düsseldorf. — Graf Keller, Geno
Leut., Rußland. — Roth, Fr . m. Kind u. Bed., Brüssel. — von
Schmidt, Frl., Berlin. — Herbert, Frl., London. — Jansen;
Brüssel. — Sprak, Brüssel. — Okuniewiki, Dr., Norwegen;
— Boot, Nottingham. — Willsenach, Kfm., Leipzig.

Vogel. Leutner, Kfm., Dortmund. — Stücker, Kfm., Franken?
hörst. — Iser, Kfm., Mannheim. — Bruns, Westerstede. —j
Berger, Frl., Paris. — Brüning, Amsterdam. — Pleiwinska*
Fr., Paris . — Tammy, Amsterdam. — Hesse, m. Fr., Hekteii
berg. — Landen, Kfm. m. Mutter, Lüdenscheid. — Firnganter;
Kfm., München. — Hanke, Dr, med., Elbing. — Herethländetj
Kfm., Solingen.

Kuihams Waldeck. Herrmann, 2 Damen, Mainz. — Becher;
Oberlehrer m. F., St. Goarshausen. — Niemann, 2 Flbj
Herrfort.

Westfälischer Hof. Lobbenberg, Kfm., Köln. Klapp, Köln. —j
Ulbrich, Berlin. — Rühl, m. T., Naunheim.

In Privathäusern:
Abeggstraße 9. Müller, Pastor, Dr., m. Fr., Stettin.
Pension Albany. Ciolina, Klm. m. Fr., Zweibrücken. — KeideJ,

Assessor m. F., Erding. — Martin, Fr . Rent., Erding, —i
Tamura, Stud., Berlin.

Pension Becker. Boley, Fr . m. T., Hannover.
Pension Nötiger. Rheingantz, Fr . m. S., Rio Grande.
Pension Crede. Folkart , 2 Frl., Berlin.
Elisabethenstraße 19. Benenson, Fr. m. T., Baku. — Louriql

Fr ., Kiew. — Rabinowitz, Sanwalki.
Villa Frank. Oppenheim, Rent. m. F., London.
Friedrichstraße 18. Säuberlich, Kfm., Charlottenburg. —f

Rusag, Architekt, Barmen.
Villa Germania. Tolstoy, Fr . Gräfin, Petersburg.
Christi. Heim. Rätter, m. F., Regensburg.
Villa Hertha. Wall, Frl., Clifton.
Christi. Hospiz I. Bösenberg, Geschw., Bremen. — Landgraf

Amtsger. u. Justizrat m. Fr., Leipzig.
Evang. Hospiz. Derenbach, Rent., Düsseldorf. — Eisenbeis^

Anwaltssekret., Neunkirchen. — v. Dorp, Fr ., Elberfeld. —j
Hütt, Fr ., Elberfeld. — Vogel, Frl., Elberfeld. — Hütt, Frl.j
Elberfeld. — Greef, Dr. med., Berlin. — Bickhäuser, Frl.;
Berlin. — Knelbossen, Kfm., Beek. — Beuttinger, Heilbromu
— Hofs, Kfm. m. Fr., Styrum. — Weber, 2 Hm., Kirchberj.
— Heiser, Kfm., Siegen.

Lnisenstraße 12, Hüppchen, Direkt., Dürkheim. — Sauer;
Pfarrer, Neustadt. — Ludtke, Kgl. Oberlandmesser, Lippstadt,

Pension Margareta, v. Hecker, Fr., Petersburg.
Villa Marianne. Margulies, Fr . m. T., Tomassow.
Villa Monbijou. Wagner, Fr . Hauptm., Neu-Merl.
Pension Mon-Repos. Beckmann, Fr., Solingen. — Mans,. Fr.;

Solingen. — Stahl, Frl., Tübingen.
Nerostraße 5. Grünthal, Frl., Berlin.
Nicolasstraße 19. Schäfer, Fr ., Frankfurt.
Villa Olanda. David, Fr . Rent. m. T., Bonn. — Schmitz, Frl.}

Bonn. — Kaeuffer, Frl. Rent.., Bonn.
Pension Ossent. Schlüter, Landsberg.
Villa Panorama. Hood, Pretoria.
Rödersiraße 32. Hasselbach, Frl., Solingen.
RSderstraße 37. v. Probet, Generalmajor a. D., Berlin.
Privathotei Silvana. Wolpert, Kfm. m. Fr., Kowno.
Stifts fräße 13. Günther, Fr ., Dresden.
Taunnssbaße 18. Beer, Kfm., Mannheim.
Tannnsstraße 22. Bensen, Offizier m. Fr., Mülhausen. —j

Iwanczyk, Fabrikbes., Wloelaczek. — Nordländer, m. Fr.}
Stockholm.

Taunnssbaße 49, 2. Epstein, Kfm. m. Fr., Wilna.
Taunnssbaße 51/53. Hagner, Fabrikant , Plauen.
Pension Kaiser Wilhelm. Voigt, Prof. m. Fr., Wandsbeck. ^

Rosenbaum, Fr. m. T., New-York.
Angenheilanstalt fflr Arme. Balzhäuser, Johann, Schornsheim

— Görg, Jakob, Helferskirchen. — Schaarwächter, Otto,
Barmen. — Hoffman, Theresia, Villmar. — Loos, Heinrich*
Okriftel. — Bartholomä, Fritz, Fl jriendiez. — Niek, Marie,
Dörth. — Götli, Clara, Oppenheim. —> Massot, Johamy
SVonns.
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Aeelite
Frankfurter Würstchen

(Marke Türk &Pab«t),
täglich frisch,

von vorzüglicher Qualität,
Neues Sauerkraut,

Neue Essig - und Salzgurken
empfiehlt

D . Fachs,
Saalgasse, Ecke Webergasse.

2390

Kartoffeln!
Haiger -Kartoffeln . . . . per Kpf. 17 Ps.
jfagnnm bonum . . . „ „ 22 „
Sauerkraut . . „ Pfd. 10 „
Häringe . . per Stück4 Pf.. 10 St . 87Zucker!Zucker!Zucker!
Tafel -Würfelzucker . . . . per Pfb. 24 Pf.
Prima Raffinade .23 „
Gin,nach,uckcr .23 „
Limburger Käse in nur prima Allgäuer Waarc

im Stein k Pfb . 83 Pf.
C . Kirchner,

Wellntzstrake 27. Cfcfe Hellmisndstraße.

Prachtv.Tischweine
1900r Oodenkeimer Flasche

60 Pf., bei 13 Fl. k 45 Pf.
1900r Trabener Fl. 55 Pf.,

bei 13 Fl. k 50 Pf.
1900r Geisenlieimer

Fl. 70 Pf., bei 13 Flaschen
k 60 Pf.

wie sie meine Concurrenz kaum
bietet, für ihre Preislagen ausser-
gewöhnlich voll, kräftig und an¬
genehm im Gesohmack. 2396

Man prüfe u.vergleiche

Willi.Heinr.Birck,
Ecke Adelheid- u. Oranienstrasse.

Bezirks-Telefon No.216.

Bäckmi-Vcrlauf.
banal Brot, 75 Ltr. Milch. 2 Oefen. Preis
185,000 Mk., Umsatz jäbrl. 60,000 Mk.. WoHmingr-
mietde 8250 Mk., Umstänhe Halber zu berkanfen.
Auskunft ertheilt k. . I». Bernhard in
Darmstabt, Jreneftr. 15.

Tägllcli frische

Frankfurter und
Wiener Würstctiee

in bekanntester Güte empfiehlt

Carl Harth,
Marktstrasse 11.

Eine tüchtige Pianistin (Zeugn.-Präbikat
„sehr gut") wünscht vom 1. Oktober an in nur
geb. Familien zu unterrichte», pro St . Mk. 2.50.
Näheres im Toabl.-Verlaa. Qbooooooooooooooooooooc

Anmeldungen von Damen und
Herren zu einem feinen

Privat-Tanz-Knrsüs
für Schüler höh . Lehranstalten
von O bis 8 Ulir Abends und
einem Privat -Mursus von 2 bis
3 IJlir Nachmittags nehme
entgegen.

Hochachtungsvoll

§ Fritz Heidecker,
Q Hanritinsstr . II ).

800000000000000000008
Herren-Kleider-Ailsbesscril

li. Reiniaen w. gut besorgt Lnrembiirastr.  6 , 3 1.
biterar . Werke jeder Art nimmt in

,Druck u. Verleg zu coul. Beding, gross, deutsch.
Verlagshaus. Offerten unter I-. V. 4S28 an
Hndolf Hasse . Leipzig. (La8200 ) F149

N. SeegraSm. m. St., 1 -fh. 12, 3-lb. 14. Strouf.
k 4 Mk., sortw. z. Hab. Sdiarnborüstr . 17, P . r.

Für Jagdsrcmidc. N.«Nm
vierten Felde, gut geführt, preiswerth zu »erk.
Anzuieben im Forsthaus Dambachtbal.

Leere Flaschen zu kaufen gesucht.
CJ. Becker , BiSmarck-RiNfl 87.

Oranienstraste 83 «rotzc 1. Mansarde zu
vermielben. Slnbere? Parterre._

Oranicnslratze 38 schöner Raum für
MSbel einzustellcn. Näheres Parterre.

Mit der Fabrikation meiner weltberühmtenS? Fraukfnrter Würstchen
(Specinlltilt)

habe für diese Saison beute begonnen und den
Alleinverkauf für Wiesbaden

2263

Herrn J . C. Keiper,
MT * 52 Kirchgasse 52 , - WID

wie seit Jahren , übertragen.
Pr ankfurt >8prendl Ingen , 7. September 1903.

Hell . Hüller , Hoflieferant.
Hierauf höfliohst Bezug nehmend, empfehle die anerkannt vorzüglichen
Frankfurter Würstchen

in täglich frischer Sendung per Stack 18 u . 22 Pf.

J . C. Keiper,
Kirchgasse 52 . Telefon 114. Kirchgasse 52.

Wie alljährlich , nehme ich auch in diesem Jahre wieder Aufträge zur
Herbstlfeferung auf meine als vorzüglich bekannten

conservirten Gemüse und Früchte
neuer Ernte

im Voraus entgegen . Als bevorzugter Abnehmer werde ich von Seiten der Fabriken
sowohl durch vorzügliche Qualität , als auch durch niedrigst gestellte
Preise unterstützt. Bei Bestellungen, welche mir von jetzt bis zum1. Oktober
zukommen , bewillige ich auf meine billigsten Preise

10%Rabatt auf Brannschw. tJeraiise-Conserven,
5%Rabatt auf Rlieingauer Friichte-Conserven.

Meine Conserven sind nicht gefärbt und die Dosen reell gefüllt,
worauf ich besonders zu achten bitte . Die Preise für Gemüse -Conserven sind in
diesem Jahr sehr billig . Da die Ernte von Steinobst sehr klein ausfällt,
empfehle ich, meine heute noch billigen Preise m  benutzen und baldigst
bei mir zu bestellen. Bestellungen nach auswärts finden ebenfalls beste
Erledigung.

Special -Preislisten stehen gern zu IMensten.
Meinen seitherigen werthen Abnehmern werden Listen direct zukommen.

Ich bitte , mein günstiges Angebot zu benutzen und mir gütige Aufträge gefi.
baldigst zukommen zu lassen. 2027

J . Rapp Nachfolger
Telephon No. 258. (Inh . Oscar Roessing ) , Ooldgasse 2

Fabrik -Niederlage von fiemüse - und Obst -Conserven.

General-Anzeiger für Nürnberg-ZiirtH,
Korrespondent von und für Deutschland.

Unparteiisches Organ für Jedermann.

GratiS-Wochcnbeilage: „Am häuslichen Herd".
Gratir -Monatsdeilage: „Bayer. Land- und Forstwirth".

Täglich 12—32 Seiten Umfang . — Reichhaltiger Lesestoff'.

Postabonnement Mk . 1.88 vierteljährlich. Auflage : 43,000  UfTCOlfllüFC.
Wirksamstes und größtes Jnsertionsorgan

im ganze» nördlichen Bayern.

Anzeigenpreise : 28 Pf. im Juseratenthcil, 88 Ps. im Reklamctheil.
Beilagen für die Gesammtauflage 139 Mark.

Verlangen Sie Prodc -Nnmmern.

I X*-. I« HSlienluftkui'
Lindenteis Hotel Victoria

orfc
Telef.
No. 11.

Idyll , schönste Kurlaae, einzig mit Gartenanlagen umgeben, erstes
Hotel am Platze. Rendez-vous höchster Herrschaften und Herren

Offiziere. (F f.7691) F149

Heute Morgen verschied sanft nach längerem Leiden meine
inniggeliebte Frau,

Delia Böhl, geb.Eivers.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

ihr tiefbetrübter Gatte:

Alfred Böhl.
Wiesbaden, den 10. September 1903.

Die Beerdigung findet statt am Sonntag , den 13. September,
um 11 Uhr Vorm., vom Trauerhause , Gartenstrasse 15, aus.

Die Exequien werden am Montag, den 14. September , um
9 '/* Uhr , in der Bonifacius-Kirche gefeiert.

Mitte der Stadt
kleiner Laden mit gröberem Ladenzinnner
per 1. Oktober zu niiethen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter A . SOS an den Tagbl.-Berlaa.

Selbstständige Stutze d. Hanrfrau jofört
gef. Bevorzugt angenehme Pflegerin, die den kl.
Haushalt (Ehepaar) des, Ricolasstr. 8 Hoch». I.

Braves Mädchen b. g. Behandlung sofort
geflickt Phllippsvergstrafle 15, 1. Et . r.

Gesucht Techniker, ivelcher auch schriftliche
Arbeiten anSfllhren kann, für Bangefchäft, auf
dauernd. Offerten mit Gehaltsanfprüchenerbeten
unter J . SOS an den Tagbl.-Berlag.

sichtige Bn 'chhandlungöreiscnde ,ur neu
erschienene Werke suchtb. hob. Brov.

Uarl Hartz . Frankfurt a !M .,
Kl. Bockenheimerstr. 20. F86

Tapezirer mit besch. Anfpr. s. allerlei Arb
gefilcht. Offerten 8 . A. postl.

Tüchtiger sauberer Hausvursche sof. gesucht.
G « Mahdi Mac |»folger«

Ord. Funae
Bautechnikcr,

gel. Mr ., Adsolv. einer Baugewerlschule, mit guten
Zeugnissen, sucht Stellung. Gest. Offerten unter
8 . W . » 04 an •». Frenz , Mainz . F83

Verloren <Louucnberaer-, Tannnsstraße oder
Webergasse eine längliche Brosche mit einem
Brillant und ringsum Perlen . Gegen 10 Mk.
Belohnung abzugebeii bei

Aul »« » Bern , Webergasse 3.
Eine schwarze Email -Brosche mit

Diamant in Perleinfaffnng verloren. Die
Rückseite hatte ein Herren- Bildniß . Abzugedcu
gegen Belohnung bei

Herrn Wolf,
(aF “ Für Rachricht über den Aufenthalt

meiner grasten schwarzgelvcn Katze giebt
Belohnung Röderstrafle 37. Part.

Gebildete Dame,
hier fremd, sucht für kurze Zeit v. gebildeter Dame
oder Herrn 158 Mk . zu leihen . Gcfl. Offerten
unter C. 500 an den Tagbl.-Vcrlag.

L.Sctiellentierg’sclie Hof-Buclidruckerei
Kontor: Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder gewünschten
AusstattungTrauer-Drucksachen.

Trauer-Meldungen in Brief- u Kartenfbrm,
Besuchs- u. Danksagungskartenmit Trauer¬
rand, Aufdrucke auf Kranzschleifen, Nach¬
rufe und Grabreden, Todes-Anzeigen als

Zeitungsbeilagen.

Heerdigungs-
Institut

Sehr. Neugebauer,
Telephon 411,

8 Manritiusstratze 8.
Grotzes Lager in allen Arten hon
Holz- und Metast -Särgen , sowie
eompl . Llusftatlungcn zu reell

villigcn Preisen.
Transport mit privaten Leichenwagen

20491

Die glückliche Gehurt eines

gesunden Jungen
zeigen hocherfreut an

Georg Moog und Frau.

Wiesbaden, den 11. September 1903.

Familie « 11  p»itridj +rn

§ÜU Bon Verlobungen , Heirathen , Ge¬
burten und Todesfällen wolle >.ran dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewimscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
AnsdeuWieobadenerTivilllandsregister ».
Geboren. 6. Sept . : dem Kaufmann Ferdinand

Haas e. S .. Josef Peter Franz . 7. Sept .: dem
Taglöbner Bitton Renmann e. S ., Karl Walter;
dem Bahnarbeiter Christian Fischbach e. S .,
Hans Franz Willi ; dem Kaufmann Moritz
Baum e. S ., Walter Hermann,

Aufgeboten. Tapezirer und Dekorateur Eduard
Alsieben zu Nienburg mit Elfriede Amme das.
Schreinergedülfe Franz Grünaner hier mit
Theresia Bälh hier. Zimmergeselle Willy Jean
Berges hier mit Josepha Schreyer zu Eltinann.
Büreau-Hülfsardeiter Louis Bogt hier mit
Anna Grüdelback zu Biebricha. Rh. Kaufmann
Karl Wilhelm Richard Müller hier mit Anna
Marie Katharine Rienermann zu Mainz. Wein¬
händler Friedrich Schmitt hier mit Barbara
Branm hier. DekorationsmaleraebülfeFerdinand
Thlimm hier mit Marie Karst hier.

Verehelicht. Schuhmächermeiner Johannes Krämer
zu Frankfurt a. M.-Bornheim mit Sophia
Sommer hier.

Gestorben. 10. Sept.t Barbara, T. des Bahn-
steigichoffners Franz Leis, 4 I . : Delia, geb.
ElverS. Ehefrau des ConiulS Alfred Böhl, 48 I.
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Wiesbadener Tagblatts.
Garten -Kalender.

(Eigener Aufsatz für die „Land - und hauswirtschaftliche Rundschau \ )
September.

Der vergangene Monat mit seinen ewigen Regengüssen
hat uns die Arbeit im Garten ein bißchen verleidet, an
manchen Tagen konnte gar nichts oder nur das Allernot¬
wendigste vorgenommen werden, Obstabmachen, Gemüse¬
einernten und dergleichen, und immer war es eine schwierige,
unangenehme Arbeit. Infolgedessen bot der Girrten auch
so kein anheimelndes Bild , wie wir es sonst im August ge¬
wohnt sind, vom gemütlichen Aufenthalt in offenen Lauben
und Sitzplätzen, vom Ausruhen nach vollbrachtem Tagewerk
in Gottes freier Natur konnte kaum die Rede sein. Der
August ist der Hauptmonat , tvo man die Wohltaten eines
Hausgartens recht empfindet, die Mahlzeiten werden dort
eingenommen, die Ruhepausen der täglichen Arbeitszeit dort
verbracht und des Abends nur mit Widerstreben Abschied ge-
nommen, um sich in die schwülere Temperatur des Hauses
zu begeben. Diesmal hate man diesen Genuß nicht am
Garten urrd wir wollen nur hoffen, daß der September uns
Gelegenheit gibt, das Verfäunite nachzuholen.

Das Unkraut schoß bei dem üppigen Wetter überall her¬
vor , zum Behacken der Beete und Wege war das Wetter so
ungeeignet wie inöglich, und hatte man einmal einen ge¬
eigneten Tag zu dieser Arbeit benutzt, so kam gewiß gleich
wieder ein kräftiger Regen, um die gehabte Mühe fast ganz
wertlos zu machen. Besonders viele Quälerei verursachten
die wolkenbruchartigcn Regen in den abhängig gelegenen
Gärten , in dem aufgelockerten Boden und denKieswegen, die,
kaum in Ordnung gebracht, wieder nach der Tiefe geschlemmt
wurden . Eine falsche Anlage der Wege trägt hier aller¬
dings oft die Schuld, wenn bei jedem Regengüsse die Wege
und Beete so stark verwüstet werden. Die Wege müssen in
solchen Gärten so angelegt werden, daß das Wasser so viel
als möglich am abhängigen Boden aufgehalten wird . Das
geschieht, indem man die Wege so führt , daß sie in gleich¬
mäßiger und möglichst geringe-:. Steigung nach oben führen
und daß man an allen Biegungs - und sonstigen geeigneten
Stellen flache Rinne anlegt, welche das Wasser aufhalten und
in die angrenzenden Ländereien leiten. In den Ländereien
und Rasenflächen muß auch durch die Pflanzung , die Lage
der Beete, das An häufeln usw. immer das Aufhalten des
Wassers im Auge behalten werden. Die Furchen beim An¬
häufeln , die Wege zum Abgrenzen der einzelnen Beete lege
man nie von oben nach unten , sondern schräg und wagrecht,
an alle Bäume bringe man Scheiben, welche geeignet sind
viel Wasser aufzuhalten und dergleichen. Die Herstellung
der Hauptwege muß in solchen Gärten mit größter Sorg¬
falt geschehen unter Verwendung von gutem Stückmaterial
und lettchaltigem grobem Kies, auch ist die Anbringung
von gepflasterten oder gemauerten Rinnen sehr zu emp¬
fehlen. Natürlich haben solche Rinnen nur Wert , wenn sie
befähigt sind, den Wasserstrom auch wirklich aufzunehmen
und an passenden Stellen in das^angrenzende Erdreich zu
leiten. Auf diese Weise wird der Hauptstrom des ab¬

fließenden Wassers unterbrochen und dem Garten erhalten
und damit viel Ärgernis und Arbeit erspart.

Bei dem feuchten Wetter werden die Schnecken besonders
lästig, da es chr eigenstes Element ist. Vor allen anderen
rst es die Ackerschnecke, welche gefläßiger ist und im Gemüse¬
garten wert größeren Schaden anrichtet, als ihre mit einem
Gehäuse versehenen Schwestern. Da sie sich wie die
Schnecken überhaupt nur auf feuchtem Boden sortbewegen
kann, so beschränken sich ihre Verheerungen meist nur auf
den frühen Morgen und den Abend, und so bald die Sonne
aufgeht, zieht sie sich auf das erste beste schattige Plätzchen
zuruck. Wer diese Gewohnheit benutzt, kann sich nach und
nach mit leichter Mühe dieser Fresser entledigen, indem er
in den von ihnen bevölkerten Teilen des Gartens kleine
Blumentöpfe mit verstopftem Abzugsloche aufftellt, und zwar
so, daß ihr Rand auf einer Seite durch ein untergelegtes
Hölzchen etwas gehoben ist. Die Schnecken ziehen sich nach
beendigtem Fratze gern in diesen Schlupfwinkel zurück und
man kann jeden Morgen ihrer Dutzende vernichten. Auch
hier und da ausgelegte Häufchen angefeuchter Treber oder
Kleie ziehen die Schnecken an und vor Sonnenaufgang kann
man viele bei ihrer Lockspeise ertappen . Ein erprobtes
Mittel gegen die Nacktschnecken, wenn sie in großer Menge
auftreten , ist gebrannter Kalk, den man an der Luft zerfallen
lassen und durchgesiebt hat . Streut man ihn abends gegen
den Wind über die befallenen Beete aus , so werden di«
Schnecken davon zum größten Teil getötet. Ganz besonders
ist dieses Mittel in jetzigem feuchten Sommer und auf
nassem Bodeir angezeigt, wo die Schnecken auch am Tage in
ihrer verderblichen Tätigkeit verharren . Lästig und nach¬
teilig wird auch der Regenwurm bei dem jetzigen feuchten
Wetter. Obwohl derselbe sich vorzugsweise von faulenden
Pflanzenstoffen nährt , so wird er doch durch sein Wühlen
(besonders in Töpfen) schädlich, indem er die Wurzeln lockert
und die Feuchtigkeitsverhältnisse des Erdreichs stört. Bei
nasser Witterung kriecht er morgens und abends aus der
Erde heraus . Das beste Mttel gegen das Überhandnehmen
des Regenwurms ist fleißiges Auflesen, wodurch man zu¬
gleich den Abzug des Mauwurfs veranlaßt , dessen haupt¬
sächlichste Nahrung er bildet. Senkt man Töpfe in den Boden,
so bediene man sich, um das Einkriechen der Regenwürmer
zu verhüten, des Locheisens. Hierbei muß das Loch tiefer
gemacht werden, als es die Höhe des Topfes erfordert , so
daß dersÄbe, nur vom Rande getragen, frei an der Höhlung
steht. Aus demselben Grunde stelle man mit Pflanzen besetzte
Töpfe im Freien niemals auf den bloßen Boden, sondern
immer auf Schiefer- oder Zieaelstücke.

Einer der gefürchtetsten Pflanzerzerstörer ist die Maul-
wurfsgrille , indem sie alle Pflanzeirwurzeln abfrißt , die ihr
in den Weg kommen. Mit ihren an Den Maulwurf er¬
innernden Grabfüßen bereitet sie ihre Wohnstätte 30 bis
60 Zentimeter tief unter der Oberfläche des Bodens und
zieht sich, so oft sie Gefahr merkt, in dieselbe zurück. In der



Nähe dieses mehr oder weniger senkrechten Ganges und etwr
6 Zentimeter tief legt das Weibchen im Juni oder späte:
Las rundliche Nest am in das es ISO bis 300 grünlich-weiße
Eier von der Größe eines Hirsekorns ablegt, und überzieht
die Wände mit einer schleimigen Flüssigkeit, welche, einmal
trocken geworden, die Erde wasserdicht macht. Rund um
dieses Nest herum zieht sie einen kreisförmigen Gang . Wenn
man demselben mit dem Finger folgt, so findet man das Nest
sehr leicht und wenn man dieses zerdrückt und nut den Eiern
ausstreut , so vernichtet man eine ganze Generation . Die
folgenden Mittel haben sich gegen die Maulwurfsgrille be¬
währt Im Laufe dieses Monats breitet man an denStellen,
an denen man viele Maulwurfsgrillen vermutet (m Wies¬
baden ist es besonders das Wellritztal mit seinen vielen Ge¬
müsegärten ), ein viereckiges Loch von 60 Zentimeter ^ .wse
und etwa 50 Zentimeter Weite, füllt es mit trockenem Pferde¬
mist, den man tüchtig zusarnmentritt , das Loch muß bis oben¬
hin voll und mit einem gut passenden Steme und mit Erde
bedeckt werden, damit der Mist gegen das Gefrieren geschützt
fei. Im Januar oder Februar zieht man den Dünger
heraus und findet dann meist viele Maulwurfsgrillen toe»
sammelt, die sich der Wärme wegen hierher gezogen haben
und tötet sie mit leichter Mühe . Auch folgendes Mittel kann
als sicher empfohlen werden : An einem recht warmen Tage
— am besten nach längerer Trockenheit— begießt man nach
Sonnenuntergang diejenigen Stellen , welche Spuren einer
Niederlassung von Maulwurfsgrillen erkennen lassen, und
bedeckt sie mit Strohdecken. In den wärmsten Stunden des
nächsten Tages versammeln sich alle in der Umgebung dieser
Stellen lebenden Grillen , durch die Frische des Bodens an-
qelockt, unter den Strohdecken und es ist nun nichts leichter,
als sie zu vertilgen . Ein anderes Verfahren besteht darin,
daß man durch die von Maulwurfsgrillen bevölkerten
Stellen einen Graben von IS Zentimeter Breite und Tiefe
zieht, dessen Wände so senkrecht sind wie möglich, ^ n diesen
.Graben gräbt man in regelmäßigen Abständen Blumen¬
töpfe, deren Abzugsloch sorgfältig verstopft worden, derge¬
stalt ein, daß ihr Rand mit der Sohle des Grabens gleich
ist und füllt sie etwa zum vierten Teil voll Wasser, dem etwas
schlechtes Öl zugesetzt ist. Es geschieht dies am besten zur
Begattiingszeit im Juiii , Juli , m welcher die Grillen nächt¬
licher Weile aus ihren Löchern hervorkommen, m die Graben
und in dem Bemühen, einen Ausweg zu finden, m die Topfe
fallen, in denen sie in dem mit Öl gemischten Wasser er-
sticken Zu beachteir ist hierbei, daß die Töpfe die Breite des
Grabens vollständig ausfüllen . Im Herbste beini Ab¬
räumen und Ausfahren der Erde und des Düngers ails den
Mistbeeten findet man häufig am Boden die Löcher der Maul¬
wurfsgrille . Maiin gießt in die Löcher Wasser, dem man
einige ' Tropfen Leinöl nachgießt, und wird nach kurzer Zeit
die Grille oben erscheinen sehen, da sie den Geruch des Leinöls
durchaus nicht vertragen kann. Auf diese Art habe ich schon
viele getötet und meine Mistbeete von diesem gefürchteten
Schädling befreit.

Im Freien ausgepflanzte Topfpflanzen , wie Fuchsten,
Verbenen, Geranien , Heliotrop usw., welche man zu über¬
wintern gedenkt, sind gegen Ende des Monats wieder in
Töpfe einzupflanzen und sodann in einem mit Fenstern be¬
deckten Kasten einzustellen, welcher über Mttag beschattet
wird , damit sie bis zum Einräumen in das Winterquartier
wieder gut angewurzelt sind. In Ermangelung eines ge¬
eigneten Kastens kann man dieselben auch im Freien an einer
etwas beschatteten und geschützten Stelle aufstellen. Die
Beete zu dem in diesem Monat beginnenden und auch im
folgeirden noch zu unternehmenden Einpflanzen von
Hyazinthen, Tulpen , Tazetten , Narzissen, Crocus usw.
müssen vorher für die Aufnahme derselben hergerichtet wer¬
den. Das Erdreich, in ivelches man diese Zwiebeln pflanzen
will, muß nahrhaft , aber leicht und etwas sandig, dazu
80 Zentimeter tief gelockert und durchlassend sein, so daß das
Wasser rasch hindurchziehen kann. Sollen die Hyazinthen
auf den ihnen angewiesenen Beeten ihre volle Wirkung
äußern , so inuß eine ausgewachseneZwiebel von der anderen
nur 12 Zentimeter entfernt gepflanzt werden. Hierbei setzt
jmm die Zwiebel in eine mit der Hand bereitete Grube senk¬

recht ein, bedeckt sie 6— 8 Zentimeter hoch mit Erde und be¬
deckt sie im Winter mit etwas Tannenreistg , das nach dem
Aufhören des Frostes wieder weggeräumt werden muß.

Für die Kultur der Hyazinthen in Töpfen wählt man
Töpfe mit 10— 12 Zentimeter oberer Weite, wem: man sie
mit nur einer Zwiebel besetzt und verhältnismäßig größere
im anderen Falle . Diese werden durch Antoendung von
Topfscherben sorgfältig drainiert . Die Zwiebel setzt man
in der Mitte des Topfes dergestalt ein, daß ihr Hals gerade
init der Erde bedeckt ist. Es würde weit gefehlt sein, wollte
man sofort die Wärme auf die Zwiebeln einwirken lassen. Es
darf dies erst dann geschehen, wenn sich an denselben hin¬
reichende Wurzeln gebildet haben, wozu mindestens sechs
Wochen gehören. Alan senkt die Töpfe vielmehr ins freie
Land ein und breitet eine leichte Lauüdecke darüber aus,
oder stellt sie im Keller in eine Kiste, die man mit IS Zenti¬
meter Erde bedeckt. Man braucht sich bei den im freien
Lande stehenden Töpfen nicht weiter darum zu bekümmern,
da die Pflanzen hier gerade soviel Feuchtigkeit finden, als
sie brauchen, nur sorge man durch übergestiirzte kleine Töpfe,
daß die Mäuse nicht beikommen können. Sechs Wochen
später zeigen sich die Blätter . Man hebt dann die Töpfe ent¬
weder nach und nach oder alle auf einmal aus und stellt sie
in ein nur mäßig erwärmtes Wohnzimmer, dein Lichte mög¬
lichst nahe. Man sieht dann die Blütenschafte kräftig sich er¬
heben und erhält den Flor vom Januar bis zum März . Die
später entwickelten Blumen sind immer und in jedem Be¬
tracht die schönsten; man sollte sie deshalb keiner zu großen
Wärme, namentlich nicht direkter Ofenwärme , aussetzen,
sie nicht zu rasch treiben. Zur Topfkultur sollte man nur
früheste und frühe Sorten wählen, die in den Verzeichnissen
als solche bezeichnet sind.

Die Kultur der Hyazinthen in Gläsern eignet sich nur
für erwärmte Räume und die Ausweitung des Halses jener
Gefäße muß der Größe der Zwiebeln angemessen sein. Für
diese Kultur wähle man die größten und schwersten Zwiebeln
und sehe darauf , daß der Zwiebelboden vollkommen gesund
und möglichst rein sei. Man fülle das Glas mit Regen-
Wasser und setze dieZwiebel so auf , daß dieFläche desZwiebel-
bodens dicht über dem Wasser sich befindet, ohne von dem¬
selben berührt zu werden. Man wechsele das Wasser nicht,
sondern bringe ein kleines Stück Holzkohle auf den Grund
des Gefäßes . Ist der Wasserstand infolge der Aussaugung
durch die Wurzeln oder durch Verdunstung niedriger ge¬
worden, so fülle man wieder Regenwasfer nach, nachdem man
es auf die Temperatur des Kulturraumes gebracht hat . Sind
die Zwiebeln aufgesetzt, so bewahre man die Gläser an einem
kühlen und dunklen Orte 6 Wochen lang auf, weil sich die
Wurzeln im Dunkeln besser entwickeln. Ist das Wurzel¬
vermögen recht kräftig geworden und der Blütenstand zwi¬
schen die Blätter hindurch getreten, so läßt man allmählich
mehr Licht zu. Je mehr man von dem Zeitpunkte an, wo
die Blumen sich zu färben beginnen, der Lust, dem Lichte und
einer mäßigen Wärme Einfluß gestattet, desto schöner wird
das Kolorit . Die beste Zeit, Gläser mit Hyazinthen zu be¬
setzen, ist der Monat Oktober, auch noch Anfang November.

Im Gemüsegarten kommt jetzt die Zeit der Haupt¬
ernte. Man lasse aber das Gemüse so lange wie möglich
auf den Beeten stehen, man ernte nur das , was jetzt gleich
Verwendung findet, denn erfahrungsgemäß bildet es sich
gerade in den Herbstmonaten bedeutend aus . Mitte und
Ende des Monats macht man eine zweite Aussaat von
Spinat , Wintersalat , Schmalzkraut , Petersilie , auch wohl
Karotten und Körbelrüben, da junge Pflanzen dieser Gemüse
öfters weit besser überwintern als schon ältere und größere.
Ende des Monats kann man schon eine Pflanzung von
Wintersalat und den verschiedenen Kohlarten machen, doch
pflanze man von keiner Sorte zu viel, da die beste Zeit dazu
eigentlich der Oktober ist. Man kann dies eben nicht be-
sümmt sagen, da es ganz auf den früheren oder späteren
Eintritt des Winterwetters ankoinmt; die Pflanzen müssen
noch anwachsen, dürfen aber zu einer möglichst sicheren
Überwinterung auch nicht zu weit entwickelt sein.

Von den Früchten der Tomaten schneidet man immer
diejenigen ab, welche eine blaßrote Färbung angenommen



haben unk> läßt dieselben an einem warmen und trockenen
Orte , auf Tüchern oder Brettern ausgelegt , Nachreifen. So¬
bald aber Nachtfröste zu befürchten sind, nimmt man auch
die noch ganz grünen ausgeivachsenenFrüchte hinweg, welche
allmählich Nachreifen, so daß man bis Dezember Früchte
haben kann. Das Aufnehmen der verschiedenen Sämereien
wird fortgesetzt, die reifen Bohnen darf man nicht lange am
Stocke lassen, weil die Hülsen besonders bei feuchtem Wetter
bald aufspringen und so der beste Samen verloren geht. Die
Zwiebeln sind, wo es noch nicht geschehen, nun baldigst aus
der Erde zu nehmen und zum Nachtrocknen auf einem lufti¬
gen Ort auszubreiten ; etwaige unreife suche man durch Um¬
treten der Röhre zur schnelleren Reife zu bringen.

Arberlerschutz und Tierschutz.
Ein interessanter , hochmoderner Vergleich zwischen

diesen beiden Gebieten wird von Gustav S t o l l - Eisenach
im „Ibis " gezogen. Der Genannte sagt:

Die Arbeitstiere stehen in einem Arbeitsverhältnis wie
der menschliche Arbeiter.

Die menschlichen Arbeiter besitzen ein Selbstgefühl, das
sie dem Arbeitgeber gegenüber geltend machen können.

Das ist bet den Tieren nicht der Fall . Vielmehr ist
diesen dem Menschen gegenüber ein Gefühl der Uuter-
ivürfigkeit eingepflanzt, das gerade bei den Haustieren , den
arbeitenden Tieren , am meisten ausgeprägt ist.

Die menschlichen Arbeiter können sich die Arbeit aus¬
suchen, wofür sie sich geeignet fühlen, und die ihnen am
meisten zusagt.

Die arbeitenden Tiere müssen alle Arbeiten verrichten,
die ihnen der Arbeitgeber — sei es nun der Eigentümer
selbst oder sein Beauftragter — zumutet,' und wenn die
Tiere auch die Arbeit mit Schmerzen verrichten, die Arbeit
mutz trotzdem getan werden.

Die menschlichen Arbeiter können verlangen , daß ihre
Kräfte nicht überangestrengt werden und die Arbeit nicht
über die Zeit hinaus ausgedehnt wird.

Die armen arbeitenden Tiere müssen es ruhig über sich
ergehen laffen, wenn sie bei der härtesten Arbeit überan¬
strengt werden und die Arbeitszeit über alle Matzen aus¬
gedehnt wird.

Die menschlichen Arbeiter können sich über Mißbräuche
beschweren und Aufsätze in die Zeitungen schreiben.

Die arbeitenden Tiere müssen alles wehrlos über sich
ergehen lassen,' selbst wenn sie dazu noch gemartert und ge¬
peinigt werben, müffen sie es stumm erleiden.

Martern und Peinigungen darf sich heute kein Arbeit¬
geber mehr an seinen menschlichen Arbeitern erlauben . Die
Sklaverei ist längst abgeschafft.

Dagegen sind die arbeitenden Tiere den größten Schin¬
dereien und Qualen ausgesetzt, die zu verüben schon zur
Gewohnheit geworden ist und nicht als Schlimmes gilt.

Ein hartherziger , roher Arbeitgeber wird bald bekannt
und gerät dabei in Verruf , so daß er schließlich keine Arbeiter
mehr bekommt.

Die arbeitenden Tiere aber werden gar nicht gefragt,'
sie müssen alle herbei trotz des hartherzigen Arbeitgebers.
Für sie ist die grausigste Sklaverei noch in Blüte.

Die menschlichen Arbeiter haben Vereine, welche das
Arbeiter -Interesse wahren , und die Arbeiter können sich
einen Rechtsbeistand nehmen, wenn sie den Arbeitgeber ver¬
klagen wollen.

Für die arbeitenden Tiere gibt es keine Widerstanös-
oerbände und ist kein Anwalt da. Die arbeitenden Tiere
sind rechtlos.

Die menschlichen Arbeiter können zur Verbesserung
ihrer Lage zahlreiche Versammlungen einberufen und laut
und öffentlich Protest erheben.

Die stummen arbeitenden Tiere müffen mit ihrer
schlechten Lage stets zufrieden sein, und die menschlichen Ar¬
beiter , ihre besser gestellten Gefährten , denken nicht an sie.

Werden die sozialen Forderungen der menschlichen Ar¬
beiter nicht erfüllt , so können diese, um die Arbeitgeber zu
zwingen, ihre — der Arbeiter — soziale Lage zu verbessern,
Arbeits -Einstellungen veranlassen.

Die arbeitenden Tiere können, so nötig es auch oft wäre,
keinen Streik machen, sondern müffen bleiben und werden

mit Stock und Prügel , mit Peitsche und Knute zur Arbeit
gezwungen. Wenn sie sich sträuben , so sausen die Hiebe um
so kräftiger und nachhaltiger.

Die menschlichen Arbeiter können Abgeordnete in die
Volksvertretung wählen, damit sie für die Verbeflerung der
Arbeiterklage das Wort ergreifen und Gesetze fordern.

Die stummen Arbeiter aus der Tierwelt haben kein
Wahlrecht,' sie können keine Vertreter wählen und durch die¬
selben ihre Wünsche aussprechen lassen.

Arbeiter -Schutzgesetze, welche die menschlichen Arbeiter
betreffen, sind bereits in großem Umfange etngeführt wor¬
den und gelten als notwendig und segensreich, obwohl sie
noch nicht genügen.

Wann aber werden im Interesse der Millionen von
arbeitenden Tieren , dieser ärmsten aller Arbeiter , nach dem
Vorbild« der Arbeiter -Schutzgesetze endlich auch Tier-
Schutzgesetze  eingeführt und durchgeführt werden?

Dies ist der Artikel . Wir fügen hinzu, daß derselbe
beim Berliner Tierschutz-Verein (Berlin SW ., Königgrätzer-
straße 108) als Flugblatt zu haben ist. 1 Kilo kostet nur
80 Pf . franko.

Landwirtschaft.
Zur Behandlung des Mb nach der Ernte gedroschene«

Getreides . Beim Dreschen des Getreides mit der Dampf¬
dreschmaschine auf freiem Felde mutz man daraus achten,
daß kein größerer Verlust <m Körnern eintritt . Zu diesem
Zwecke lege man unter und um den Dreschkasten herum ab¬
gelegte, ausgebesserte Erntepläne . Ein Plan kommt unter
den Dreschkasten, ein zweiter und dritter wird rechts und
links der Dreschmaschine ausgebreitet , ein vierter wird dem
ersteren an der Deichselseite angeschlossen: auf diesem sinöen
die Strohüinder oder der Elevator Platz. Bet zu starkem
Einlegen des Getreides und bet zu kurzen, zu wenig schief
liegenden Strohschüttlern bleiben häufig viele Körner im
Stroh , welche mit demselben ausgeworfen , verschleppt und
in den Boden getreten werden . Bei Anwendung von Plänen
treten solche Verluste nur in geringem Maße ein. Es ist
zweckmäßig, beim Felddrusch in die Säcke nur etwa 1 Zent¬
ner Getreide zu füllen, weil dadurch ein leichterer und da¬
mit rascherer Transport desselben ermöglicht wird . Das
während und kurz nach der Ernte gedroschene Getreide ent¬
hält viel Feuchtigkeit,' man darf dasselbe deshalb nicht
längere Zeit auf größeren Haufen liegen lassen, weil es
sich sonst erwärmt , dadurch einen dumpfen Geruch annimmt
und seine Keimfähigkeit vermindert wird . Man schütte das
Getreide etwa 15 Zentimeter hoch auf und schaufle dasselbe
3 bis 4 Tage lang täglich ein- bis zweimal um, damit die
Feuchtigket der Körner verdunsten kann. Häufiges und
sorgfältiges Umschauseln wirkt sehr günstig auf die Qualität
des Getreides ein. Nach dieser ersten Lagerzeit findet das
eigentliche Putzen, wenn möglich, an trockenen Tagen , statt.
Hierauf kann das Getreide etwa 25 Zentimeter hoch auf¬
geschüttet werden. Häufiges Umschaufeln desselben, nament¬
lich an sonnigen Tagen , ist sehr zu empfehlen. An regne¬
rischen Tagen unterlasse man das Umschaufeln und schließe
an solchen jede Öffnung des Speichers . Ist dasselbe im
Laufe des Sommers und Herbstes trocken geworden, so kann
man es bis zu einer Höhe von 60 bis 70 Zentimeter auf¬
speichern. Aber auch dann ist das Getreide monatlich ein-
bis zweimal umzustechen, wobei sehr darauf zu achten ist,
daß die Haufen bis auf den Grund umgeschaufelt «ud die
Körner in die Luft geworfen werden. Vom Monat De¬
zember bis Februar , je einschließlich, genügt monatlich ein
einmaliges Umschaufeln. Von Mitte März bis Ende April
wird das Umschaufeln monatlich zwei- bis dreimal vorgc-
nommen, weil sich in diesen Monaten das Getreide häufig
erwärmt . W.

Spalierobstsorten für viel besuchte Plätze. Obst, welches
an Spalieren nahe an der Straße , in Höfen und dergleichen
viel begangenen Plätzen angepslanzt wurde, lockt häufig
Näscher und Diebe an . Es ist daher zu raten , hier solche
Sorten zu pflanzen, die kein verlockendes Außere zeigen,
am besten Spätsorten , die ihre Reife erst nach der Abnahme
von dem Baume , bezw. auf dem Lager erhalten . Es sind
dies beispielsweise: Diels Winterbutterbirne , Frucht groß,
graugrün mit schwärzlichen Punkten , Neue Craffanne,
Frucht mittelgroß , rund , grün mit braunen Punkten,



Esperens Bergamotte (Bergamotte b'Esperen), Frucht
mittelgroß , rundlich, grün mit graubraunen Punkten,
Pastorenbirne (Curs ), Frucht groß, lang , grün . Alle diese
Sorten , welche vom Baume weg ungenießbar sind, werden
von dem Nichtkenner als gering betrachtet, sind aber schone
Früchte, die auf dem Lager eine hübsche, gelbe Färbung
annehmen. M. L.

Für Bnchsanlagen sind die Monate September und
Oktober am geeignetsten, weil die Pflanzen um diese Zeit
weniger von der Trockenheit zu leiden haben als im Früh¬
jahr . Beim Pflanzen ist sehr darauf zu sehen, daß die langen
Pfahlwurzeln knapp unter einem Büschel Faserwurzeln ab¬
geschnitten werden. Zu raten ist auch, die hervorragenden
krautartigen Spitzen zurückzuschneiden. M . L.

Sonnenbrand der Traube « . Wenn in den Sommer¬
monaten, namentlich im August bis September , heihtrockene
Witterung eintritt , die noch nicht ausgewachsenen Trauben
aber noch wenig Saft haben, so zeigen sich an freihängenden
Trauben , welche an heißen klaren Tagen der Einwirkung
der Sonne stark ausgesetzt sind, einzelne welke Beeren oder
ganze Traubenteile , die sich schnell braun färben und ab-
dvrren , was man das Braten der Trauben oder den
Sonnenbrand nennt . Manche Trauben braten nur an der
Sonnenseite , auch werden solche, welche länger im Schatten
gehangen sind und dnrch Lanbbeschädigungschnell der Sonne
ausgesetzt werden, häufiger von der Krankheit befallen als
jene, welche das Sonnenlicht schon länger gewohnt sind, und
einzelne Traubensorten sind dem Braten mehr als andere
ausgesetzt. Es ist daher in heißen, trockenen Sommern bei
den an den Stöcken vorzunehmenden Arbeiten sehr darauf
zu sehen, daß den Trauben ihr natürlicher Schutz, die
Blätter , nicht genommen wird . Auch die Bearbeitung des
Bodens an den Stöcken soll während heißer Tage, besonders
während der Mittagshitze, unterbleiben , indem durch die
Öffnung des Bodens das Braten der Trauben befördert
wird . Das Belegen des Fußes der Stöcke mit halbver¬
westem Dünger oder mit Moos usw. leistet in diesem Falle
gute Dienste. M . Lebt.

Verschlucken von rohen Kartoffeln , abgefallenen Apscln
nsw. Im Herbste kommt es sehr häufig vor , daß Rinder
beim Weidegang oder auch bei Stallhaltung Rüben usw.
verschlucken, die dann im Schlunde stecken bleiben. Das
erste Zeichen, daß ein Rind einen derartigen Gegenstand
verschluckt hat, besteht darin , daß die Tiere anfangen zu
geifern und zu speicheln. Auch machen sie Würgbewegungen.
In der Regel dauert es nur kurze Zeit, bis derartige Tiere
stark ausgetrieben werden, weil die Wanstgase nicht mehr
entweichen können, da der Schlund durch die verschluckte
Rübe usw. versperrt ist. Vielfach kann man den stecken¬
gebliebenen Gegenstand von außen her mit der Hand fühlen.
Am besten ist es, wenn es gelingt, mit der Hand den ver¬
schluckten Körper zurück in die Nachenhöhle zu schieben. Er
gelangt dann wieder in die Maulhöhle , wo er mit den
Zähnen zerkleinert wird . Bringt man ihn nicht aufwärts,
dann mache man den Versuch, denselben abwärts zu schieben.
Gefährlich ist das Hinabstvßen des verschluckten Körpers in
den Magen mittels der Schlundröhre . Hierbei ist große
Vorsicht notwendig.

Die Beschickung der Weltansstellung St . Louis durch
die deutsche Landwirtschaft. Auch die deutsche Landwirtschaft
wird sich an der Beschickung der Weltausstellung in St.
Louis beteiligen. Leider ist dies aber nicht in dem Umfang,
wie es besonders erwünscht wäre , möglich, denn von leben¬
den Tieren werden nur Pferde zur Ausstellung kommen
können, und zwar beteiligen sich an dieser Beschickung die
Zuchtgebiete Schleswig-Holstein, Oldenburg und Ostfries¬
land . Andere lebende Tiere können dagegen infolge der
Zoll- und Quarantänebestimmungen der Vereinigten
Staaten nicht zugelassen werden. Dies ist besonders be¬
dauerlich für die deutsche Schweinezucht, die sehr gern mit
der englischen in St . Louis in Wettbewerb getreten wäre.
Was die Schafe anbetrifft , so können lebende Tiere auch nicht
ausgestellt werden. Dagegen wird eine Ausstellung von
Wollvließen der deutschen Stammherden stattfinden. Außer¬
dem wird aber die Bedeutung der deutschen Viehzucht durch
graphische Darstellungen und durch Photographien von auf
den Ausstellungen der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft
preisgekrönten Tieren zurAnschauung gebracht werden . Auch

die deutschen Saatgutzüchter beabsichtigen, sich in ähnlicher
Weise, wie dies für die Pariser Ausstellung geschah, zu be¬
teiligen . Das landwirtschaftliche Veretnswesen und die
Gesamtbeöcutung der deutschen Landwirtschaft wird durch
graphische Darstellungen seitens der Deutschen Landwirt¬
schafts-Gesellschaft zur Darstellung kommen. Da die Deut¬
sche Landwirtschafts-Gesellschaft die Vorarbeiten für diese
Ausstellung übernommen hat, sind von Interessenten dies¬
bezügliche Anfragen an dieselbe nach Berlin SW .,
Dessauerstraße 14, zu richten. — Die Oktobertagung
der Deutschen Landwirtschafts - Gesellschaft
findet in den Tagen vom 12. bis 15. Oktober statt. Der
wichtigste Punkt , der während dieser Zeit zur Beratung
kommt, ist die Schauordnung für die Wanderausstellung zu
Danzig 1904.

„Das Land", Zeitschrift für die sozialen und volkstüm¬
lichen Angelegenheiten auf dein Lande, Organ des Deutschen
Vereins für ländliche Wohlfahrts - und Heimatpflege.
(Herausgeber : Heinrich Sohnrey . Verlag von Trowitzsch
u. Sohn in Berlin .) Nr . 22 enthält : Mitteilungen des
Deutschen Vereins für ländliche Wohlfahrts - und Heimats¬
pflege. — Die Landpflegerin. Von Di'. Stieger in Berlin-
Südende . — Volkshochschulenauf dem Lande. Bon Ge¬
werbeschullehrer Fr . Lembke, Heide in Holstein. — Ein
ländliches Gasthaus nach Gothenburger System in England.
— Der Zug vom Lande. — Genossenschaftswesen, Spar¬
kassenwesen, Müßigkeitsbestrebungen, Erziehungs - und
Bildungswesen , Volkstum, Literarische Erscheinungen. —
Heimat- und Volkstum : „Geh' aus , mein Herz, und suche
Freud ' !" Ein Sommerbild von Adolf Heilborn , Steglitz.
— Die Halbinsel Mönchgut und ihre Bewohner . Von
Dr . A. Haas , Stettin . — Von einer alten Siebner -Ord-
nung . — Der Liebestrank. Von Hr . Archut, mündlich aus
Bvrntuchen . — Zwei Landdichter als Ehrendoktoren . —
Aus dem mecklenburgischen Volksmunde. — Briefkasten.

Küche und Hauswirtschaft.
Reisschmarren. Man blanchiert 100 Gramm Reis,

quellt ihn in mit einer Prise Salz versetzter Milch, läßt ihn
verkühlen, rührt Zucker, 3 Eidotter und 100 Gramm Rosinen
hinein , schüttet die Masse 2 Zentimeter hoch in eine flache
Pfanne mit heißer Butter und bäckt. Der fertige Schmarren
wird in Stücke zerrissen, die man mit Zucker und Zimmet
bestreut und zu geschmortem Obst gibt.

Seifenpnlver . Zur Verschönerung der Haut reibt man
in einem Mörser zusammen XA Kilogramm feingepulverte
venetianische Seife , 12 Gramm Stärkemehl , 8 Gramm florcn-
tinische Veilchenwurzel, 4 Gramm gereinigte Pottasche,
2 Gramm Bergamotöl und 12 Tropfen Lavendelöl und be¬
wahrt das Pulver in Schachteln auf.

Gegen Pilzvergiftungen . Beim Genuß von Pilzen ist
Vorsicht notwendig, denn es gibt nicht nur Giftpilze, son¬
dern es können auch eßbare Schwämme bei Überreife, Um¬
setzung, Fäulnis giftige Eigenschaften erlangen . Bei Ver¬
giftung durch Pilze , die sich durch Brennen im Halse,
Brechen, Durchfall, Eingenommenheit des Kopfes, Kopf¬
schmerz, Betäubung zu erkennen gibt, ist zunächst das Gift
durch Brechmittel und Klystiere zu entfernen , dann trinkt
man viel lauwarmes Wasser, starken schwarzen Kaffee ober
Tee, später Essig. Bei Betäubung wird der Kopf mit kaltem
Wasser begossen.

Um Pergamentpapier zu bereite», taucht man unge-
leimtes Papier einige Sekunden in eine Mischung von
1 Teil Wasser und 2 Teilen Vitriolöl bei einer Temperatur
von 15 Grad Reaumur und wäscht es dann sofort in Wasser
aus . Das Fabrikat läßt kein Wasser durch. Es dient zum
Beschreiben, Bedrucken und zum wasserdichten Verschluß von
Gefäßen. Durch Bestreichen des gewöhnlichen Pergament¬
papiers mit einer heißen, konzentrierten , 2ŝ bis 8 Prozent
Glyzerin enthaltenden Gelatineauflösung und Trocknen¬
lassen erhält man ein fettdichtes Material , das sich sehr vor¬
teilhaft zum Einwickeln solcher Substanzen verwenden läßt,
welche sonst das Papier durchfetten. Durch Tränken des
gewöhnlichen Pergamentpapiers mit Benzol oder Schwefel¬
kohlenstoff, welcher 1 Prozent Leinöl und 4 Prozent Kaut¬
schuk gelöst enthält , bekommt man ein ausgezeichnetes Ein¬
wickelpapier für den Transport.

Lerantwsrtlich fftt dir Schriftleitnng: K H. Diesenbach in Wiesbaden. — Druck und Berlag der L. Schellenbergschen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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